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W “ Wegen des Karfreitags erscheint die nächste
„Tagblatt "-Ausgabe am Samstagnachmittag.

Unsere wirtschastliche Ankunft.
Die Schwierigkeiten auif dem LÄMsstnitteiimsarkte,

unter Äsnen wir leiden, werden sich in dem Maße ver¬
ringern , in welchem wir in den Krühling unld in den
Sommer .hineingehen. Sie lassen schon jetzt auf man¬
chen Gebieten nach, wir werden auch aber diese, an dem
GejaimtAustande gemessen, überwindbaren Stockungen
hinwögikvinüMM. Wir werden jedenfalls nicht cmsge-
hungert wenden, . und^d».rs ist schließlich das Entschei¬
dende. . Die einzige Sorge , die wir bei der günstigen
militärischen Lage nnd angesichts unserer nicht bloß ans
der Höhe dleibenden, sonoern die bisherige Höhe noch
übörsteigenbM KapilalsLraft allenfalls hegten, eben die,
baß un§_ die Nahrungsanittel einmal fehlen könnten,
auch sie ist im Begriff , gegenstandslos zu werden. Wir
dürfen mit um so größerer Zuversicht in die Zukunft
blicken, je mehr sich der Krieg als ein LehMucister auf
vielen Gebieten der naftona l̂wfttschaftlichen Betätigung
erwiesen hat. Soweft freilich wird man nicht gehen
dürfen , daß man mit dem ftlnfervativen Abgeordneten
ö>tonamievat Dr . Hoesch glauben möchte, die Landwirt¬
schaft werde einmal imstande sein, statt der 70 Millio¬
nen Deutschen sogar ein Volk von 150 Millionen aus
eigener Produktion schlaft zu ernähren ; es fteut einen
aber doch, Zeuge eines solchen Optimismus zu sein.
Tenn wenn es ihm auch nicht gegeben sein wird , sich
ganz zu bewahrheiten , so steckt darin ein so herrliches
Vertrauen auf die deutsche Kraft , daß man wohl Haffen
da-r-f, es werde wenigstens ein Teil von dem, was rnir
so viel Wagemut und Selbstvertrauen erstrebt wird,
einstmals zu verwirklichen sein.

Die .Hoffnung des Aonoinieaats Hoesch, der ja
nicht der einzige fft, von dem rnan solches hören kann,
stützt sich auf Momente , die das Gute hoben, daß sie
nicht bloß immer die Gesetzgebung und deren Wohl¬
wollen für die Landwirtschaft heranziehen. Vielmehr
will die Agrarwlfsenischaft (und das muß man ihr dan-
ken) Neufchäpfungen .der Wissenschaft und nützliche Er-
fahrungen im Betriebe , wie sie der Krieg nns cmfge-
nötigt hat , dauernd verwerten , um ihre Produktion zu
steigern. Das kann uns wahrlich willkommen sein.
Wenn ein so Gründlicher Sachkenner wie der erwähnte
Verfasser die umfangreiche Gewinnung von Stickstoff
aus .der atmofphärifchen Luft als eines .der Mfttel zur
Aufrecksterchaltung unserer hochgesteigerten inländischen
Ncchrungslmittelerzeugnng anspricht, so fft das ein Ur-
teil, dem man Gewicht beimeffm darf . Die Landwirt-
schaft fft jedenfalls willens , zu lernen , sich zu regen und
zu rühren . In weiteren Kreisen ist es wohl noch nicht
hinlänglich bekannt, was gegenwärtig auf dem Gebiete
der Landesmekoration geschieht. Die .Kriegsgefangenen
werden gerade auf diesem Gebiete nützlickerweffe in sehr
großer Zahl beschäftigt. Erleichtert durch eine Vevord-
vung, betreffend dm Zusammenschluß von Meliom-
tionsgefeMchaften, waren bis zum 1. Januar 1916
allein in den preußischen Provinzen Brandenburg,
Vcmmnern, Schleswig -Holstein, .Hannover und West-
fafen 393 Genossenschaftenneugebildet oder in Bildung
begriffen, die eine bis dahin io gut wie ertragslose
gläche von 144 124 Hektar mit einem Kostenaufwand
von 58 128 631 Mark kultivieren werden. Dissen groß¬
zügigen genossenschaftlichen Kulturwerken schließen sich
noch 3649 ErnMÜbefitzer mit 12 693 .Hektar bei einem

-.twstencmfchlage von 6 654995 Ddark an . Den preußi-
wen Unternehmungen sind andere Bundesstaaten ge-
folgt, vor allem Bayern und Oldenburg ; auch in diesen
Staaten wird besonders die Urbarmachung von Moor-
iarchereien betrieben.

Das fft ja nur ein Ausschnitt von dem, was für die
.̂ besserung unserer Landwirtschaft geschieht und ge-
wohm kann. Jeder , der auf diesen! Gebiete lder natio-
nalen Produktion schöpferisch tätig fft, wird sich wchr-
«ch um das Vaterland verdierrt nrachen. Hundert-
lausende find mit schönem Eifer willig, solches Lob zurrwerbm.

Die Lage im Westen,
Poincare im Oberelsaß.

~ 5 ar^tt !l)t , 30. April . (Jens . Mn .) Die „Stvoßbungor
Mt erfährt über den kürzlichen Besuch des Präsidenten
PornoarL im Obevelfaß folgendes: Der Präsident ka:n am
r®m,ta3 vor acht Dogen mit einem Sonderzuge in Bekforl
« and ftchr daraus im Automobil nach dem Oberelsaß , wo er
3* verschiedenenOrten die Truppen besuchte. In Begleitung

Ministers Bourgeois und mehrerer Generale , darunter
"Der Engländer , begab sich der Präsident nach Alt-
fu nsterol  und fuhr .dann nach Ba ulh i e r m o n t , wo

gy »rößere Feierlichkeit zu seinem Empfange stattfand . Der
dieses Ortes hieß ihn im Ranien des Ge-

wWrmvnen . Der Präsident besichtigte dort
; Wotze TruppenabteSungen und veffte dann mit s--V»-r

zahlreichen Begleltung nach Ma s m ü n sier,  dann fuhr die
Gesellschaft nach Giromagnh,  wo wiederum eine große
Ennpfangsfeier stattfand und wo der Präsident sich eingehend
Nlit der Versorgung der eksäfsifchen Kinder befaßte. Die Rächt
zum Montag verbrachte der Präsident in dem Schlafwagen
seines Sonderzuges , mit dem er nach Ge rar dm er weiter
fuhr.

Klagen von der französischen Front.
H e r v e versucht von Zeit zu Zeit in seinen Mahnungen

ar . „einen Neurastheniker an der Front " die Stimmung in
den französischem Schützengräben zu heben. So schreibt er in
„La Mctaive" vom 9. April : „Glaubt Ihr nicht, daß jeder-
Nlanm h-er weih, welch schreckliches Leben Ihr seit zwanzig
Monaten am -der Front führt ? Glaubt Ihr nicht, daß wir
durch Briefe von der Front und Erzählungen der Urlauber
uns einem Begriff machen können von dem Furchtbaren , das
sich in den Schützengräben abspielt, von dem Hundeleben, das
Ihr dort sühnt, besonders Ihr Infanteristen , die Ihr die
SchmerzensKnder dieses blutigen Krieges seid? Und glaubt
Ihr nvcht, daß wir uns ebenso wie Mp: nach dem Frieden
sehnen?^— Ihr meint , daß unsere Zeitungen , alle Blättter,
Euch mit ihrem Optimismus antvidern. Ihr sagt, sie hätten
zu früh geschrien, daß Deuffchland im Begriff stünde, vor
Hunger zu stevberi, cder daß es chm an Menschenmotevial
fcblte. I «, sie lbaben Unrecht getan , sich zu irren , das steht
fest. Doch -das ist kein Grunid, anznnehmen , -daß Dentschland
heute im Überfluß schwimmt und daß es Millionen Soldaten
in Reserve hat ! Wir haben auch große Berluste seit dem Be¬
ginn des Krieges gehabt. Dler leugnet dies ? W>er leugnlet,
daß diese Berluste besonders grausam sind für ein an Zahl
verhAtmsmäßig schwaches Volk wie die Franzosen ? Doch
bitte ich Euch, daran zu denken, daß die Zahl der Toten , die
Ihr mir nennt — und die meist übertrieben ist —, nicht aus¬
schließlich aus die eigentliche französischeBevölkerung kommt,
stmdern daß in >die Zahl auch unsere tapferen tunesischen,
algerischen, marokkanffchen und schwarzen Truppen eingerech¬
net werden müffen. — Auch dürft Jbr nicht vergessen, daß an
unserer Front wir bisher fast allein die Beülnste ertragen
mußten ^ England weiß wohl, daß wir nicht bis in alle Un-
endlichkeit fortfahvem können, solckre Verluste zu ertragen , wie
sie der erste Kriegsmonat und die Kämpfe an der Mer , die
Offensiven in der Ehampagne und im Artais sowie die Kämpfe
bei Verdun uns gebracht haben. England weiß sehr gut , daß
«sffetzt am die Reihe kommt, große Menschenopfer geben zu
müsien, und es beveidet sich mit seinem unbezähnibaven Mut,
ferner Ehrenhaftigkeit ails genilemen Nation und seinem
flammenden Idealismus hierzu vor !"

Verdächtiger Eifer.
Zürich, 30. April . (Zens. Mn .) Die „Reue Zürcher Ztg."

erfährt aus Amsterdam: England , Franikveich und Rußland
übergaben in Le Havre sine genieinschlasMche Note, worin
sie Belgien  die Irrtegrität seines Kolonialbesitzes
garantieren.

Die Spannung in der französischen
sozialistischen Partei.

Ein neues Blatt der Minderheit.
IV. T.-B. Bern , 20. April . (Nichtamtlich.) Wie der

„Berner Tagwacht" aus Paris geschrieben wird, gibt die sozia-
listffche Minderheit , die im letzten Nationalrat über ein Drittel
der Mandatsstimmen verfügte, ein eigenes Wochenblatt, be¬
titelt „Le populwire", heraus . Das Blatt will im Sinne dos
Jirternationalismus wirken. Die Leitung hat Jean Eon-
juet  inne.
Posträuber in der französischen Feldpost.

W. T.-B. Bern , 20. April . (Mchtamtlich.) Dem „Petit
Parisien " zufolge beschweren sich die Mamnschaston dos 158.
Pastbezirks über die immer ĥäufigeren Diebstähle, die an dem
Inhalt der au sie gerichteten Einschreibebriefe und Pakete
feii längerem begangen würden.

Oer ttrieg gegen England.
Die englische Wehrpflichtkrisis.

Geringe Aussichten für den Fortbestand des Kabinetts
(Von unserem Sondeckerichterstatter .)

F. Rotterdam , 20. April. (Gig. Drahtbericht . Zens. Bln.)
Trotz der Inszenierung ein-.-r großen Kundgebung zugunsten
des Divnstzwamges v̂ermochten die Anhänger Asqniths die
Gegenpartei nicht zum Schweigen  zu bringen.
Als Asguith die Sprengung des Kabinetts ein nationales
Unglück nannte , riesen die Mitglieder ' der Arbeiterpartei:
„Das ch nicht wahr , wir brauchen eine loyale Regierung ."
Die Berschebung der Sitzmig vevanlaßte wütende Zwischen¬
rufe der Hetzer Shee und Ainery. Die Aussichten des Fort-
bestandes des Kabinetts werden als gering bezeichnet. Allge¬
mein erwartet rnan den Rücktritt der Anhänger der unter¬
schiedslosen Dienstpflicht und die Neubildung  eines
M -nifteriums aus Mitgliedern der Liberalen und der mit dem
Freiwilligensystem Einverstandenen . Asquith wird in diesem
Falle Lloyd George  die Nachfolge überlassen.

Eine Einigung in der Knbinettskrise?
W. T.-B. Amsterdam, 20. April. (Nichtamtlich.) Das

„Handelsblad " meldet ans London: „Daily News" erfährt
von gut unterrichteter unionistischer Seite , daß «ine Einigung
der Kabinettskrise zustande gekommen fft. Die allge¬
meine Dtenstpfltcht  wird angenommen , aber erst ein- 1

geführt werden, wenn in Zukunft die nationalen Interessen
dies notwendig machen sollten. Die Stellung von Lloyd
George, Kitchenor, William Robeftson, :des Chefs des Gene-
rolstabos , die vor allem auf die Dienstpflicht dringen, und von
Bonar Law, der zurücktreten wollte, wenn sich herausstellte,
daß er das Vertrauen der unionistischen Paivteigenofsen net»
loron hätte , scheint durch diese Regelung wieder gefestigt zu
sein.

Vor der Entscheidung der englischen
Kabinettskrise.

Nr . Amsterdam. 20. April . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Die Entscheidung, ab das Kabinett Asquith im Amte bleibt,
wird am Dienstag fallen. Die Osterferien >des Parla¬
ments sind verkürzt  worden . Falls Asqusth am Dienstag
keinen Kabinottsbeschlnß über die Wlchrpfbichtvorlagevorlegen
lärm,  werden unverzüglich Neuwahlen ausgeschrieben. Nach
seiner Rede hat Asquith, wie denc „Telegraaf " gemeldet wird,
eine klave Mohrheit des Unterhauses für feine jbompromiß-
politik.

Ein Ausgleich der Politischen Krise.
W . T.-B. London, 20. April . (Nichtrsirffich. Dreckst-

bericht.) „Reuter " meldet aus äuge büch bester Quelle,
daß ein Ausgleich in der politischen Krise erlieft sei.

Die englische Verlustliste.
IV. T.-B. London, 20. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die ênglische Verlustliste vom 17. April verzeichnet die Name«
von 188 Offizienen, jene vom 18. April 81 Offiziere.

Die wachsende Streiklust in England.
W . T.-B. London, 20 April . (NichtcnmÄich. Droht-

ibevrcht.) Nach hex „Lalbour ©pgeite" Hülben im März
in Englo.nld 44 Aribeiterkonflikte  sinttMkMÄM,
!bei idensn 58 000 Arbofter betefftgt gswigssn srnid. Im
MNMN sind 327 000 Arbeitstage verlöre« MgcWgM,
^«is fft mchr als dreffmck soviel, wie im FeibrAwc.
Alle Häfen des Weißen Meeres geschlossen.

Berlin , 20. AprU. (Zeus. Mn.) Die „Boss. Ztg." mrSet
aus Ghrfftiania : Die englische Gesandtschaft in Chrtstiom« ,
meldet : Eine englische Regierungsverfügumg erklärt alle Häsen
des Wjeißen Meeres als geschloffen. Gffuche um den Anlauf
sind an die britische Admiralität zu richten. Die Häsen des
Weißen Meeres sollen mit Ladungen für das ruMsche Heer
überfüllt sein.

Der Erfolg der lebten ZePpelinangrWe
aus England.

L. Berlin , 20. April. (Eig. Meldung. Zens. Bln .) Über
den ganz bedeutenden  Erfolg der Zeppekimnrgrffse,
die vom 31. März bis 6. April gegen iOigland unternommen
wurden , erfahren wir verbürgte Einzelheiten , die klar be¬
weisen, daß unser Luftkrieg nicht nur Opfer in d « r
Zivilbevölkerung,  wie die englische Presse behauptet!
sondern schweren militärischen und wirtschaf -t-
lichen Schaden  angerichtet hat. Man versteht auch, datz
die britische Regierung das Volk in Unkenntnis über die Ge¬
samtergebnisse der Luftangriffe läßt , da sonst die Kritik über
die mangelnde Abwehrorganisation noch schärfer werden
würde-

Der Überfall in der Nacht vom 31 . März zum
1. April auf London  und seine Docks war bei weitem
der schwerste und wirksamste.  Im nordöstlichen Teil
der Hauptstadt entstanden viele Brände , wobei großer
Schaden angerichtet wurde. Am meisten litten die Great
Eastern - und die Great Tower-Street . In letzterer wurde
eine Fabrik vernichtet. Mehrere Bomben sielen in der Nähe
der Tower -Brücke und der London-Brücke nieder . Ein zwi¬
schen diesen beiden Brücken liegender Transportdampfer
wurde getroffen und stark in Mitleidenschaft gezogen. In den
sog. Holland-Parks wurden mehrere Flugzeugschuppen
getroffen . Einer brannte ab. Die Flugzeuge wurden un-
brauchbar , eine ganze Anzahl Soldaten getötet und
verwundet.  In den St . Catharina -Docks wurden große
Zerstörungen angerichtet und in der Nähe befindliche Werk¬
stätten derart verschüttet, daß 350 Arbeiter am folgenden Tag
die Arbeit nicht fortsetzen konnten. Dort wurden auch vier
armierte Handelsdampfer von Bomben getroffen . In den
Westindia-Docks wurde ein großer Brand verursacht und meh¬
rere Luftabwehrgeschütze unbrauchbar  gemacht.
In den Commercial-Docks war ernster Schaden festzustellen,
Ein Schuppen mit Kriegsmaterial und mehreren kleinen
Schiffen wurde zerstört. Ebenso trafen vier Bomben Eisen¬
bahnanlagen und rollendes Material . In den Tilbury -Docks
zertrümmerten Luftschiffe mehrere . Schuppen. Luftabwehr¬
geschütze kamen zum Schweigen. Nahe den Purfleet -Docks ist
eine Munitionsfabrik zerstört  worden.

In den Orten an der Humbermündung  beobach¬
tete man viele Brände . Die Batterie und die Kaserne
von Grimsbh  wurde getroffen und zum großen Teil zer-
tört . Die Stadt  Grimsbh selbst erlitt starken

Schaden.  Die Gasanstalt , das Elektrizitätswerk und der
Vorortbahnhof erhielten Bombentreffer . Außerhalb Grimsby
log eine Munitionsfabrik  auf und erlitt eine zweite

ernste Beschädigung.
In Sunderland  litten die Dockanlagen ebenfalls

schwer. Zwei größere Werftanlagen der Firm « Swa«
Swighat and Richardson haben die Bomben übel hergerichtet.
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Helling wurde getroffen und das darin befindliche Schiff
»ongestürzt. Ein Kreuzer, der in der nächsten Nähe alsbald
von Stapel gelaffen werden sollte, ist stark beschädigt. An
den HumberkaiS erhielten noch mehrere Schiffe Bomben. Ein
Materiakschuppen ist zerstört, eine Munitionsfabrik schwer
mitgenommen . In Middelsburg  zerstörten Bomben
zwei große Schmelzöfen, zwei Werften und dazu gehörige
Landungsanlagen.

Edinburgh und Leith  verzeichnete starke
Schäden.  Getroffen wurden Stahlwerke , Muni»
ltstonslager , Eisenwerke und andere Fabriken,
die in Trümmern liegen. So gingen zwei Munitionsanlagen
ml Mammen auf, die große Spritfabrik von Leith wurde durch
Feuer zerstört, die Bahnstation , ein Zug und anderes rollen»
L»eS Material verfiel völliger Zerstörung . Hafen und Schiffe
dort kitten ebenfalls sehr. Unter anderen ist ein englischer
Biermaster ficst völlig vernichtet worden. Ein mit Kriegs¬
material beladener Transportdampfer , bereit zur Abfahrt,
konnte die Reise nicht antreten.

Am T h n e hatten die Zeppeline ähnliche Ergebnisse. In
Haxham  wurde eine Munitionsfabrik  zerstört . In
Rew - Castle  flog eine Bombe in die Tynebrücke, die fast
völlig unbrauchbar wurde. Werft und Hafenanlagen auf
beiden Tyneufern erhielten zahlreiche Geschosse. H a b u r n
und GateSheat,  gegenüber von New-Castle, beklagen, daß
ihre » Fabrikanlagen  übel mitgespielt wurde. In
Rhton  ist eine Munitionsfabrik  zerstört worden.

Unter diesen feststehenden Ergebnissen der großen Lust»
beschießung wird unS mit weniger genauen Angaben von
Treffern auf verschiedene englische Kriegs»
schiffe  berichtet . Man wird begreifen, daß hierüber die um
die Geheimhaltung der Zeppelinerfolge sehr besorgte Londoner
gfoflirrirag  leichter Stillschweigen zu erzielen vermochte.

Die Wirrung des Unterseebootkrieges.
Ein englisches Eingeständnis.

W. T.-B. London, 20. April. (MichtmnMch.) Der Mge»
«rdroetie Houston  äußerte im einem neuen Interview mit
einem Vermieter der „Daily Mail " über die Schiffsmot im
,Englands e§ sei lächerlich, zu sagen, daß Deutschland bei dem
jetzigen Tempo des Unterseebootkrieges die englische Handels»
-flotte erst in 20 Jahren vernichten könnte. Die Schiffsmot ist
so groß,  daß das Handelsamt die Einfichr vieler Artikel,
darunter Obst, noch England verbieten  mutzte . Es fehlt
so sehr am britischen Schiffen, daß im März vom 48 Dampfern,
bie Kohle aus Cardiff nach Italien gebracht haben, nur drei
britische Schiffe waren und daß diese nur 7,3 Prozent der ge»
samten Ladung transportierten . Die Bermehruaig der Umter-
secchöotgesohr->sigt sich auch in den Vevsicherungsrateu. die
seit der Verschärfung des Unterseebootkrieges um das Füms»
sache stiegen. Charakteristisch ist auch die Johl der Tage, an
denen die backschen Häfen geschlossen  sind , das heißt, an
denen die Behörden die Ausfahrt der Schiffe verhindern.

Verdrängung der englisrffen Kohle in Süd-
«nnerika durch die amerikanische.

W. T.-B. London, 20. April . (Mchtamtlich.) Houston
machte im Unterhaus daraus aufmerksam, daß Argentinien,
Brasilien arib Uruguay einen beträchtlichem Teil ihres Kohl en-
hchaofs ans den Bereinigten Staaten beziehen, obwohl die
Frachtraten von Nordamerika weit höhere sind als jene von
Englarw . R u n c i m a n erwiderte, daß der letzte Sturm in
Südwoles die Kohlenförderung und den .Kohlentrausport ge¬
stört und zu einer beträchtlichen Verminderung des Kohlen»
Vorrates gefSkwt habe. Die Angaben Houstons seien rickstcg;
man kmme nicht ohne Sorge bemerken, daß die amerikanische
Kohle die engstsche im Südamerika verdränge.

Oie Ereignisse auf dem Llalkan.
Der Kanal von Korinth durch Griechenland

* gesperrt.
Br. Sofia , 20. April. (Erg. Drahtbericht. Zems.

«Mn.) Ein bulgarisches Blatt meldet aus Athen, die
griechische Regierung habe den Gesandten in Athen mit-
geteilt, daß sie wegen der im Kanal von Korinth bereits
vorgekommenen Explosionen und der dadurch entstan¬
denen Schäden sich genötigt gesehen habe, die Ab¬
sperrung der beiden Eingänge des Kanals durch einen
Minengürtel anzuordnen.

Auferstehung der Toten.
Von Rudolf Herzog.

Nun wandern wie in jedem Jahr
Die blauen Tage durch das Land,
Es spielt der Wind in unserm Haar
Wie eine weiche Frauenhand.
Wir heben uns von uns'ren Knien —
Weiß keiner, was mit chm geschah —>
Und alles, was gestorben schien,
ES lebt, es lebt und ist uns nahk

Denn über Tag und über Nacht
Ward blütenweiß des Waldes Saum,
Und was der Tod an Not gebracht —,
Schaut her, es war ein Wintertraum.
Und blüht der alte Schlehdornstrauch
Im Maasgeröll , vom Blut getränkt.
Dann blüht 's in all den Herzen auch.
Die wir am Dornbusch eingesenkt. ■

Und blaut in Flanderns Wiesengrund
Ein Teppich von Vergißmeinnicht,
O glaubt , eS ist der Schläfer Mund,
Der aus dem Sprießen zu euch spricht.
Der Schläfer ist's , der Leben träumt
Und ewiglich den Tod nicht schaut,
Wenn schwerbedeckt von Blüten schäumt
In Polens Forst das Heidekraut.

Ihr grauen Mütter , gramgebückt,
Ihr blonden Frauen , tränenblind,
Die Stimmen , die dem Ohr entrückt.
Sie wachen auf im Frnhlingswind.
Sie flüstern : „Mutter , liebste Frau,
Wir standen aus aus schmalem Bett.
Glaubt ihr, daß Gott die Erdenau,
Geweckt Hab « rs vergessen Mt '?.

Kein russisches Verkehrsverbot gegen
Rumänien.

Jj.  Berlin , 20. April. (Eig. Meldung. Zens. Mn.)
Die Nachrichten, daß Rußland ein Berkchrsvetbot «egien
Rumänien erlassen haben soll, finden keine Bestätigung . Man
HM s« auch hier wicht für wahrscheinlich.

Russische Ausfuhr nach Rumänien.
Br. Bukarest, 20. April. (Eig. Drrchtbsricht. ZA.

Mn .) Die russische Regierung bewilligte «dle Ausfuhr
von 70 Waggon Zucker r ü benj amen  nach
Rumänien . 40 Waggon sinid bereits eingetroffan.

Oer Krieg gegen Rußland.
Russische Besorgnisse wegen einer große»

deutschen Frühjahrsofsensive.
Sr . Amsterdam, 20. April. (Eig. Docchibericht. Zeus. Dln.)

Der ixm  russischen Generalstab nahestehende „Rußkj Invalid
sieht den kommenden Kämpfen an der Ostfront mit offen ein»
gejtandener Besorgnis entgegen. Bon der großen russr-
schen Frühjahrsoffensive ist längst keine Rede
mehr.  Das Genenalstäbsblatt zerbricht sich dagegen den
Kopf, von wo wohl die deutsche Offensive zu befürchten sei.
Denn daß sie kommt, und zwar bald kommt, gilt ihm als
sicher.

Großer Fleischmangel in Moskau.
Kopenhagen, 20. April . (Zens. Mn .) Ms wsiteuos An-

zeichen des Unwetters , das infolge der stnrner drückender wer¬
denden Lebensmittelrrot gegen die vussische Regierung herauf¬
zieht, wind dem radikalen Blatte „Dijen" aus Moskau matge¬
teilt , daß dort ein nie geahnter Fleffchinwngol herrsche. Die
Fletschsemtuaike habe sich in ihrer Bedrängnis an die Stadt-
vermcMbNtz Fev-nnM mit der Bittrê ihr von den
verhangenen Vorräten 16 000 Pud (1 PnÄ gleich 16 Kr'lo-
grarmn ) arbKitlnssien.
Abtransport des Rassenviehs aus den West¬
gouvernements in das Innere Rußlands.

Kopenhasen, 20. AprÄ. (Zens. Mn .) Me das in Moskau
erscheinende „Rußloje Skawo" aus Riga meldet, wurde rn
einer in Dorpat ahgehaktenen Beratung , an der u. a . Ver¬
treter des Kriegsminilteriums , der Gouvernementsverwal-
tuugen von Livland und Estland sowie r̂achverstandage aus
dem AckerbaMNNMstevinm tellnahmen , beMosssn , alles Rasse¬
vieh ans den Gouvernements Livland und Estland nach dem
tu menen Rußland zu schaffen.

Die Neutralen.
Die englische Schädigung der holländische«

Schiffahrt.
W. T.-B. Haag, 20. April. (Nichtamtlich.) Der

„Nieuwe Courant " bofaßt sich tu einem Leitartikel mit
den nerton englischen Verfügungen ;mn NaMeUe ^oer
holländischen Schffjvchrt. Das Blatt schreibt: Dm 1«ng-
sren .Maßregeln per britischen Regierung bmngen un-
sere Schiffahrt in einen öerartrgen Zustand von A«d-
hänaigkeit und eröffnen für unsere Regrerung «die Dwg-
lichteit van Schwieri gkeiten,  wre sie seit
KriagÄbsgirm noch nrcbt kannte n.  N ach bem
81 März ist den Niederlanden rnrner hochamtlich ver¬
sichert worden , ldaß auf der Pariser Konferenz chre Loge
und Interessen nicht einn'al zur Sprache gelangt ffnen,
so «daß man wegen -der Folgen «der Bergung m Parts
keineswegs unruhig zu ffm brauche ,Es kvnvnt uns
vor als ob für unser Land schon letzt kerne Urioche mehr
bcsdcht, sich über «diese «beruhigenden Versicherungen zu
freuen.
Weitere holländische Klagen über die Ver¬

gewaltigung durch England.
W T.-B. Rotterdam , 20. April. (Nichtamtlich.) Der

„Rotterd . Courant " befaßt sich in einem Leitartikel nnt dem
vor einiger Zeit gegründeten Vaterland,sehen  Klub.
Das Blatt fraat , ob diese Vereinigung gegen deutsche  oder
gegen englische  Übergriffe gerichtet sei, und fahrt dann
fort ' Was ist England gegenüber von unserer wirtschaftlichen
Unabhängigkeit geblieben? Unsere Briefe , selbst d,e ffr un¬
sere Kolonien,  werden von unseren Schissen herabgeholt,
unsere Erzeug nisse können nicht mit unseren Schiffen ver-

„Wir sind daheim zu jeder Frist,
In jedem Hauch, den Blüten weh'n . .
O Schlaf, Hab' Dankl Denn selig ,st
Bei euch, bei euch das Auferfteh'n . . —
Es wandern still, in weichem Schritt,
Die blauen Tage , golddurchwebt.
Ein Frauenlächeln wandert mit.
Weither — weithin . . ., „er lebt — er lebt.

Aus Kunst und Leben.
* Druffche Kunst in Norwegen. Aus Bergen wird dem

„Verein für dos Deuffchtum im Ausland " geschrieben: Trotz
allen Hohns seitens der Alliierten über deuffche Kultur und
Kunst und trotz ihrer Versuche, alles , was deutsch ist, vor den
Augen der Neutralen in den Staub zu ziehen, behauptet nach
wie vor die deutsche Kunst in Norwegen den ersten Platz . Im
schönen Theater zu Bergen , welches mit unmenschlichen An¬
strengungen bei dem Brand gerettet wurde, werden zurzeit
nicht weniger als vier deutsche Theaterstücke gegeben, darunter
Fritz Reuters ewig junges „Ut mine Stromtid ", das auf
norwegisch „Landmannsleben " heißt und schon mehr als ein
Duhendmal aufgeführt wurde. Die Wiedergabe ist glänzend,
man atmet ordentlich „mecklenburgische Luft ". Unsere Lands»
männin , die begnadete Liedersängerin Elena Gerhardt , hat
einen wahren Triumphzug durch Norwegen gehalten und
durch ihre herrliche Wiedergabe des deutschen Liedes die
Norweger in höchste Begeisterung versetzt. In Christicmia
fünf vollständig ausverkaufte Häuser (etwas noch nie Dage¬
wesenes), in Trondhjem zwei und in Bergen zwei ebenfalls
vollständig ausverkauft . Die ersten Kritiker des Landes schrei¬
ben : „So etwas vermag nur die echte deutsche Kunst". Bei
ihrer Anwesenheit in Trondhjem besuchte die Künstlerin,
welche Mitglied des Leipziger Flottenbundes deutscher
Krauen ist, den bei Hommelviken internierten deutschen
Hilfskreuzer S . M. S . „Berlin " und erffeute unsere blauen

durch ihre holde Lunjt . JKii mumdkH er Wehmut

fruchtet werden, außer wenn England seine Zustivunurng
teilt . Rohstoffe für unsere Industrie werden u»s vore « t-
halten,  den Dünger für unseren Ackerbau können wir^mryr
bekommen, unsere Industrie steht unter der Aufsicht englischer
Agenten, die dank unserer wirtschaftlichen Freiheit gegenüber
DeutMand dort gekaufte Steinkohlen , also unser Eigentum,
Von den Schiffen herabholen. Es wird der Versuch gemacht,
durch wirtschaftliche Zwangsmittel unse«
Schiffe  in den Dienst der englischen Interessen
zu stellen, unsere Nahrung , unser Verkehr, unser Handel und
unsere Industrie , unsere «Schiffahrt, man kann ruhig sagen,
unsere ganze nationale Entwicklung und unsere nationale
Wohlfahrt werden nicht nur beeinflußt , um den Ausdruck des
vaterländischen Klubs zu gebrauchen, sondern find ganz und
gar von Englands  Wohlwollen , das nicht groß lst, ab»
hängig. Hier ist die Gefahr , vor der der Klub warnt,
brennend.  _

W. T .-B. Haag, 20. April. (Nichtamtlich.) Tue Zeitung
..Baderland " schreibt tn einem scharfen Leitartikel mit dem
Titel „Englands zweideutige Haltung " : Es find noch kerne
zwei Wochen her, seit der britische Gesandte anläßlich der
vielbesprochenen Gerüchte feierlich versicherte, daß die Be» .
ziehungen zwischen seinem Lande nx\b Holland nicht mit voll¬
kommen freundschaftlich  seien , sondern England auch
stets darnach trachten werde, die Freundschaft zu erhalte » .
Nun ergreift die britische Regierung eine Maßregel , Ine ganz
dazu angetan ist, daS gute Einvernehmen zu stören. und unS
direkt in den Krieg hineinzuziehen , außer wenn wer unsere
Dampfschiffahrt  zum größten Teil stillegen.
Die englischen Posischikanen gegen Holland.

W. T.-B. Haag, 20. April . (Nichtamtlich.) Der a»S
Südamerika in Amsterdam angekommene Dampf«
„Hollandia " mußte die Post in Falmouth zurücklaffen.

Die holländische Rinderansfnhr erlanbt.
Sr . Rotterdam , 20. April. (Eig Drahtbeoicht. Zems. Wn.)

Der AckerLaunriniister gab die Evkaubnis zur AuSfichr derni
das holländische R-i-ndviehstammbuch eirngöschviebornen Müder.
Beschlagnahmung eines großen, Ausländer«

gehörenden Warenlagers in Zurrch.
W. T .-B. Bern » 20. April . (Nichtamtlich) Nach ein«

Meldung der „Neuen Zürcher Ztg." aus Genf hat der Staats»
rat die Beschlagnahme eines großen Warenlagers angeordnet,
das von ausländischen Agenten aufgekauft worden war.
Mehrere hundert Säcke Kaffee, Seife , Schokolade, Kakao. Tee.
Mineralöle , Fett und Kolophonium wurden beschlagnahoch
die in Zürich aufgestapelt waren . Auch Ausländer , dre ff«
Kriegsausbruch ohne Aufenthaltsbewilligung m Genf wohn¬
ten , wurden ausgewiesen.

Ein schwedisches Schaf- und Ziegen-
Ausfuhrverbot.

W. T.-B. Stockholm, 20. April . (Nichtamtlich) ES ist
ein Ausfuhrverbot für Schafe und Ziegen erlasse» wsrd« .

Abkehr Sigurd Ibsens von Norwegen.
Chrlstiania , 20. April . Der chMmüge nowougMe

Stcvatsimffiffter Slguvd Ibfiu verläßt am  20 . fl. JJL.
verlautet , Ar immer Norwegen. Er degwi srch vor¬

läufig über Bertm nach Kissmgen.

Finanzminister Dr . Lentze über künftige
Wirtsrhafts - und Steuerfragen.

Br . Berlin , 20. April . (Ei« . Drahibericht.
Mn .) Der ,L .-A." hat durch ein NedartwnÄnnhMÄ
sich an eine Reihe FinansminWer deutscher Bunves-
staatzen gewandt und Visse dsfruMN lassen, wie sie sich
zuberLösun « «derkünftigen Fin « nzfra« en
stellen. Das Blatt stellt die Ausführungen der Fmanz»
minffdsr Bayerns , Wurtternbergs un«d Badens m Aus»
sicht und ' beginnt heute mit den Ausführungen «deS
prsrlßffchen Finanzministers Dr . Lentze. Der
minister stwcvch sich Wrmchst üD-er »Me giänHerVM Erslô tz
ter 'deutsch« ! KriegsQinbsihen crus, die dlas prcvktitsche Er*
«Mris der Wahrung des inländischen Kapitals seien.
Er habe nicht dem kleinsten Zweifel daran , daß «die wrrt-
schastliche Ausrüstung Deutschlands jeder Krie « s»
dauer gewachsen  sei . Auf die nerven Steuern zu
sprechen kommend, erklärte er es für ganz cms«<is<sA>sse,',
ldaß das Reich auch noch an den di reffen Steuern teil»
nehmen könne. Diese seien ldas Rückgrat der Bundes»

schied ich von Bord", erzählte die Künstlerin , „hätte gern alle
mitgenommen . In Bergen wurden der Künstlerin begeistert«
Huldigungen dargebracht, und unter zahlreichen Mume «»
spenden befand sich ein prachtvoller Strauß mit den schwarz¬
weißroten Farben und folgender Widmung : „Elena Gerhardt»
von den Mitgliedern des Flottenbundes deutscher Frauen.
Bergen , 25. 3. 16." Dieses war ein Dank hiesiger deuffch«
Frauen für die Güte , die die Sängerin unseren Landsleute»
auf S . M. S . „Berlin " erwiesen hatte . Für unS Deutsche
hier oben war der holde Gesang der gottbegnadeten Sängert»
eine herrliche Botschaft aus der lieben Heimat und erfüllte
uns mit dem stolzen Bewußffein , daß die deutsche Kunst hoch
über allen anderen steht, und daß er niemals gelingen wird,
deutsche Kultur und deutsche Kunst von ihrem Thron zu vev-
drängen.

C. K. Eine deutsche Gesamtausgabe deS englische»
Shakespeare. Es darf wohl als ein bezeichnender Auödruä
deutscher Gesinnung und deutscher Gesittung gewürdigt we»
den, wenn gerade in einer Zeit , wo sich die Engländer richt
genug tun können an «Schmähungen des deuffchen Geist-
lebens und der deutschen Kultur , ein deutscher Verleger zur»
erstenmal eine vollständige Ausgabe der Werke Shakespear^
in englischer Sprache unserem Publikum vorlegt. Als eint
Jubiläumsgabe für das deuffche Volk bringt der Leipziger
Verlag von Bernhard Tauchnih, der ja durch so viele Ja
zehnte bereits der treueste Vermittler englische« und am«
konischen «Schrifttums bei uns gewesen ist, in einem B
den ganzen englischen Shakespeare dar, um das Werk dies
Weltdichters auch im Original weitesten Kreisen zugänglich^
zu machen. Das stattliche und doch nicht unhandliche D
das 3368 Serien hat und bei dem verhältnismäßig geri
Preis von 6 M. fiir den gebundenen Baud ein wirkli
Volksbuch zu werden verdient , umfaßt nicht nur die sä
lichen Tragödien , Schauspiele und Lustspiele deS groß
Dramatikers , sondern enthält auch seine beide« herrlU
epischen Dichtungen sowie die für die Erkenntnis seiner Pe- >
söntlchkeit so wichtigen Sonette und iac ltzcijchM "" "
des «PaMosaw PflgNm". - - v- — —



S», 18b. Freitag . 21 . April rgl6-
floaten, die auf inefe sichere ErnnoHms zugunfben ües
Reiches nicht verzichten konnten. Vüan -dürfe nicht ver¬
gessen, «chan den direkten Steuern Staat , Gemeiniden
und Kirchen tertnehnren, daß die meisten Kommunen
Man heute über 200 Prozent und mchr erheben, die
Qudemmn  von über 100 000 M. bereits 20 Prozent
«i Steuern abgeben, während die mittleren Einkom¬
men zum Teil mit 18 Prozent -belastet feiert. Es sei
auch zu bemerken, daß die Gem ernd  en , die sich mit
chren notwendigen Ausgaben wahrend des Krieges ein-
schrankten und ihren Geldbedarf durch kurzfristige Dar-
lehen decken mußten , ihre Steuern rveiter ans Pannen
mußten . Der Finanzminister verlangt größte
Sparsamkeit  im Staatshaushalt und meint , der
Lerwaltungsappavat müsse verbilligt werden. Er
schließt mit den Worten . Das Wesentliche ist, daß -man
ßch von dem Vorurteil frei macht, als seien die direkten
Steuern überhaupt nicht auf Gedeih und Verderb mit
oen Bundesstaaten verknüpft. Sie sind es in der Tat
denn sie sind die einzige sichere Ertragsquelle , die den
Staaten noch gMiebeii ist.

Prinz August Wilhelm in Sofia.
Prinz August Wilhelm von Preußen , der bekanntlich seit

emrgen Tagen in Sofia weilt, besichtigte auch die dortige
^ s 5^ ^ schule,  die von 380 Kindern , darunter einigen

fünfzig Deutschen, besucht wird. Der Prinz schenkte zum
Andenken jedem Kind eine Karte mit dem Bild seiner Ge-
mahlin und seines Sohnes . Später nahm der Prinz das
Mittagessen beim Präsidenten der deutschen Kolonie Paul
Kaufmann . Dazu halten sich angesagt Königin Eleonore,
Kronprinz Boris und Prinz Kyrill. Ferner waren geladen
Hofmarschall General Sawow , Generaladjutant Markow,
der deutsche Gesandte Graf Oberdorff , der deutsche Militär
attache v. Massow und Marineattache v. Arnim . — Aus An¬
laß seiner Anwesenheit in Sofia hat Herzog Karl Eduard
von Sachsen-Coburg-Gotha dem Präsidenten der deutschen
Kolonie Paul Kaufmann das Komturkreuz 1. Klasse des Sach.
sen-Ernestinischen Hausordens mit dem Stern verliehen.

Die Friedensgeriichte.
Eine halbamtliche Berichtigung.

W. T.-B. Berlin , 20. April . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die „Nordd. Allg. Ztg." schreibt: Erneut wurden Gerüchte von
Friedensangeboten  unserer Feinde in Umlauf gesetzt.
So wird z. B- behauptet , es seien russischerseits
Schritte zur Anbahnung von Perhandlungen unternommen
worden. Wir stellen fest, daß an hiesiger amtlicher Stelle
von solchen Schritten n i cht S b e ka n n t ist. Me diese Ge¬
rüchte beruhen auf Erfindung.

Besuch der Zivilgefaugenenluger
in Rußland.

W. T.-B. Berlin , 20. April. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Eine Anzahl Schwestern des deutschen und österreichisch-ungari¬
schen Roten Kreuzes , die in Begleitung von Delegierten des
dänischen Roten Kreuzes die deutschen Kriegs - und Zivil¬
gefangenenlager in Rußland  besuchen wollen, sind in Ber-
lin eingetroffen , um aus Anregung der deutschen Heeresver¬
waltung vor dem noch nicht feststehenden Zeitpunkt der Ab¬
reise nach Rutzlanp einige der deutschen Gefange¬
nenlager  zu besichtigen. Zunächst fand unter Beteiligung
von Vertretern der deutschen und österreichisch-ungarischen
Roten-Kreuz-Vereinigung eine Besprechung  über die für
die Re,se in Rußland maßgebenden Gesichtspunkte statt . Da¬
bei wurde auch der Mitwirkung des russischen Roten Kreuzes
an der Durchführung der Reise nach Rußland gedacht, und
,n diesem Zusammenhang das Bedauern ausgedrückt, daß
Mitglieder des Roten Kreuzes bei der Versenkung des russi¬
schen Dampfers „Portugal " verunglückt sind.

Mresbaderrer TaaÄlalt.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
NarfrektagssqmboUK im Naturleben.

Noch heute finden wir in der Pflanzen - und Tierwelt
Erscheinungen und Merkmale, die sinnige Deutung zum
Leiden und Sterben Christi in enge Beziehung setzte. Denken
wir zunächst an die Pfianzenwelt , so kennt der Botaniker eine
ganze Familie Kreuzblütler «Kruziferen ), deren vier
lange, meist weiß, gelb oder violett gefärbte Blumenblätter
kreuzweise zwischen den Kelchblättern auf dem Blütenboden
eingefügt find. Bekannt ist ferner der Kreuzbaum
(Feldahorn ) oder nordischer Maßholder, von dem das Holz
zum Kreuz Christi genommen sein soll, die Kreuzraute,
die, in der Karwoche gepflückt, heilkräftig wirken soll und als
sinnige Zierde in das sächsische Wappen überging , der
Kreuzenzian,  auch Speerensnch genannt , dessen Blätter,
von oben betrachtet, ein Kreuz unter der Blüte bilden, und
dessen Wurzel kreuzweise durchstochen scheint, gewissermaßen
den Speerstich darstellend, den der Heiland am Kreuz erhielt.
Das Christentum übernahm den M l st e l z w e i g im Hinblick
auf seine gabelförmige Gestalr. in dem man das gleichfalls
gabelig gedachte Kreuz Christi abgebildet sah, und nannte ihn
.Heiligtreuzholz ". Es soll Wunder wirken können,
wie das Kreuz auf Golgatha , und in Alpengegenden gilt die
auf einer mit einem Christusbild geschmückten Eiche
wuchernde Mistel als wundertätig . Auch den Kreuzdorn
(Rhamnus ) dürfen wir nicht vergessen, aus dessen Zweigen
dre Dornenkrone geflochten sein soll. Wir finden den mit
langen spitzen Stacheln versehenen Baum vielfach in Süd¬
deutschland frei wachsend. Andere Pflanzen bringt die
ftomme Dichtung mit dem Blut des Heilands in Beziehung,
so heißt z. B. eine wilde Rose „des Heilands Dornen-
kröne", und die Sache erzählt , jene roten Pünktchen rührten
vom Blut Christi her. das von seinem dornengekrönten Haupt
auf die darunter wuchernden Rosen herabrann . Ähnliches
wrrd von der bekannten Stein nelke  berichtet , vom Volk
^Blutströpfchen" genannt . Als der Erlöser , so erzählt die
siomme Sage , am Kreuz mit dem Tod rang , fielen einige
Blutstropfen auf das unten sprossende grüne Gras ; hier haf¬
teten sie und verwandelten sich in jene roten Blümlein , die an
die bitteren Marter des Gottessohnes erinnern wollen. Auch
°er B l u t k l e e will daran gemahnen. In blendendem Weiß
ttstrahlten seine Blüten , als der Heiland im Garten
«etbsemane in heißem Gebetskamps rang und sein Schweiß,
fern Blut von seinem edlen, bleichen Antlitz herabträufelte!
Da breitete die sthlichte Pflanze mitleidsvoll ihre Sftffttter

ujn die kostbaren Tropfen nicht zur Erde fallen zu lassen —
unb siehe da. als der Morgen tagte, prangten die ehedem
weißen Blüten im leuchtendsten Rot ! Aber noch ein anderes
Wunder war geschehen: ihr Geschmack war , im Hinblick auf
das bittere Leiden des Gottessohnes, auch bitter geworden, so
daß die Bienen , die ehedem so gern von ihren Blüten nasch¬
ten, sie nun verschmähten.

Und nun die Trauerweide!  Schon den Alten galt
sie wegen ihrer trauernd zur Erde gesenkten zierlichen Zweige
als Sinnbild des Todes. Am herrlichsten gedeiht sie im
Morgenlands , und als die Juden in der Gefangenschaft
schmachteten, saßen sie weinend unter den Weiden an den
Wafferslüssen Babels und h-ngen ihre klangreichen, aber nun
verstummten Harfen in das Gezweig der mit ihnen trauern¬
den Weidenbüsche. Eine ergreifende Sage erzählt , wie die
Weide, deren Zweige ursprünglich stolz gen Himmel strebten,
zu dieser Haltung gekommen sei. Lassen wir dem Dichter
(A. Cosmar ) das Wort:

^Statt «irr Laubdach ihm zu zeige«
In des Mittags Sonirengrut,
Peitschten mit den Weidenzweige»
Sie den Heiland bis ms» Blut.
Einer wichen Tat «ich schämend—
Menschen fühlten nickt die Schmach—
Trauerte, sich innig grämend,
Tief der B.mm, von dem mau brach.

P. P - sig.
Die Bezirksverwaltung unter dem Einflüsse

des Krieges.
Der Landesausschuß Wiesbaden hat seinen Bericht für

den Kommunallandtag über die Ergebnisse der Be¬
zirksverwaltung  fertiggestellt . Bei den sich mehrenden
Einberufungen von Beamten machen sich die Wirkungen
des Kriegs  in der Verwaltung immer fühlbarer , nament¬
lich in den Irrenanstalten . Die große Teuerung aller
Lebensbedürfnisse in Verbindung mit dem Grundsatz, die Be¬
amten des Bezirksverbands bezüglich ihrer Bezüge nicht
gegenüber den Staatsbeamten zurückzustellen, hat zu dem Be¬
schluß geführt , allen verheirateten , nicht zum Kriegsdienst ein
gezogenen Beamten sowie ständigen Bediensteten und Ar¬
beitern des Bezirksverbands mit einem jährlichen Einkommen
von nicht mehr als 2100 M. und höchstens bis zur Erreichung
dieses Satzes eine Teuerungszulage  zu zahlen, und
zwar für die Ehefrau monatlich 6 M., für jedes im elter¬
lichen Haushalt lebende Kind unter 15 Jahren monatlich
3 M. Der Zugang von Kranken in den Irrenanstalten
scheint sich in der letzten Zeit etwas zu verlangsamen , trotzdem
unter den Neuaufnahmen sich eine nicht unbeträchtliche An¬
zahl geisteskranker Soldaten und Kriegsgefangener sowie
solcher Personen bürgerlichen Standes befinden, deren Er¬
krankung wohl auf die seelischen Einwirkungen des Kriegs
zurückzuführen sein wird. Die Verminderung der Zahl der
Überweisungen Minderjähriger zur Fürsorge¬
erziehung,  welche bei Beginn des Kriegs zutage trat , hat
nicht angedauert . Ob eine infolge des Kriegs eingetretenc
Verwilderung der Heranwachsenden Jugend , wie vielfach be¬
hauptet wird, die Veranlassung ist, oder etwa eine energischere
Handhabung des Gesetzes, entzieht sich der Beurteilung . Das
Landesaufnahmeheim zu Idstein war überfüllt . Der Landes¬
ausschuß hat die Erweiterung von 36 auf 50 Plätze beschlossen.
Unter Mithilfe der zahlreichen Kriegsgefangenen haben in
einer großen Zahl von Gemeinden Verbesserungen größerer
Flächen Ödlandes  stattgefunden , zu welchen vom Verband
Beihilfen , meist in Form gering verzinslicher Darlehen ge¬
währt wurden. In den Kreisen Westerburg und Oberwester¬
wald wurden , unter weitgehendem Entgegenkommen der
Staatsregierung gleichfalls mit Hilfe von Kriegsgefangenen
umfangreiche Verbesserungen von Viehweiden  durchge¬
führt . Es handelt sich dabei nach der Absicht der Staats¬
regierung lediglich um Versrrchsunternebinungen . um einen
Weg zur Überwindung der bet den seitherigen sehr zahl
reichen Weidenmeliorationen des Westerwalds hervorgetrete¬
nen Schwierigkeiten und Mißstände zu finden. Der von der
Nassauischen Brandversicherungsanstalt  bei
der Rückversicherungsabteilung der Verbands öffentlicher
Feuerversicherungsanstalten in Deutschland abgeschlossene
Rückversicherungsvertrag wurde auf Ende vorigen JahreS ge-
kündigt. Die Naffauifche Landesbank  konnte im
vorigen Jahr auf ein 7 5 j ä h r i g e s B e st e h e n zurück¬
blicken. Die Nassauische Landeskreditkasse, welche 1849 in die
Naffauifche Landesbank übergeleitet wurde, begann ihr erstes
Geschäftszahr am 1. April 1840. An Spareinlagen wurden
in 1915 61 946 704 M. eingezahlt und zurückgezahlt 66 298 984
Mark. Die am Jahresschluß gutgeschriebenen Zinsen betrugen
4 990 356 M. An Hypotheken und Kommunal,
darlehen  wurden im Berichtsjahr gewährt : Hypotheken
der Landesbank in 1315 Posten 7 260 797 M.. Hypotheken der
Sparkasse in 69 Posten 693 393 M.. Kommunaldarlehen der
Landesbank in 115 Posten 1 549 896 M.. der Sparkasse in
14 Posten 4 488 700 M. An Kriegskrediten wurden den Ge
meinden und Kreisen 20 358 050 M. gewährt. Der Brutto¬
gewinn beträgt bei der Landesbank 1 320 116 M., bei der
Sparkasse I 568 387 M.. wovon 1 532 880 M. zur Verfügung
des Kommunallandtags stehen. Die Naffauifche
Lebensversicherungsanstalt  hatte Ende 1915
einen Versicherungsstand von in 3957 Versicherungen über
7 391 874 M. Dazu kommen noch 20 Rentenversicherungen
über 20 020 M. Jahresrente . Auf die große Lebensversiche¬
rung entfallen 960 Versicherungen mit über 4 840 376 M und
auf die Volksversicherung 2995 Versicherungen mit über
2546498 M. Bei der Nassauischen Kriegsversiche¬
rung  waren Ende 1915 als tot angemeldet 1182 Kriegsteil
nehmer mit zusammen 3527 Anteilscheinen, während für un¬
gefähr 28 000 Personen rund 85 000 Anteilscheine gelöst
waren . Vielfachen Wünschen nach Auszahlung einer kleinen
Abschlagszahlung auf die später fällig werdende Versiche¬
rungsleistung ist bisher in jedem Fall nachgekommen worden
Bis Ende 1915 wurden im ganzen 37 650 M. Vorschuß-
zahlungen gewährt.

Morgen-Ausgabe. Mfles Matt. _ Seite 3.
Haus - und Grundbesitzer  zu veranlassen, in ihren
Gärten — so weit dazu ein genügender Platz vorhanden
ist̂ — eine Eiche zu pflanzen. Die Einpflanzung dieser
Bäumchen wird von sachkundiger Hand vorgenommen und
verschönt werden durch eine besondere Feierlichkeit. Schul¬
kinder unter Führung chres Lehrers werden der Einpflanzung
beiwohnen und hierbei patriotische Lieder zum Vortrag brin¬
gen. Der Preis  eines jeden Bäumchens beträgt 5 0 M.;
der Reinertrag wird zugunsten der Kriegsfürsorge  ver¬
wandt. Es ist zu hoffen, daß von diesem schönen Kriegs-
Erinnerungszeichen allgemein Gebrauch gemacht wird, und
spätere Geschlechter durch das Wahrzeichen des „Eichbaums"
in den meisten Gärten Wiesbadens immer wieder an die
große Zeit Deutschlands erinnert werden, die wir jetzt durch¬
leben dürfen . Eine sehr große Anzahl unserer Mitbürger
hat bereits „Kriegseichen" beim Kreiskomitee vom Roten
Kreuz bestellt, und es wäre im Hinblick auf eine rechtzeitige
Beschaffung der Bäume sehr zu wünschen, wenn diejenigen,
die noch die Absicht haben, ebenfalls eine „Kriegseiche" pflan¬
zen zu lassen, baldigst diesen Wunsch zu erkennen geben woll¬
ten. Es wird hierbei noch darauf aufmerksam gemacht, daß
der geeignete Zeitpunkt der Verpflanzung mit Aussicht auf
guten Erfolg bald verstrichen sein wird." Das Rote Kreuz
fügt dieser Mitteilung den folgenden hübschen Vers von Graf
Bethusy-Huc bei:

„Heilige Eichen, Helden geweiht
Als Ebrenzeichen oer großen Zeit!
Hoch so tt ihr ragen und brausend melden
Mich ferii'.n Tagen das Sturmlied der Helden,
Zu d:r»n Gedächtnis, bas nie verweht:
Fes» und tre-i wie wir gestanden,
Wachs' aufs neu in deutschen Landen
G .-schlecht aus Geschlecht, stetig oermehrt,
Das wurzelecht die Heimat ebrr."

— Kartoffclversorgung . Der Magistrat veröffentlicht in
der vorliegenden Ausgabe eine Bekanntmachung über die
Ausgabe von neuen Kartoffelmarken. Die Ausgabe erfolgt
am 26. April für Haushaltungen mit Namen , die mit A bis
L anfangen , und am 27. April für die übrigen Haus¬
haltungen , und zwar in der Turnhalle in . der Schwalbacher
Straße.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische ' K u I t u s ge¬
meinde.  Synagoge Mickelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
fvnaoogc: Freitag: abends 7 ilhr, Sabbat: morgens 8% Uhr,
Militärgottesdimist und Predigt nachmittags 4 Uhr, Ausgang
abends 8.20 Uhr. Gottesdienst im Genieiiidesaal: Wochentage:
n orgens 7K Uhr, abends 7)4 Uhr. Montag und Dienstag:
Sckiußlage des Peff.-chsest-z. Sonntag, rbends 7«4 Uhr, Montag:
nttrgertS 8A Ubr, Predigt 10 Uhr. nachmittags 3 Uhr, abends
7% Ubr. Dienstag: morgens 8-4 Ubr, nachmittags 3 Uhr, Aus-
gang 8.20 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrick-straßc 33. Freitag: abends 7 Ubr . Sabbat: morgens
7% Ubr, Predigt 9% Uhr. nachmittags 3y: Ubr. abends 8.20 Uhr
Irmtov Vorabend 7pj Uhr, morgens Uhr, nachmittags3% Uhr.
abends 8.25 Uhr. W-chenlage: morgens 7 Uhr, nachmittagsfi'4 Uhr abends 8.25 Uhr.
Dorb*r?<bte über Kunst, vortrüge unb verwandter.

* Königliche Schauspiele. Am Ostersonntag kommt Webers
„Oberon" zur Aufführung(Anfang 3',:, Uhr.. und Ostermontaggeht
die Operette „Pol -ndlu! ' tn Szene. ' Zn dieser Vorstellung wird
zupirnstev des Rnt-n Kreuzrs zwecks Fürsorge für die verwundeter:
nnd erkranktenH-ercsangehörigen auf jede Eintrittskarte ein Auf¬
schlag bis zu 10 Pcoz. erhoben. Mttrwcch, den 23. d. M., findet
eine Ausführung von Rossinis „Bordier von Sevilla" mit Frau
Bi' gitt Engell von der Königl-chen Oper in Berlin als „Rostne"statt.
Wiesbadener veranüaungs -vübnen und Lichtspiele.

* Das Kinevho,,-Theater, Taunusstcaze 1, bringt auf seinem
Osierfest-Spwlvla>r ein Gusttvicl der Tanz-Diva „Rita Sachetto"
iu icm SLmspiel in 4 Akten, „MaikoniginHerrliche  Wasser-
aufnabmen, scköne landschaftliche Bilder und glänzendes Zu-
sanimenpiel der drei Hruptd.,rst.-ll:r üchenr dem Gastspiel Erfolg.
Lin fesselndes Bcduinmdrania „Das ewige Feuer" mtt naturge¬
treuen Szenen aus der Wüste sowie die neuesten Kriegsberichte,
v-elcheu. a. den heldenmütigen KominandantenS . M. S . „Möve",
Burggraf und Graf zu Dohna-Scklobnen, auf seinem Majorat

in Mecklenburg, wo er kürzlich zur Erholung Im Kreise
mitte weilte, zeigen, vervollständigen das alloechsttrugs»

-cogramm.

§port und Luftfahrt.
* Wiesbadener Rennen. Der Rennklub hat die Ausschrei¬

bungen für seine buden ersten Renntage ant Sonntag, den 14., und
Dienstag, den 16. Mai, erlasl-n. Das Programm des ersten Tages
bringt fünf Hindernis- und zwei Flachrennen, und das des folgen-
den Tages sechs Hindernis- und ein Flachrennen An Preisen bietet
jeder Tag 15 00-1 M.

* Kriegsspirle um den „Eisernen Fußball". Am letzten Sonn¬
tag schlug der Sportverein Wiesbaden Germania Frantfurt sicher
mtt 3:0. — Am Ostersonntag begibt iich der Sportverein Wiesbaden
nach Frankfntt, um dort g'-gen den Futzballsportverem anzutreteu.
Abfahrt 1 Uhr 26 Min.

Neues aus aller Wett.

— Der König von Württemberg wird laut „Schwäbischem
Merkur " am Dienstag nach Ostern zu einem mehrwöchigen
Kuraufenthalt in Wiesbaden  eintteffen.

— Kriegsauszeichnung . Mit dem Eisernen Kreuz 2. Klaffe
wurde der Leutnant der Reserve Heinz D a h m e n, Beamter
der Dresdner Bank in Wiesbaden, ausgezeichnet.

— Eine Kriegseichenpflanzung will das Kreiskomitee vom
;Roten Kreuz in die Wege leiten. Es schreibt uns hierzu:

Um eine dauernde Erinnerung an den Weltkrieg zu schaffen,
das Kreiskomitee vom Roten Kreuz beschlossen, die

Ein großer Waldbrand. Berlin, 20. April. (Zens. Bin. ,
Der ,L .-A." mrldtt aus Budaoest: Dcr Bukarester „Universal"
meldet, daß in den großen Fossaner Waldungen ein verheerender
Brand ausgeb.wchen ist. Bisher sind etwa 30 Hektar »iederze.
krannt Der Schaden wird als sehr bedeutend bezeichuet.

Zu dem Eiusturz des Leitmeritzec Rathauses. L e i t m er i tz,
20. Apiil. Zu vem Emsturz des Rathauses wird noch berichte!:
Gestern gegen 2 Uhr nachmittags stürzte das ans dem Jahre 1350
stammende Rathaus teilweise ein. Zuerst bröckelte etwas Mauer-
putz ab. Bald daraus begann stch dcr Svitzbogen zu neigen.
Wenige Minutni später stürzten nacheinander ine Borderwände
de» ecsien und zweiten Stockiverkes msammen Menlckcnlebeu
sind nicht zu hiklagen. Der Einsturz dürfte, den Blättern zufolge,
ans bas Alter des Gebäudes und auf die durch frühere Mcderher-
stellungsarbeiten entstandene Schwächung der Pfeiler zurückzulühren
sein. Im erstni Stockwerk befand sich das Gcwecdemuseum mit
vielen kostbaren Gez mständen, die jetzt unter den Trümmern be¬
graben liegen.

Ti« Wahasiunstat eines österreichische» Soldaten. Wien,
20. April. Die Zahl der Todesopfer der Unrat des wahnsinnig ge-
werbenen Jpsaiitetisten Leopold Ficlitner in Rudolssheim beträgt
nicht sechs, sondern nur vier; die Zahl »-er Verletzten beträgt acht.
Der In sinnige befindet sich im Garn.sonhospital

Explosion eines norwegischen Tampsers. W. T.-B. Lon¬
don.  20 . April. Lloyds Agentur meldet aus Lissabon: Der nor¬
wegische Dampfer „Terawtte' ist gesiern in der Caocaes-Bay ge¬
sunken. nachdem an Bord drei Explosionen stattgefunden hatteu.
2re Besatzung wurde gerettet.

Fo'geuschwrres Versehe». Leipzig,  20 . April. In Leipzig.
Reudnitz wurden mebcer» Personen noch dem Genuß von Fleiich-
brühe die sie bei einer Fleikckermejsterskrau gekauft hatten, vou
schwcnm Unwohlsein befallen. D«r zweiiährige Sohn und die
sechsjährige Tochter einer Kaufmannsfamilie erkrankten so schwer,
das- sie starben. Die volizerlichenl?rmittc!unacn ergaben, daß die
ScklächlkrSsrru, um die Brühe zu würzen, statt Kochsalz mehrere
Hände voll Srlpstersalz hinei.-rgewarfen hatte. Noch grctzeres U«.
heil wurde dadurch verhütet, daz die Frau sofort, als sie von dÖx
suacktlairn Wirblig hö-st», in der Nachbarschaft heruinjchickte« ch
vor dem Genuß bet Brühe warnte.
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Handelsteil.
Die Teuerung in England und in Russland.

Von Dr. H e r z- Harburg.
Die Preise sind im Monat Februar in England

Weiter gestiegen.  Die Steigerung war für Weizen
nur gering, sehr erheblich für Butter und Zucker. Von
minersfeefaen Rohstoffen sind Kohlen und Kupfer sehr be¬
trächtlich, Zinn und B'ei merkbar teurer geworden, wäh¬
lend die Androhung von Höchstpreisen die Preise lür das
Eisen beträchiliih heruntergedrürkt hat Von Spinnstoffen
ist Flachs erheblich billiger geworden, Baumwolle hat ihren
sPieis ge haltel, Wolle ist ein wenig gestiegen. Wenn wir
'die Sauerbeskschen Indexziffern, die die Durchschnitts¬
preise des Jahrzehnts 1867 bis 1877— 1?0 setzen, zugrunde
legen, so erhalten wir folgender, Bild:

Indexziffer Gegen
Jan. 1916

Pltenzl. Nahrungsmittel 1272 12 %
Tierische Nachmngsmittel 141.2 10.5 %
Kolonialwaren . . . 79 8.5 %
Mineralische Rohstoffe 149.2 43 %
Pflanzliche Rohstoffe .116 .9 — 2 %

Bringen wir die gesamten Lebensbedürfnisseauf einen
gemeinschaftlichen Nenner, so ergibt die Sauerbecksche
Berechnung folgende General-Indexziffern' für das Jahr
1914  85 , 1915 108. für Januar - 1916 123.6, für Februar 1916
127.6; sie sind für Februar um 3.2 Proz. höher als im
Januar 1916 und um 81.2 Proz. höher als vor Kriegsbeginn.
Die Ziffern für das Teuerimgsjahr 1676 waren 111, für das
Hungeriahr 1825 117. Der jetzige Preisstand ist also viel
höher als in jenen Zeiten: das ineerbeherrschende Albion
leidet demnach nicht weniger unter der Teuerung als die
blockierten Mittelmächte.

Wahrend das Einfuhrland England in seiner Lebens¬
haltung die ins ungeheuerlichegestiegenen Frachtkosten be¬
zahlen muß, leidet auch Rußland  unter starker
Teuerung,  und zwar gerade bei denjenigen Erzeug¬
nissen, die es in großen Mengen auszuführen pflegte und
die es jetzt im Lande, behalten muß. Die englische Zeitung
,.Ecoromist“ gibt auf Grund einer russischen Enquete, die
sich über 62 Marktorte erstreckte, folgende interessante
Zahlen: Es stiegen die Großhandelspreise  im
Jahre 1915 gegenüber 1913 für Weizen um 62.2 Proz., für
Roggen um 78.5, für Roggenmehl sogar um 80.9, für Buch¬
weizen um 1287, für Eier um 100.8, für Butter um 95 4,
für Salz um 1428, für Zucker um 55.8, für Fleisch um
36.7 (in Petersburg um 42.3 Proz.). 1>a Fleisch für die
unteren Volksklassen in Rußland nur ein Genußmittel ist,
geht man nicht fehl, wenn man annimmt daß auch in
Rußland sich die Kosten der Lebenshaltung etwa verdoppelt
haben Die Gründe für den unnatürlichen Zustand, daß
Not und Mangel herrschen, während die Waren im Über¬
fluß vorhanden sein müssen, gibt die Enquete bisher nicht
bekannt. Sie liegen aber klar vor Augen: schlechte Organi¬
sation, mangelhafte Eisenbahnen, Diebstähle der Beamten
und nicht zuletzt spekulative Zurückhaltung durch die
Banken und der Wucher der Händler.

Berliner Börse.
$ Berlin, 20. April. (Eig. Drahtbericht) Der Börsen¬

verkehr e,-öffnete bei recht fester  Stimmung, nament-
' lieh für Dynamitaktien, sowie für Montan- uad Eisenwerte
In Phönix, Bochumer und Laurahütte entwickelte sich eine
ziemlich rege Kauflust. Später gewannen Realisierungen,
die auf die bevorstehenden Feiertage -zurückgeführt wur¬
den, zeitweilig die Oberhand. Gute Geltung bewahrten
auch oberschlesische Hüttenwei te, besonders Oberschlesischo
Eisenindustrie im Zusammenhang mit den Eisenpreis¬
erhöhungen. Lebhaft gehandelt wurden ferner Luxem¬
burger Bergwerk und Prinz-lIeinrich-Bahn. Weitere Nach¬
frage erhielt sich für Petersburger Internationale Handels-
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bank. Auf dem Anleihemarkt zeichnete sich 3proz. deutsche
Anleihe hauptsächlich durch Festigkeit aus

Wiener Börse.
W. T.-B. Wien, 20. ApriL (Eig Drahtbericht) Wegen

der bevorstehenden Feiertage herrschte im freien Börsen¬
verkehr zwar allgemeine Zurückhaltungvor, doch war dio
Tendenz im Anschluß an Berlin sehr fest.  Behauptet
waren in den letzten Tagen Montan-, Rüstungs- und Petro¬
leum weite, dagegen Türken werte schwächer. Der Antage-
markt ist unverändert fest.

Amtliche Wechselrinssätze der Notenbanken.
D®nt «chePlätze5 I Belg . Flätie 6 I Ital . Pl &tae LVr
London 5 I VVi«n 5 I Lissabon 6Vs Stockholm
Pari « 5 I Schweiz . PL 4V>| Madrid *>/» Petersburg
Amsterdam 41/j |

Banken und Geldmarkt.
$ Banque de Credit, Sofia. Berlin,  20. April. (Big.

Drahtbericht) In der in Berlin abgehaltenen Sitzung des
Vei waltungsrales der Banque de Credit in Sofia vm'de be¬
schlossen, 6 Proz. Dividende gegen 5 Proz. in den letzten
9 Jahren vorzuschlagen. Der Reingewinn  befragt
343 165 Lei (233 979 Lei), von dem 94 449 Lei ,4111>3 Lei)
an den Reservefonds gehen, womit dieser 10 Proz. des
Aktienkapitals erreicht. 31 593 Lei (20 581 Lei) werden
als Tantieme und 37123 Lei (27 235 Lei) als Vortrag ver¬
wendet.

* 5proz. chinesische Tientsin -Pukow-Anleihe von 1910.
Die am 1. Mai d. J . fälligen Zinsscheine werden seitens der
deutschen Zahlstellen zu 21.50 M. für 1 Pfund Sterling
eingelöst.

$ Die nene rumänische Anleihe. Berlin,  20. April.
Die Verhandlungen der rumänischen Regierung mit ihren
Banken wegen der Übernahme der neuen Anleihe von
150 Millionen Lei sind, wie die ,,\ oss. Ztg“ berichtet, be¬
endet. Die Anleihe wird 5proz. und innerhalb 40 Jahren
ameitisabel. Der Begebungspreis sei 83 oder 83Va >roz.,
der Emissionspreis 84 Proz.

Industrie und HandeL
— Marmorpreiserhöhung. Wie aus Berlin gemeldet

wild, sahen sich die deutschen Mannorsägewetke durch
die fortwährend sich steieerr.de Verteuerung der Her¬
stellungskosten, den hohen Kurs im Ausland, die neuer¬
lich! Fracht Verteuerung, das Einfuhrverbot für Marmor und
sonstige Umstände gezwungen, den im Juli v. J. angezeigten
Teuerungszuschlagvon 20 Proz auf 40 Proz. zu erlichen.
Dieser Teuerungszuschlagerstreckt sich auf alle von dem
Ausfuhrverbot betroffenen Mannoisocten.

* Die Poppe n. Wirth A.-G in Berlin (Linoleum- und
Teppirhhandel) schlägt aus 400 506 M. (i. V. 292 471 M.)
Reingewinn 7 Proz. (4 Proz.) Dividende vor.

* Die Baverrieb3 Spiegel- und Spiegelglasfabriken,
A.-G., vorm. W Bechmaun, voim Ed Kupfer u. Söhne,
Fürth, beschloß, aus dem Reingewinn von 153 020 M. (i. V
85 573 M.) die Verteilung einer Dividende von 4 Proz.
(i. V. 0) in Vorschlag zu bringen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Prodnkteniusxkt Berlin, 20. April.

Frühmarkt.  Ini Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gestern, ausgenommen von getrockneten Runkel¬
rübe nschnitz3h welche 42 bis 43 M. notierten, unverändert.

W. T.-B. Berlin, 20. April Getreidemarkt  ohne
Notiz. Die bevorstehende Unterbrechung des Verkehrs am
Produkten markte  ließ keine rechte Unternehmungs¬
lust aufkommen. Die Umsätze bewegten sich daher m
sehr engen Grenzen. Sowohl in Futtermitteln als auch
Saatartikeln ging nur ganz wenig zu unveränderten
Preisen um.

* Stcaua Romana. A.-G. für Petroleum-Industrie in
Bukarest Der Bericht über das Geschäftsjahr1915, dessen
Ergebrisse (wieder 10 Proz. Dividende) wir bereits mitge-
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teilt beben, verweist einleitend auf die durch den Krieg
für die Tätigkeit der Gesellschaft hervorprufenen
Störungen. Dia Erzeugung#- und Beförderungskostenhaben
sich weiterhin gesteigert. Anderseits konnten für die aus.
geführten Mengen auch erhöhte Erläse erzielt weiden,
bas Ergebnis wurde zudem durch die bisherige \orsicra
in der Bewertung der Vermögeasstücke günstig beoinUiUJi.
Die Bohölausbeute betrug in der Berichtszeit von 7Va
Monaten 230 943 Tonnen gegenüber 225  355 Tonnen m der¬
selben Zeit des Vorjahres Der Ausfall infolge der hin»
sch)änkung des Bohrbetriebs wurde durch gute neue Aul»
Schlüsse ausgeglichen Di; Raffinerietätigkeit war einge¬
schränkt. Im Iulandsgeschäft wurden trotz der gewaltig
erhöhten Selbstkosten fast in allen Erzeugnissen die Ver-
kaufspreise des Vorjahres aufrechterhalten. Die üigelanae
der Gesellschaft stehen nach Abzug der diesjährigen außer-
ordentlichen und ordentlichen Abschreibungen mit 9 Mül.
Lei, die Betriebsanlagen mit 42 509 000 Lei, die Belorde.
lucgsn ittel mit 9 740 003 Lei za Buch. Wertpapiere er-
scheinen mit 23 720 000 Lei, Außenstände mit 11 21. 929 Leq
Bankguthaben mit 3 762 789 Lei und 'Barvorrat mit 1035 2bü
Lei. Tie Warenvorräte sind mit 9 711915 Lei und di«
Vorräte an Betriebszeug mit 6 209 532 Lei bewertet, ßei
einem eingezahlten Aktienkapital von 70 000 000 Lei und
einer Anleiheschuld von 15 619 770 Lei erscheinen die ver-
schiedenen Rücklagen mit 10 930 509 Ln , die Kriegsruck»
Stellung mit 2 500 000 Lei. Die laulenden Außenstände be¬
tragen 5 798 594 Lei.

Bus unserem Leserkreise.
(RMrt anttenbete giaicnbiutflfn fönittu » eher iueüdadaubt , noch nufberoabrt BtrbeiO

* Die Volksküchen sind eine sehr schone Einrichtung, sorgen
ober nur für eine Klasse der Bevölkerung. ebenso wie der Mittags-
tiick für erwerbstätige Damen. Nicht lum wenigsten aber leidet
, rter den oeaenwärtigen Brrhältnisien der gebildetere, aoer wenig
bemittelte sogen. Mittelstand, und für diesen ein: b-.ll-.ze Tlschgclegen-
beit m -char-en, etwa zn 40 bis ö» Vs-, wäre ebenfalls eme dringende
Notwendigkeit. Man wende nicht ein. daß diese Leute die Vm-S.
fUrfMm fiifudicn' bunten. Die meisten werden es eben nicht rönne»,
felbst wenn man was tatsächlich gar nickt möglich ist, dre sozialen
Km'ird7rabilrin aus dem Spiel tasten will, denn viele. Beamte.
Kanslevte usw., kommen erst um 1 Uhr aus dem Bureau und da
idr es in den Bo'fsküchen nichts mehr. Und anher diesen meist

alleinstehenden Pusmen / die die Kosten, des Kasthosestens zurzeit5uc,i nnfbrinaeil können, gibt es noch eine Nelhc von Neinen b«.
Äu -^en Kammer di" nicht in der Laue sind, Fleisch usw. emzn-

lie uerne eine Tischgetegenbüt wie die angedeniete be-
nuben würden, wo ihnen durch die Massenherstellung eine nicht
üppige, aber besiere und nahrhaftere Steil als daheim geboten werde«
könnte.

fr.Dollmer,
Stoffen für Herren-
bestens empfohlen.

Museumstr. 3, hält sich
zum meterweisen

, Bezüge von guten
n. Damenbekleidung

Die rirorgen-rrusgave umfaßt 12 Selten
miv di« Berfa,»de flase „Der Roman."

HauptfchriftleiterA. Hegerhorst.

5 - B H Di ele Ubach : für s » ief . ubach ! tue »Spor , UN»
SuWaliu " % B : C Losacker : fur| .„SSncmtid),eä" unb ben . « nfgaften “ :
s L. »° «'er ; für ben S- nbelSteil- ffi. Ed ; für , bie Anzeigen unb Reklamen:©. © orittaf ; sämtlich tu Wiesbaden.
Druck unb«erlag berL. Echellenberglchen Hof-Bnchdruckere, m Wie«baden.

Sprechltunbe der Echrrftleimng: 12 bi»1Uhr.

KvarrgettliHe Kirche.
Marktkirche.

Karfreitag , den 21. April.
Militärgotdesdrenst 8.40 Uhr : Kon-

sistorralrot a. D. Reudörffer . —
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
Beckmarm. Nach der Predigt Beichte
u. heil. Abendmahl. — Abendgottes-
dierrst 5 Uhr : Dekan Bickel. Nach
der Predigt Beichte u. heil. Abend¬
mahl . (Die Kollekte ist ?um Besten
der Natioualstifrung für Hinter¬
bliebene der im Kriege Gefallenen
bestimmt.)
Sonntag . 23. April (1. Ostertag ).

Militärgottesdienst 8.40 Uhr : Kon-
sistorialrat a. D. Reudörffer . —
Hauvbgottesdienft 10 Uhr : Pfarrer
Smüstler . Nach der Predigt : Beichte
und heil. Abendmahl. — Kindcr-
gottesdienft 11B0 Uhr (Enal . Kirche):
Pfarrer Schüßtcr . — Abendgottes¬
dienst 5 Uhr : Pfarrer Beckmann.
lDre Krrchensammlung ist für be¬
dürftige Gemeinden im Konsistorial-
bezirk Wiesbaden bestimmt.)

Montag , 24. April (2. Ostertag ).
Frühaottesdrenst für die Gemeinde

8.30 Ubr : Pfarrer Schüstler. —
HaiilptgotteLdienst 10 Uhr : Dekan
Bickel. (Die Kirchensamminng ist für
den GemcrrrdehauiSfonds der Markt¬
kirche bestimmt.)

Bergkirche.
Karfreitag , den 21. April.

A Haiq >tgotteÄ>tenst 10 Uhr : Pfarrer
I Diehl . (Deichte u. heil. Abendmahl.)
? — Abenogottesdienst 5 Uhr : Pfarrer

Beesenmeher. (Beichte n. hl. Abend-
m-ahL) Die KivchensammlMg ist für
die Ncrtümalslrftung für die Hinter¬
bliebenen der un Krrsge Gefallenen
-beftrmmit.

Sonntag . 23. April (1. Qstertag ).
Haalptgsttesdienst Hl Uhr : Pfarrer

Grein . (Beichte u. hl. Abendmcchl.)Mitwirkung des Kirchengesang-Brr-
eins . — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Vikar Weinsheim er. — Ämtswoche:
Tanferi und Trauungen : Pfarrer
Diehl . Beerdigungen : Vikar Wcins-
heimer.
Worrtag, 24. Avril (2. Ostertag).

HaAKtgottesdiriK 10 IBjr: Pfarrer
Beesen me»er . — Kindergottesdienst
11.15 Uhr : Pfarrer Grein . — Abend-
gottesdienst 5 Uhr : Pffarrer DirhL

Ningkirche.
Karfreitag , den 21. April.

Hanptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
D. Schlosser. (Beichte u. heil. Abend¬
mahl.) — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfarrer Merz . Liturgische Andacht
unter Mitwirkung des Ring - und
Lutherkirchenchors. (Beichte u. heil.
Abendmahl.) Die KirchcnsanmUung
ist zum Bchten der Naticmalstiftung
fnr die Hinterbliebenen der im
Kriege Gefallenen bestimmt.
Sonntag , 23. April (1. Ostertag ).
Hanptgottesdienst 10 Uhr : Vfarrer

Merz. (Beichte u. heil. Abendmahl.)
Unter Mitwirkung des Posaunen-
Chors der Riirgkirchen- Gemeinde.
— Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfarrer
Grein . (Die Kirchenfammlnng ist
für die bedürftigen Gemeinden im
Konsistorialbezirk Wiesbaden be¬
stimmt.)
Montag , 24. April (2. Ostertag ).
Haaiptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer

P . Schlosser. (Beichte u. heil. Abend¬
mahl .) — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfarrer Beesenmeyer.

Lntherkirche.
Karfreitag , den 21. April.

Hauptgotkesdienst 10 Uhr : General-
up. Ohly. (Beichte u. heil. Abend-
;ahl.) — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfarrer Hosmann . (Beichte u. heil.

Abendmahl.) Die Kirchensammlung
ist zum Besten der Rationalstiftumg
fnr die Hinterbliebenen der im
Kriege Gefallenen bestimmt.
Sonntag , 23. April (1. Oteriag ).
Haaiptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer

Hofmann . (Heil. Abendmahl.) Mit¬
wirkung des Ring - u. Lutherkirchen¬
chors. — Kindorgottesdienst 11.30
Uhr: Geh. Konsistorialrat Dr. Eibach.
— Abendgotresdienst 5 Uhr : Pfarrer
Stahl . (Dre Sammlung ist für die
bedürftigen Gemeinden des Kon-
sistori-tlbezirks bestimmt.)
Montag . 24. April (2. Oteriag ).
Frühgottesdienst vorm. 8.30 Uhr:

Missionsinspektor Held. — Haupt¬
gottesdienst 10 Uhr : Pfarrer Lieber.

Klarenthal.
Sonntag , den 23. April (1. Oster-

tag), vorm. 10 Uhr : Gottesdienst.
Pfarrer D. Schlaffer.

Kapelle des Paulinenstifts.
Karfreitag . 21. April , vormittags

9.30 Uhr : Hauptgottesdienst . Prediger

Sonntag . 23. April (1. Oteriag ),
vorm. 9.30 Uhr : Hauptgottesdienst,
Beichte u. heil. Abendmahl. General¬
superintendent Ohl». Vorm. 11 Uhr:
Kindergottesdienst. — Montag , den
24. April (2. Oteriag ), vormittags
9.30 Uhr : Hauptgvttesdicnst. Prediger
Spaich.

KatlpakifcHe Kirche.
Milde Gaben für bedürftige Erst-

kammunikanteai werden in den Pfarr¬
häusern dankbar angerwmmen.

Pfarrkirche zum heil. Bonifatius.
Karfreitag : Beginn der heil.

Zeremonien um 9 Uhr. Während des
ganzen Tages Besuch des heil.
Grabes . Nachm. 4 bezw. 5 Uhr:
Kreuzwegairdacht der Erstkommunr-
kanten. Abends 6.30 Uhr ist Fasten¬
predigt mit Andacht. — Karsamstag:
Beginn der heil. Weihen 7.30 Uhr;
feierliches Amt gegen 9 Uhr. Abends
8 Uhr : Feierliche Auferstehungs-
seier.
»Hvchheil . Okerfest . 23. Aprll.

Heil. Messen: 5.30, 6. 7 Uhr.
Militärgottesdienst (heil. Messe, mit
Predigt ) 8 Uhr. KindcrgotteÄ>ie.rst
(Amt) 9 Uhr. Feierliches Hochmut
mit Predigt und Tedeum 10 Uhr.
Letzte heil. Messe 11.30 Uhr. Nachm.
2.15 Uhr : Feierliche Vesper; darauf
Generalabfolution für den dritten
Orden . Abends 8 Uhr : Kriegsandacht.
— Am Ostermontag sind die heil.
Messen wie am Sonntag ; im Kinder-
gottesdienft ist heil. Messe mit
Predigt . Nachm. 2.15 Uhr ist An¬
dacht (342). — An den Wochentagen
sind die heil. Dressen um 6, 7.30 und
9.15 Uhr. — Dienstag . Donnerstag
und Samstag , abends 8 Uhr. ist
Kriegsandacht. — Für die Erstkom-
munrkanten ist an allen Wochen¬
tagen. morgens 7.30 Uhr : heil. Messe
mit Ansprache, und abends 6 Uhr
Andacht mit Ansprache. — Beichtge-
legenheit : Ostersonntag und Oter-
nwntag von morgens 5.30 Uhr an.
Ostersonntag und Samstag , nachm.
4—7 und nach 8 Uhr. an allen
Wochentagen nach der Frühmesse,
Freitag , nachmittags 5—7 Uhr ; für
Kriegsteilnehmer . Verwundete und
Kranke zu jeder gewünschten Zeit.

Maria - Hilf - Pfarrkirche.
Karfreitag : Beginn der feierlichen

Zeremonien um 9 Uhr. Nachmittags
3 Uhr : Kreuzwegandacht für die
Komurrunion- Kinder ; um 6 Uhr:

Fastenprediat und Andacht. — Kar-
samstag : Beginn der heil. Weihen
um 7.30 Uhr ; um 9 Uhr : Amt.

Hochheiliges Fest der Auferstehung
unseres Herrn . Die heil. Messen
sind von jetzt ab um 6 und 7.30 Uhr:
Kindergottesdienst (Amt mit Segen)
um 8.45 Uhr ; feierliches Hochamt
mit Predigt . Tedeum und Sogen um
10 Uhr. Nachm. 2.15 Uhr : Feier¬
liche Vesper ; abends 8 Uhr : Kriegs¬
andacht. — Ostermontag : Ordnung
wie am Sonntag . — An den Wochen¬
tagen sind die heil. Messen um 6.30
und 9.16 Uhr : Freitag und Samstag
ist um 7.15 Uhr Schulmeffe. Oter-
inontag, Mittwoch u. Freitag , abends
8 Uhr : Kriegsandacht. — Beicht¬
gelegenheit: Ostersonntag und Mon¬
tag. morgens von 5.30 Uhr an. Oster¬
sonntag und Samstag von 4—7 und
nach 8 Uhr und Freitag » abends nach
8 Uhr.

Dreifaltigkeits - Pfarrkirche.
Karfreitag : Die feierlichen Zere¬

monien beginnen um 9 Uhr. Während
des Tages Besuch des heil. Grabes,
abends 8 Ubr ist die letzte Fasten-
predigt und Andacht. — Karsamstag:
Beginn der heil. Weihen um 7.30
Uhr. Das Amt ist gegen 9 Uhr.

Otersonntag . 6 Uhr : Frühmesse;
8 Uhr zweite heil. Messe; 9 Uhr:
Kindergottesdienst (heil. Döesse mit
Predigt ) ; 10 Ubr : Feierliches Hoch¬
amt mit Predigt und Segen . 2.15
Uhr : Feierl . Vesper. — Ostermontag.
Gottesdienst wie an Sonntagen.
2.15 Uhr : Herz-Jesu -Andacht. — An
den Wochentagen sind die hl. Messen
um 6.30 und 9 Uhr. — Mittwoch,
abends 8 Uhr : Kriegsandacht. —
Freitag , abends 8 Uhr : Kveuzweg-
andacht. — Beichtgelegenheit: Oster¬
sonntag, nachmittags 4—7 und nach
8 Uhr. Otermontag , früh von 6 Uhr
an, Samstag , 4—7 und nach 8 Uhr.

AktUatHokilrHe MirrHe.
Schwalbacher Str . 60.

Karfreitag , den 21. April, vorm.
10 Uhr : Liturgischer Gottesdienst mit
Predigt . (Vikar Krükel.)

O'te-rsonntag . den 23. April , vor-
nrittaas 10 Uhr: Hochamt mit Predigt
und Tedeum. — Ostermontag , den
24. April, vormittags 10 Uhr: Amt
und heil. Kommunion.

W. Krimmel, Pfarrer.

EvangeL-lutherischrr Gottesdienst»
Adelheidstratze35.

Karfreitag , den 21. April , nachm.
5 Uhr : Pasfions - und BeiclstgotteL-

Sonntag , den 23. April (1. heil.
Oteriag ). vorm. 9.30 Uhr : Predigt,
gottesdienst und heil. Abendmahl. —
Montag , den 24. April (2. fielt. Oster,
tag), vormittags 9.30 Uhr : Lese,
gottesdienst. Pfarrer Müller.

Evangelisch-lutherische Gemeinde
(der selbständigen evangel. - luther.

Kirche in Preußen zugehörig).
Engl . Kirche.

Karfreitag , den 21. ApriL vorm.
9.30 Uhr : Liturgischer Gottesdienst.

Otersonntag . den 23. April , vor.
mittags 9.30 Uhr: Lesegottesdienst.
— Ostermontag , den 24. April, vor¬
mittags 9.30 Uhr : Beichte; 10 Uhr:
Predigt u . heil. Abendmahl. Au-
Meldungen von 9 Uhr ab.

Pfarrer Wagner.
Ev.-luther. Dreieinigkeits-Gemeinde.
In der Krypta der alikalhol. Kirche»

Eingang Schwalbacher Straße.
Karfreitag , den 21. April, vorm

10 Uhr : Pvedigtgottesdienst.
1. Ostertag . vormittags 9.30 Uhr:

Beichte. Vorm. 10 Uhr : Predigt-
gottesdienst. — 2. Ostertag . vorm
10 Uhr : Predigtgottesdrenst.

Pfarrer Eikmerer.
Methodisten- Gemeinde.

Ecke Dotzheimer- u. Dreiweidenstraße
(Immanuel - Kapelle).

Kavfreitag , den 21. April , vorm
9.45 Uhr : Predigt . Abends 8 Uhr:
Predigt . — Ostersonntag , 23. April,
vormittags 9.45 Uhr: Predigt und
Einsegnung . Vormittags 11 Uhr:
Kindergottesdienst. Abends 8 Uhr:
Predigt . — Dienstag , abends 8.30
Uhr: Bibelstunde.

Prediger Bölkner.
Neu - Apostolische Gemeinde»

Oranienstr . 54. H. P.
Karfreitag , den 21. April , nachm

5.30 Uhr : Gottesdienst.
Sonntag , den 23. Ilpril (hl. Otev»

festl. vormittags 9.30 Uhr : Haupt-
gottesdienst u. Konfirmation . Nach»
mittags 3.30 Uhr : Gottesdienst.

Deutschkathol. (freireL ) Gemeinde.
Sonntag , den 23. April, vormrttaB

10 Uhr, rw Büvgersaale des Rak-
baufes : Erbauung von Predige»
Tschirn. Thema : Orerbotschaft , Auf-rrftphM'nrr&cilcßtbe.* fiifcb : 167. 1—Pi
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T Nelen-Medile I
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

, , , Bügel-Lehrmädchen
(tefttäft  S edmrstraße 10, 1.  _
, ,_ , Tüchtiges Mädchen
wtvrt gebucht. Villa Germania,
Srmneriberger/Straße 52._

Jungeskräst . Mädchen, evangech
6. für kleinen Haushalt gesucht

Rhernstraß e 46, 3 rechts.
Sofort pro!u. Zimmerum . Hausmädchen

gef. Abeggstrabe 2.
_ „ Alleinmädchen

tür kl. Haushalt , 3 Personen , zum
.1- Mai flucht Rückertstraße 8, P.

Tticht. Alleinmädchen m. g. Zerrgu.
gesu cht Frreücichstraße 27._
. AlleMmädchen, das kochen kann,
jn  kinderlosen Haushalt gesucht. Näh.
Ma rktst rabe 25, Obstgeschäft._

Tücht. Alleinmädchen 1. Mai
gemocht Moritztzraße 87, 2 rechts.

Tüchtiges Mädchen
für gleich gesucht Nerostrabe 24,
Gretenberg.  _

Kräftiges Mädchen sofort gesucht
od. 1. 5. Steinmann , Zietenring 8.

Gut empf. fand. Frau f. 2—3 Std.
tagt . Hausarbeit gesucht gegen freie
Wohnung  Adekbeidstraße^69.^Pairt ._

Buucrl. fleiß. Mädchen oder Frau
für 2—3 Stunden vormittags gesucht
Adolfsallee  12 , 2

.Monatsstelle vorm, zu besetzen
Philip psbergstraße 2. 1. S t._

Sauberes Monatsmädchen
morgens 3, nachm. 2 Stunden Wort
gesucht Klarenthaler Straß « I, 3 I.
Ordentliches Laufmädchen gesucht.

Spezral -Haus für Amateur -P-hotogr.,
Kaiser-Friedrich-Platz 1.K SleM-MgeSoteJ

Männliche Personen.
_Gewerbliches Personal.
. Verkäufer für Zigarren usw.
m Gartenrestaurant gesucht. Melden
Adolfstraße 1, 1 links.
. , , Tückttge Schriftsetzer
sucht die L. Schcllenberg'sche Hos-
buchdru ckerei, Wiesbaden. _*

Zum sofortige« Eintritt
gut empfohlener Heizer gesucht
Hotel Ro se._

Tapezierer und Liuvleumlcger
gesucht Jahnstraße 3.

Hausmeister , a. liebst. Installateur,
geg. freie Wohn. bald. gef. Briefe u.
E. 128 Taabl .°Zwast., Bismar ckr . 16.

Hausbnrsche, 14—15 Jahre alt,
gesucht. I . W. Weber, Moritzstr. 18.

ET  Mki.sesiicheA
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Fräulein, 18 Jahre,

Handelsschulbild., war 1l4 I . Ver¬
käuferin in Auffchnittgesch., Schreib-
masch., sucht Büro - od. Üaoenstellung
bei bescheidenen Ansprüchen. Off.
unter P . 722 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Fräule,»
fHandelsschüt.) sucht Stelle auf sos.
Ana. n. M. 711 an d. Tagbh -Verlag.

Junges Mädchen,
in Stenogr . u. Maschinenschreiben
crf., sucht 1. 5. od. spät. Ansanasstelle.
Off. u. E. 723 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Brff. Hausmädchen sucht Stellung

in seinem Haus bis 1. Mai . Off.
unter R. 127 an den Tagbl .-Verlag.

Empfehle Jungfern , Haushalt .,
Köchin., Zimmer -, Haus - u. Allein-
mädch. s. h. u. ausw . Frau Elise Lang
iaewerbsm äßige Stellenverm ittlerin ),
Wagemannstrahe 31. Tel. 2363.
Eine in allen Zweigen des Haush.

tüchtige Frau sucht bei Herrn od. zur
selbst« ird. Führung eines größeren
Haushalts Stellung bei bescheidenen
Ansprüchen. Briefe unter B. 127 an
den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen aus Kassel,
24  Jahre , sucht Stellung auf 1. Mai
als Stütze , in hellerem Haus . Selb,
ist in allen Zweigen des Haushalts
erfahren . Offerten unter D. 721
an den Tagbl .-Berlag.

Alleinmädche«
sucht für Anfang Mai Stellung in
best. kl. Haushalt . Näheres Kaiser-
Friedrich -Ring 22, 2 St . rechts.

Anstand. Mädchen sucht Stelle
zum 1. Mai in eins, büvgerl. Haush.
Näheres Grabenstraße 20, Loben.

19 Jahre altes Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
als Alleinmädchen, jetzt oder später.
Briefe u. ll . 722 a. d. Tagbl .-Verlag.

Jung « Krieaersfrau sü
inorgens 2—3 Stunden
Näh. im Tagbl.-Verlag. %

Männliche Person «« .
Kaufmännisches Personal.

Gebildeter junger Mann
mit kausm. Kenntn ., sucht für einig«
Tagesstunden bis zur Einberufung
Beschäftigung. Näheres unter U. 718
an den Tagbl.-Verl ag._

Jnnger Mann . 21 Jahre,
mihtarfr ., sucht St . als Burogehilfe.
Goethestraße 14, Heilhecker.

Gewerbliches Personal.
Junger Mann , Violinspieler,

wünscht Stellung m Kino od. crnderw.
anzunehmen. Gesl. Angebote an
Mainz -Kastel, Witz  14 , 1.

Aclterer Diener
sucht Stellung bei einem Herrn zum
16. Mai oder später. Offerten unter
I . 722 an den T agbl.-Verlag ._ ,

Ein lüjähriger Junge
sucht Stelle in einer Pension als
Hausdiener . N. Kraus , Wellritzstr. 13

T 6ltltn»HmtMt 1
Weibliche Perfmre».

Kaufmännisches Personal.

I SSon großem hiesigen Detail-
geschäft wird für 1. Mai

Grpedientin
mit Keantuissen in Stenographie

und Schreibmaschine,
sowie angehende, jüngere

Schrei bhilfe
gesucht.

Offert, u. J . 723 Tagbl.-Berl.

Gewerbliches Personal.

Zur Leilrmg
meines Haushalts und zur Gesell¬
schaff suche ich ältere gebild. musik.
und sportliebende Dame. 2 Mädchen
vorhanden. Zeugs iSabschriffen mit
Gehaltsanspruchen unter F. 721 an
den Taabl .-Veriag.  _
Einfaches Fräulein

zur Pflege u. Gesellschaft einer alten
Dame für den Nachmittag sofort ge¬
sucht aus 2 Mxnate , event. länger.
Vorzustellen Sonnenberg , Kaiser-
Friedrick̂ Straße 12, 1 St.  _

Tücht. Meinmädchen für kleinen
Haushalt nach Mainz gesucht.

I.  H irsch. Fran ziskanerstra ße 4.

Schenkamme
sucht baS Städtische Krankenhaus,
Wiesbaden. Näheres daselbst. F253

Gesucht Dame
mittleren Alters,

welche befähigt ist, ein Hotel von 40
bis 50 Zim. selbständig zu führen.
Nur auf energische Persönlichkeit, die
Kenntniffe im Hotelfach besitzt, sowie
die Küche gründlich versteht, wird
reflektiert . Bewerberinnen , welche
ähnlichen Posten bereits inne gehabt
lauch frühere Pensionsinhaberin ) w.
Offert , u. L. 723 an den Tagblatt-
Berlag einrei chen

Suiiäsä inggesM « g.
am liebsten von auswärts , das etwas
Hausarbeit versiebt u. gerne kochen
lernen will, zum 1. oder 15. Mai für
kleinen herrschaftlichen Haushalt ge¬
sucht. Vorzustellen von l43—s44 Uhr
Viktoriastratze 20

Gesucht zum1. Mai
zu zwei Mädchen (9 u. 11 I .) Nach-
mittagshilfe v. 2—8 Uhr. Erfahrung
mit Kindern , gutes Nähen u. Zeug-
niffe Bedingung . Taunusftraße 54,
2. Stock._

IE Nckn-MgMeJ
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Untervertreter
für meine geruchlose bekannte
Schuh-Creme für den Bezirk Wies¬
baden und Umgegend gesucht.

W . Hoch ? Mainz,
_ Erthalstraße 1' /,,.

Gin Lehrling
für die Delikatessen- u. Kolonialw.-
Branche auf sofort gesucht.

O. Siebert , Taunusstraße 50.

Gewerbliches Personal.

AU. SWWrr
sucht die L. Schellenbergsche Hof¬
buchdruckerei, Wiesbaden.

Wagner,
selbständiger Arbeiter , für dauernd
sucht Arbeitsamt , Dotzheimer Str . 1.

TWlge TiillüierMseu
lSpeißarbeiter ) cwsucht.

Mainz , Frauenlo ^straße 91'/ -»-

Tücht. Nockarbeiter
sucht K. Messcrschnndt. Bärenstr . 2.

Brave kräftige Jungen,
welche d. Dachdcckerhandwerkgründ¬
lich erlernen wollen, gegen Lohn, v.
Jahr zu Jahr steig., gesucht. Besuch
erner Fachschule unentgeltlich. Fl2

W. Dörfler,
Mainz , Rheinstraße 22, Parterre.

LeyrNiig
Marktstraße 9, 1.

Stelen-Gesgche ~Ti
Weibliche Personen«

Kaufmännisches Personal.

Fräulein. tu MWHrllng.
Stenogr . u. Schreibm. perf., f. St.
Angeb. u. W. 721 a. d. Tagbl.-Verl.

Kaufmannstochter,
die Handelsschule besuchte und im
elterl . Gesch. bis jetzt die Bu-chführ.
besorgte, wünscht Stelle auf Büro
oder in Geschäft. Off. erb. Marta
Wieland, Ottweiler , Bez. Trier.

Junges Mädchen,
perfekt in Stenogr . u. Maschinen¬
schreiben, sucht Anfangsst . aus Büro.
Off . u. W. 723 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige Direktrice,
zurzeit in ungek. Stelle , sucht, gestützt
auf beste Zeugn ., per 1. Juni od. sv.
pass. Stell . Gesl. Off. u. V. 5186
an D. Frenz , Mainz . Fli

Geb. Dame
in mittl . Jahren , symp. Erschein., in
Haus u. Küche perfekt, musikal. u.
sprachgew.. sucht selbständ. Wirkungs¬
kreis in feinem, frauenlosen Haus¬
halt als Hausdame . Erste Referenz.
Off . u. A. 250 an den Tagbl .-Verl.

Fräulein,
20 I ., perf. im Schneidern , s. Stelle
als Jungs , od. zu Kindern in sein.
Hause. Off . u. A. 254 Taül .-Verlag.

Aelt . besf. Mädchen
sucht zur Führung des Haushalts
Stellung bei ält . Herrn oder Arzt
für 1. Mai oder später. Angebote
u. B. 716 an den Tagbl .-Verlag.

Junges fleißiges ordentliches

Mädcken
sucht ab 16. Mai Stellung bei klein,
ruhiger Familie , wo ihm Gelegen¬
heit gegeben ist. sich im Kochen weiter
auszubrlden . Angebote mit Lohn¬
angaben unt . 4398 an die Biebricher
Tagespost, Biebrich am Rhein.

ZMt MiMlM« .
frühere Scküvester, sucht paffende
Beschäftigung. Angebote u. S . 723
an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen
aus besserer Familie , bisher Haus¬
mädchen, sucht, da sehr kinderlieb.
Stelle zu Kindern . Beste lanajähr.
Zeugnisse. Zu erfragen bei Säger,
Karlstraße 6, 3 St. _

Fräulein,
in Küche u. Haushalt durchaus er¬
fahren , sucht Stellung als Stütze
oder zu Kindern. Offerten «nter
B. 717 an den Taabst-Berla a._ _
Fräulein fucht Stelle
in klein, fein . Lokal zum Bedienen.
Selbiges ist im Fach bewandert . Off.
u. E. 724 an den Ta«bl.-Berlag.

I . Fräulein
aus anständ. Fam ., w. in nur feinen
Häusern tätig war , sucht für 1. Mai
event. früher in größerem Hotel als
Zimmermädchen Stellung , Offerte«
u. A. 246 an den TagbstlBerl ««.

Suche für meine Tocht. Aufnahme
in fein. Fremdenvenston zur Erlern,
der Küche. Off. ». S . T. 20 an die
Ann^Erv . Th. Nans , Aachen. F193

Besseres Mädchen,
selbständ« in Kiicke u. H-ush ^ sucht
Stelle Mm 1. Rai in ruhig . Herr¬
schaffshaus, wo Hikse gehalten wird.
Näheres Adolfsallee 41. 1.

Stelen»&e[g! 7
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kr ftflKfMitn. MWunZ
Stelle für einen jungen Mann mit
Einj .-Zeucm. in Wiesbaden od. Um¬
gegend gesucht. Angebote u> A. 256
an den Tagvl .-Berlag.

wohnungs -klnzeiger - es Wiesbadener Tagblatts.
vrtNche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 80 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen vo« zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar^

3
1 Zimmer.

«delheidstr. 61, H. DW _ Dachst.
ev. m. Kammer , bill. Nah. 1. 1032

25 1-Zimmer -Wohnun,
_sofort billig zu verm ieten. 40
Adlerstr. 43 Zirm, K., K„ Abschl., sch
Idlerstraße 57 1 Z., K. u. Kell.  zu v
Am Römertor 5 1 Zimmer u. Küch

zu vermieten._ _

»y< U/
Blostlntraße 18. Vdh. 1, 1

a*- Qw«» ü« ow, <y4tj»  O ty
Datzh. Str . 85. Mt b^ 1-Z.-W., 1. 7,

^ Str . 120 1 Z. u. K. an einz>

ElleudvKena. 15, D., 1 Z., Kamm
Küche iof. zu v«i. Näh, im Laocu.

«ftviller Str . 9. Stb .. 1 Z., Küchej
^Koller zu vm. Nah. Verwalt . 410
vErrnßr 9/11 1 Zimmer u. Küche
^sofort zu vermieten.  _ 959
Maatsurter Str 85 1 Z. u. Küche,

»i t Neben rau m sos. 00. spät. 413
ßr 16, 1,1 Zim. u. Küche

Leute zu verm. 975
, 1 Z ., K. m. KU Wschst

r . 7 1 Zim. u. K., Vdh. 1099
^ . nstraße 12 1 Zim. u. Küche,

Ltans .-W.. zu vm. Näh. H. 1. 971
^ menstr. 17 kl. Z. u. K., 14  M ?.

müadstr. 29. Stb ., 1- u. 2-Z.-W
lmnndstraße 30, Dachw., 1 Z., K.

- -mu«dstr. 53, 1, schöne 1-Z^ W. z.
t- od. sp. N. Gebr. Schmitt . B156Q

Hellmundstr. 40. 1, 1 Z.. K., 15 Mk.
Hermannstr . 15 1-Z.-W., 1. 5. 0. sp.
Hermannftraße 18, Hch., 1 Zim. u.

Küche zu verm. Nah. B. P . 24926
Hermannstr . 28, Hth. D., 1 kl. Zim.

u. Küche zu verm. Näh. Vdh. P.
Hirfchgraben 4. VÄh., 1 Z.. K. 1903
Jahnftr . 16. G.. 1 Z .. K.. G. N. G. 2.
Kirchgaffe 19 Helle Dachw., 1 Z. u. K.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche

sofort zu vermieten . 878
Moritzstt. 23 frdl. Fsv., 1 Z., K. 342
Moritzstr. 28, H. Dachst., 1 Z. u. K.

10 Mk. N. Hochstättenstr. 4, Büro.
Moritzstraße 68 schöne große Mans.

u. Küche. Näh. Part . r . 819
Nerostr. 10 1-Z.-W. s. Moritzstr. 50.
Nerostraße 32 1 Zimmer u. Küche

auf 1. Juli zu vermieten . 1038
Nerostr. 38Tl/Z.-W.. D., sos. N. 1 r.
Oranienstraße 54, Mtb., 1 Mans . u.

Küche sofort zu v. N. B. P . l. 1084
Rhein«. Str . 4 1-Z.-W., H. N. V. 1 r.
Rrehlstr. 10 I -Zim .-Wohn. zu verm.
Riehlstraße 13 1 Zim ., Küche, sos. 0.

spät, zu v. N. Mtb ., Koch. F354
Römerberg 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 896
Römertzerg 12 1 Zim. u. Küche. 1044
Römerberg 14 1 Z. u. K. N. Vdh. 1.
Römerberg 34 1 Z. u. K.. , sos. ,857
Rüdesheimer Str . 18, Gth., 1-Z.-W.
Schachfftr. 5. Mtb .. 1 Z.. K.. Ms. 1. 5.
Schwalbacher Str . 23, H., Frontsv .-

Zimmer mit Küche. Näh. Vdh. P.
Sedanstraße 5 1 Z. u. K. gleich. 419
Steingaffe 16, Hth., 1 Zim. u. Küche.
Steingaffe 20 1 Z. u. K. sos. od. spät.

Näh. bei Heller daselbst. F 375
Walkmühlstr. 32 frcunil . Frontsvitzc,

1 Zimmer u. Küche, 1 Dame 00. kl.
Fa milie sos. od. sp äter  zu vm. 823

Walramstratze 15 sch. . I -Zrm.-Wohu.,
Abschi., z. vm. Näh. Erdgesch. 1104

Walramftraße ' 17 I-Zmu-Wohn. 865

Webergaffe 46 1 Z. u. Küche  sos. 1106
Wellritzstraße 21, 1. 1 Z. u. K. zu v.
Weste ndstr. 3 gr . Z., Küchê Zb. ^ i3762
Ziet enr. 3, Hth., 1 Z„ K. Näh. H. 2.
Zimme rman nstr. 5 1 Z. u. K.,1 . 5j
1 Zimmer u. Küche im Dach für sos.

Preis 12 Mk. monatl . Näheres
Gustav-Adolfftraße 1, 1 L 1002

_ 2 Zimmer._
Adl-rstr . 8 sch. 2—3-Z.-W. gl. od. sp.
Ädler stra ße 9 2/Z .-W. m. Zub. sos.
Adlerstraßê 3^ -̂ u. 3-Z.-W.^ N. 1.
Ädlerstraße 26 2 Zimmer u. Küche

aus 1. Mai zu verm. 995
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K„ sos. N. Pars
Äd lerstra ße 37 2-Z.-W. Ä. 1 r . 427
Ädlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu
, verm. Näh. Moritzstr. 68. P . 5Z6
Ädlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Küche aus  sofort zu verm. 869
Mbrechfftr. 35, Hth., 2 Z., Küche rc.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 430
Rlbrechfftr. 39, Fsp., 2 Z„ K., b. 375
Am Römertor 3 kleine 2-Z.-Wohn.,

mit Abschluß, an ruh. Leute. 1064
Brrtranlftraßc 8. Hth. 1, 2-Z.-W.

N. Bismarckr. 3, Calmano. S47 82
Bertru mstr. 19 2-Z.-W., Hth. N. P .
Bertramstr . 23, H., 2 Z„ K., sos. 4SI
Bleichstr. 30 2-'Zim.-Wobn. 24498
Bleichste. 34, Stb ., 2-Z.-Wohn. 900
Bl eichstr. 36. H„ 2-Z7-W. N. H7̂ 1 1
Blücherstraße 17. Mtb., 2-Z.-Wohn.,

300 u. 280 Mk., zu v. N. Helenen-
straße 6, 2, bei S chwerdel. 902

Bülow str. 9, H.. 2 Z .. Küche  j _c. 433
Dotzheimer Str . 100, V. u. H,, 2-Z.-

Wohn. zu  verm . Näh. V.^P . , 1027
Dotzheimer Str . 109 2 Z. u. K. 853
D- tzh. Str . 150, Stb .. 2-Z.-W-, 1. 7.
D 0tzhrtmer Str . 169, Vdh., 2-Z.-Wl
ELcntzogcngT9 2- auch 3-Z^-W. kos

Eltoillrr Straße 3 2-Z.-Wohn. mit
oder ohne Stallung zu verm. 400

Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.
Besicht. Yil—%3 Uhr, abends nach
6 Uhr. 3läh. bei Kimmei.  _ 898

Eltviller Str . 18, Mtb. r ., 2 schone
Zimmer u. .Küche billig._ _ B 4494

Emser Str . 48, Gth., schöne 2-Zim.-
Wohn. gleich oder später zu verm.
Näh. Emser St raße 44. __

Erbacher Str . 7,  Hths 2 Z., Ks Gasi
Faulbrunnenstr . 1. Hth. 2, 2 Z., Zbi
Faulbrunnenstr . 10, Mans.. 2 Zim.

u. Küche. Näh, bei Lets chert. 438
Feldstraße 1 2JBimmer u. Küche z. v.
Feldstr. 8, Stb . Dach, '2-Z.-W., Gas u.

>Abschl. sofort billig zu verm. 10 29
Feldstraße 10. Stb .. 2-Z.-W. _ 403
Feldstr. 18,  Hth ., 2 Zim. u. & _ _677
Frankenstr . 7, H. 1. 2 Z. u. K., 1. 5.
Frankenstr . 19 2-Z.-W. m. 0. 0. Lad.
Frankenstraße 21 2—4-Z.-Wohn.,

im Ht h., sos. od. sp ät , zu v. 905
Frankenstr . 23. H., 2-Z.-W., Abschl.
Friedrichstr . 44, L>tb., 2 Zim., Küche',

ev. m. kl. Werkst. Heinr . Jung . 696
Friedrichstr . 55, H., 2-Z.-Dachw. 836
Gersberastr . 9 Mans -Wobn., 2 Zim.

u. Küche zu v. Näh. 1. S t. r.  1116
Gneisenaustr . 9, H. 1, schöne 2-H.-

Wähn, mit Zubeh. sos. zu vm. Nah.
b. Sausverw . Arndt, daselbst. F220

Gneise naustr . 12  2 -Zim^W., H.. sos.
Göbenstr. 2, H., Frtsp .-Wobn., 2 gs
_ Z. u. Küche  sos. od. 1.  Mai . 23736
Göbenfträße 16, Hth., schöne 2-Z.-

Wohn. ver 1. J uni zu vermiet en.
Göbenfträße 19, St b., 2/Zj/W^ , 813
Ha llg arter Str . 6. H., 2-Z.-W., 1. 7.
Hallgartcr Straße 7 2-Zim.-Wohn.

zum 1. Juli 1916 zu verm. Nah.
daselbst Parterre beim Hausver-
wal ter Engel._ 1031

Hellmundstrabc 49, Vdh. D/72/Z .-W.
sos oder spater »u verm. 22634 ‘

Hellmundstraße 32 2-Z.-W., s. 0. sv.
Herderstr. 13 kl. Dachw., 2 'Z. u. K»
_sos . od. spät. N. b. Be rg, 8 St . 382
Herman nstr. 9 2/Z im. u. K., 1. Ju lu
Hvchftättcnstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u . Zubehör . Näh. das.
u. ischarnhorststraße 46^ 1., 23016

Jahn str. 16 2-Z.-W., Maus . N. Gth. 2~.
Kapellenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
ae schoß sür 1. Juli zu verm. 1033

Karlstratze 30, Mtb., 2 X 2-Zimmerö
!., mtl. 20—25 Mk. 3. P . 949

Karlstr . 34 schöne 2-Zim .-Wohn. 3. v.
Kcllerstraße 12, 1. Et ., schone 2öZim.,

Woh nung auf 1. Juli zu verm._
Kleiststraße 3, Fr tsp.. sch. 2-Zim.-W.
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 1,

Näh. bei Kopp, Vdh. Part . r . 441
Körnerftr . 6. V., 2 Z ., K. N. BurkI
Körnerstr . 6 sch. 2-Z.-W., V. 1.  Burs
Körnerstraße 8, Hth., 2 Zim., Küche,
Lehrstr. 14, P ., 2-Zim .-Wohn. 966
Lehrstr. 31. Msd., 2 Z. u. K. s. 443
Loreleyrina 2, 1 r„ 2-Z.-Wohn. per

1. Juli zu v. N. Zigarrenl . 24596
Lothringer̂ Str . 28, Hth., 2-Zim .-Wj
Lothringer Str . 30, V. 3, sch. große

2-Zim.-W.  Näh . Nr .̂ 27, P . 114455
Lothringer Str . 31. H„ sch. 2-Z.-W.,

neu herg„ Gas , Abschl., 1. 7., 26 M.
Lui scavl av 6. Stb . P ., 2-Z.-W. 7K
Mäuergaffe 8, Hth., 2 gr.  Zim . u . KI
Michclsberg 12, 3, schöne 2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
chaselbst rm Laden.__ 83017

Moritzstraße 9, Hth., 2-Z!m.-Wohn.,
1. Juli zu verm. _ Näh. Bdh. 1.

Moritzstr. 23, S . Msd., 2 Z .. K. 343
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
ve rm. Näh, bei Ravv das. 447

Müllerstr . 7, P ., Mans .-W., 2~Wm.
u. Küche an 1—2 Personen . 991
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«etMwfTe 18 2-VTM.  R . KorblL. 990
Nicderwäld str.  53 2/Z./W« Fsp. 986
RikolaSstraße7, Stb. Dachst« 2 Z,m.

Kücheauf gleiMzu verm.  450
Oranienstr, 6, S 8>« 2 Z« K. Leuher.
Oranienstr. 14, best Hth« Frtsp« 2 3.

u. Z., sos. od. sp. Näh. V. 1. 854
Oranienftr. 16, £>tfj„ 2-Z.-W. m, od.

o. Werkst«^ , Juli . Näh. Zeiger.
'Oranienstraße 29 2 Zim . u. Küche

zu norm. Ncib. Parterre . 1061
Oranienftr. 38, B. 2, 2-Z.-W. N. L.

Blatter Straf
Oranienftr. 56. S. 1, 2-Zim.-Wohn.

Strafte2"2 Z. u. Küche, mit
Stb., für sofort zu verm

Näh, bei Sturm , Vorderh. _ 925
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim

u. Küche, zu verm ieten. F 247
Platter Str . 32 2-Z.-W. sos. od. ,sp.
Rauenthaler Str . 10, Mtb. P« 2 Q.,

Kücheu. Zub. auf 1. Mm od. spat,
hilft Näh, das. Koch, Mtb. Part.

Rheinstrafte 62. Gth., schöne2-Z.-W.
sosorhodê später zu_ vermieten. ,

Rheinstr. 70. Hch.,.2 Z« Küche, Kell«Gas. Nah. Luisenstraße 1h 761
Rheinstrafte 89 2 sch. Z« K., K., Gas,

Hth. Wirt. Näh. Lade n.
Rheinstr. 100 Gcortenwohn« 2 Z.. K,
Rheinstr. 103 Manft-W« 2 Z« Küche.

150 Mft. an r̂uhigeLeutezu verm.
Riehlstr. 6,H « sch. ,g-r. 2 Z.MK . 866
Riehlstratze7̂ Hth.,2 Zim. u, Küche.
Riehlstr. 19, Sth« 2-Z.-W« Abschl.

u. Gas, neu yevger., sofort zu vm
Röderstrafte4. Lsp«_ schöne_2-Z.-W.
Röderstr??20. Stb.,M 2-Zim -Wohn.
Rödcrstr. 37, D,, 2 Lim, , K., K,, G.
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche._ 45b
Römerberg 17 2 Zimmer. Küche mit

Gas zu vermieten. _ 468
Römerber« ,21 2- od. 3?Zrm.W. sof.
Roanstraße 10 2 Zimmer u. Küche

mit Zubehör zu,verm. _ 4313
Mdesheimer Str . 33, Stb. P« 2

K., 1. Mai._ N.^ karlsM7. 2. 1
Scharnhorststr. 44.,Gth ..̂ 2-3im.-W
Scharnhorststr. 48, Hth« ^ Zimmer

Wohnung ab 1. Mm zu vm. 84362
Scheffelstr, ,6, Stb?? 2-Z.-W« st 0. fv,
Schiersteinrr Straße 18 2-3iMmer-

Wohnung stofort oder spater. 897

Bachmaherstr. 10, Erdg., 3 Zimmer
mit Zubehör auf 1. Juli oder
spät. PrM60Mk, _ StLH. dcrst̂1116

Bertramstr. 14 sch. 3-Z.-W. m Zub.
auf sof. oder spät. Näh. P . 495

Bertramstr. 19, PdH., 3-Z.-W. R. P.
Bismarckring7, Sth. 1 u. 2 St « se

3-Zim.-W. aust sof. od., spät. L8018
»leichstraße l87Vdh. 2, 3-Z.-W. für

1.  Juli , auch früh er zu vm. , 956
Bleickstraße 33 3-Zimmer-Wohnun

Näh. Nr. 29, Patt ., bei Seel.
Bleichstraße..25 3-Z..W.
Blüchervlatz2 schöne3-Zim.-Wobn.

auf sofort. Näh. nur Hellmund-
_straft e 2, 1 St . lin ks. 496
Bliicher str. 8, V« «r. 3-M W. N. 1 ft

Schwalbacher Str . 6. Sth. 1. 2 Zinn
u. Küchê Näh., Lahm,̂ 1106

schwalbacher Str . 16 2 Z. od. 1 Z.
mit Küchê Dachstoek, zu verm.

S<bwälbacher Str . 19, H. 3,2Z « Zb.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W. best. a.2—3 Mid. u. K.. s. 0. sp. Nah. hast.
Schwalb. Str . 38. P" GiebeIspitze u.

ärontsp., je 2 Z., K. lu Kell. 1046
Schwalbacher"Str . 42 kl. 2-Zimmer.

Wohnungen vm.„ Nah. V. P . 981
S -Hwalb. Str . 43, Mb « 2 Z. u. 6, 465
Sedanplatz3. Stb«"kl. 2-Z.-W., mtl.

22 Mk., aus MJuli zu bem . 1026
Seerobenstr̂ Ĥ 2-3^W. N. Lad,Steina? 19, H. Neubst gr. helle 2-Z.-

W. m. K-- a. Juli . 25 Mk. mtl. 1103
Steingasse 20, Hth« 2 Z. u. K. auf

sofort. Nah. bei Seiler, das. F375
Steingaff« 23 2-Z.-W. sof. od. sp. 1098
Steingaffe 25, Neubau, sch. 2-Z..W«

SM >um 1. 7. 1916  SMvernn^
Ttri naaffr 32 2-Zim -W., Hth, N00
Stein na sie 34 2 kL °vkV

36, Stb. 2 Zimmer u.Küche zu, verm.. Nah. Vdb-_2St.
Wnlramstr. 18̂ 2 schöne Zim. u. K.A. Stritter . Lackeu. Fcnchen. 831,6
Waterloostr. 3, S-,2 .Z,.W. N. V. P.
Wei lstr. 18 2-Zim..W.. Stb. D.  861
Wellritzstr. 6, Stb. FÄv « 2 Zim.,

Kücheu. Kammer auf 1. Juni oder
1. J uli billig zu verm. _ IstM

Wevri- strT"21 2ÄiM?-W.7Härt7st987
Wellribstr. 44. 1, freundl. 2-Zlmmer-

Wohnung sofort zir verm. 8 4354
Merderstr. 10. Stst Dachw., 2 Z.. K.

u Kell. Näh. HauSverwalt. 84373
Werderstr. 12. 3.̂ Sonnenseite, moftesch. 2-Zim.°Wohn., 1. Juli.  2 4663
Weftendstraße1 2 Zim. u. Küche an

ruhige Mieter zu verm,- 1092
Westendstrafte3̂ 3. 2 Zinnu . Zub,
Wörthstr, 22, Dachsstststch. ip 2-Z -W.
Borkstr. 42 Zim. u. K.. Stb. 84215
Äorkstraße 19. Part ., 2 Z., Küche,
^ sofort Näh. Nolst,Bisnia« kring JL
Kleine Msd?-W»hn.. 2 Z., K.. Keller,

an ruhige Leute o. Kmd. auf Ä,
zu verm. N. Blatter Str . 12. 762

Blücher str. 10, 1. 3öZ7-W. sof. od. sp.
Blücher ftr. 11. 1 l.. 3-sst-Wohn.> sost
BlLcherstraßr 15. Mtb. 1 lks,. schöne
_3 -Zim.-Wohnuna zu  v ermiet en. .
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk«
_zu m 1. Ju li. Näh. P . r . 8 4320
Dotzheimcr Straße 46, Gth., 3 Zim.

u. Zubeh. Näh Vdh. Part . ,83031
Dotzheimer Str . 83 Wohn« 3 Zim«
_ sof. zu vm._ Näh, bei Rau ch, st  241
Dvyh. Ttt , 169 3̂ Z,-W,̂ l. p.Jp . 500
Dreiweidenstrafte1, 3, schöne3-Z.<

Wohn, mit Zub« 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, sof. od. iv.

_gu verm. Näheres, Part. 501
Drudenstr. Ŝ ,H^ 3-Z«-W^ ieu her».
Drudenstrafte7. Vdb. 2. u. 3. Stock,

b 3 Zim. u. Zubeh. zu v. Nab.
das. bei Schneider, Sth. 2. , .84640

Eleonorenstrahe4 schöne3-Zimmer.
Wohnung sofort oder spater. Nah.

„ Sellwia. Sellmundstr. 2, 1,  J »0g
(kleonorenstr. 8 3 Z u. K. Näh. Nr. 5.
Eleonorenstr. 9 3-Z.-WH ^Nr. 6. 503
Gllenbaaenaa ffe9 3-Zim.-W. sof. 481
Gllenboaenaaffe 11, 2. 8-Z.-W. Zub..

st od. spät. zu w. N. das. 1 St . 504
Elsäfterplab3. 1. 3-Z.-Wohn. m,t K

u. Zubehör zu vermieten.,, 10o9
Eltviller Str . 8. 1. scb, 3-Zim -Wohii,

m. Zb« 2 Balk. u. Bad, auf 1. Juli
zu verm. Näh. Part . l. Anzust
Dienst, u. Freit« 10—12 vorm. 935

Eltviller Straße 9 3-Z.-W., 1. Etage.
z. v. Näh. b. Knnmel o. Sampe das.

Emser Str . 14, 1. 3 Z« K« a. 1. Juli
oder friiher zu„ v. N.,Sout . 1087

Erbacher Str . 9. 4. St « 3-Zimmer.
Wohnung an^ uh. Leute, 22709

Faulbrunnenstr. 3, Vdb. 2, sch. 3-Z.»
Wohn. u. Zubehör. ^ Nah. 1 st 997

Frnnkenstrafte,stlst,3-Z,-W.ohn,^ . Sst
Frankenstr. 16 3 schöne Zim« K. wMan?« neu herger̂ ,billlg. 506
Fr ^nkenslr. 23. S« ar. 3-Z.-W« sof,
Frankenstraßr 24 3 Zim. u. Küche

für glei ch od. svat. Nah. P . 83040
Friedrichstraße8. Vdb. 3̂ ,,3-8,-W.

Michrlsberg1, im 2. Stock, 3 Zim.
mit Zubehör sofort zu verm. Nah.
bei Hort, Luisenstratze 2b, u. Alex.

_ Schwa nk, Kai>er-Fr.-Ring 63. 754
Mickelsberg 28 3 Z. u.  Zbh., ,Ztrhz.
Michelsberĝ 8, Mtb.. , lusst 3-Z^W,
Morihstr. 15 3-Zim.-Wohn.. Küche u.

Zubeh« 1. St . Stb« für 15. Avril
oder 1. Mai zu vermieten. Nah.
Vorde rb. 1.  Stock links. 851

Morib str. 44  3-Z.-W. ans sofort. 480
Moritzstr. 45,,Mtb̂ 1,„3L7gl .",K. 5A
Moiitzstra ze 47 8 Zim. u. K«  Hlb.
Biaritzstraße 72, Slh??? 3-Zm.-Wohn.zu verm. Rah, bei  Wa gner. 541
Rrrostraftĉ S^3-Zim,-Wohn. _ 542
Nero str. 32 3 Zimmer u, Küche auf

1. Juli zu vermieten,_ 103b
Rettrlbeckstr^II gr. 3-Z.-W« 550  Mk,
Nettelbeckstr. 26 3̂ Z7-W« P,,u . 3 St,
Riedcrwaldstr. 4 herrschaftl. 3-Zim.-

Wohnung auf Mai zu verm. , 969
Oranienftr. 25, P « gegenüb. Gericht,

gr. 3-Z.-Wohn« Bad, v. 3—6 Uhr.
Oranienftr. 37. Gth« 3-Z.-W. m. Zb.

per l .,Juli zu v. Nah. B, st, 1072
Dranienstr. 49. S« 3-Z.-W. N.^8,̂ 1,
Oranienftr. 60, S« schstWohn« 3 Z.

u. K« ev. m. Werkst., st o. spat, zu
vermieten. Näh. Mtb. Part . 2Ä0

PhiliSvsbergstr. 43 Jü . &od»art .'3-Z.-W. m^ Zub. N. 1 St . Q, 545

Philivvsbergstr. 17/19 schone4-Zim^
Wohnung sofort oder spater zuverm. Näheres 2 Tr. rechts. 647

400 Mk..' zu verm. Näh. Vorder
Haus,  bei Kühn er,

Mminermannstraße 5 3-Ze-Wohn. a.
s.̂ od.̂ sp.,,,S.,St «, zu v.̂ kah. Vart.

ümmcrma nnstr. 6 3 Zim« K.,,Balk.
fimmermaanstr. 10, 1 u. 2, stb. 3-̂ ,..Wohn, mit  Zb. «u W,Mst̂ 83069
Schöne Pärt .-W., 3 Z« K. m. Dalk«

Bad, Zub« 1. 7. N. Aarstr. 40. 1,
Sch. 3-Zim -W. m. Zub. bis 1. Juli

Näh. Dotz heimer L-tr. 126, P . 988
4 Zimmer.

Aarstraße 69. 1. ..Waldeck' , sehr sch.
4- 5-Z.-W« Gas, Elektr. usw..
wegzugsh. zu,v ^ N, JL r. _60g

Adelheidstr. 36, 2, 4 8« Gas el. L«
ar. Balk. Näh. 1 r« b. 4Mr ^ 1025

Adoltstraße5. 1. ^ t« ,cvone wim ■Wohn, per sof. od. spater, Näheres
zu erfragen daselbst beim Sous-
rneister. _ _ 604

Älbrechtstrafte 12. 2. 4-Z.-W«Bad. Bo

Norkstrafte 33, 3, sch. g-Zim.-Wohn«
1 Juli . Nah. Berw. Bienz.̂ 85052

Ecke Platter- und Klinger-Strahe.
in freier Lage, schone4-Z.-Wobn«
mit Bad u. Zubehör, st od. spat, zu
verm. Jährlich 700 SKart. Nah.

_ Klina erstrafte 1, Part .̂ rechts._ 64Z

.Rauenthaler Strafte 7, Bdh. ,1 r«
3-Zim.-Wohn. mit Zubehör losort

, üder sväter. , Näh. Hth.,̂ bei Kern,
Rheinqauer Straße 24 schöne3-Zim.-
_Wohnung, zum 1. J uli. L 46 49
Nbeinstrafte 30. Gth. Part « sckiöne 3-

Zim.-Wohn. auf sofort od. spater.
Näh. bei_ Gottfried Gsaser, 547

R*>einstrafte 88, Gth. P« kl. 3-Zim.
Wohn. Näh. Gth. 1 links,,8 4897

Rheinstraße 117 8-Z.-Wohn« 4 St«
m. Bad. Gas, Koblenaufz« Balkon.

Riehlstr. 8 s-böne 3-3,-W. sofort oder
später 1510 Mk.>.,st ?ah. Laden., 549

Riehlstrafte 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.
Näb. bei Lotz, ,2. S t.  r 247

Riehlstr. 13 3 Z« K« auf Juli . Preis
380 Mk. Näh. b̂ Koch, Mtb. k220

Küche, sof. od..sp. zu v. Nah. beim
Hausmeister, im Hrnterbau. 507

Friedrichstr. 44, V. 3 u. S . st le 3 Z«
Küche, Manst,Nah._ H. Jung . 509

Friedrichstr. 50, 2,. ar. 3-Zim.-Wobn
_auf sok. oder spa ter zu verm̂ öll
Geisbergstr. 9 ar. 3-Zim.-W. nebst

Zu.b« sofort. NÄH. 1 St . r. 1114
Geora-Auau ststr. 8 3 Z . u. K. H. P
Gneisenanstr. 2, 1. Ecke Elsäfferpl.

sonn, grobe 3-Z.-W._ sost̂ od. sp
Gnciienaustr,12. Hth. Msd.^ 3 | tm..

3 Zimmer.

Adrlheidstraße 54 schöne Frontsvitz-
Wohnung. 3 8. ». Zub« a. 1. Juli
zu v. Nah. Lewald, Hth. st_ 1088

Adterste. 11,  D ach,  3 -Zim.-W.^ 1096
Adlerstraße 13 zwei . 3-Zimmer

Wobnu aaen zu vermuten. , 675
AdalkSallee 17, Parst. 3 Zim« Balk.u. Zubeb., auf W- 8u ver¬

mieten. Näheres daselbst. ,384
Ad-lfstrafte1 3 Zim. u. Zubeh.̂ Näh

lm  Sveditions bür». 83 050
«dslfstr. 57̂ dh. 3 u. Stb. 2, 3-Zim.-

Wohnuwg,zu,verm,eten. _ 488
Ad-lfstrafte 10  K-Zim.-Wohn« Mtb«

zu verm, MH ., Vdh. Pa rt. _ 490
Albrechtsträfte2. Vdh. 1, 3-Zim.-W.
DkbreErafte 5. Sth« 3-Z.-W. mitZubehör. Räh. Vdh. 2 St. 4SI
Albrechtstrafte 10. Stb« schöne3-3.

— Rehwinkel. 492
>,7?Zb. HSt.

Küche, Breis m. 24
Gneisenanstrafte 16 schöne3-Z.-W.

1 ,gleich oder spateauf iter zu verm.
Gneiseuaustraßr 23. 1. Et., Kräfte 3-

Zim.-Wohn« 2 Balk« reichl. Zub«
sofort oder, spater. Nah, das. 904

Göbrnstrafte 15. Mtb.. 3-Z.-Wohw
auf 1. Juli zu verm.  _ ^4820

Göbenstr. 31 sch. Fsp.-W« 3 Z« Küche,
2 Balk. Näh. bei Kranz,_ __

Gorchestrafte 20 3-Z.-W. .zu > . 1070
Eirabenstraße 28. 2,  3 -Z.-W. N. das.
Gustav-Adolfftraftel4 8 Zim Küche.

2 Msd« Balk« sof, ,od. spater̂ 512
Gustav-Adolfstraße 16 3-Z.-W. nebst

Ẑubehör,ver̂ Jul >̂ zû verm. 911
Hallgarter Str . 3 schönê3-ZW «, V.
Helenenstrafte 9? V̂dh. 1, 8 8« K. 614
Helenenstr . 27. Gth . 1. 3 3 « K« Ver ..

Gas,, Elektr.̂ gl. od.. sp at. N. V.
Hellmnndstr. 6 3-Zim.-W. m. B^ k«

Vdh. 1. sof. od. 1. Juli . N. P . 678
sellmundstr. 37. Mtb« 3-Z.-W. 517
Hellmuudstr. 39 8 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten. __ , -, 518
Hellmuudstr. 44, V. 1,  sch- 3=8.*'
Herderstraße9, Bdh. 1. Et« sch. 3-M

Wohn, sof. od. svät. zu vm. 525
Hermannstr. 17 3-Zim.-W« ed. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Strafte 4, bei Dur kard. 8 1215

Herrnaartenstr. 7, Hth« 3-Zimmer
Wohn. 2 Tr. l., Dgsch« zu vm. 980

.^ bnstr. 19. Stb . B« 8 Z. u. K, 294
Jabnstr. 22. 1, 3-Z.-W. sos.,od . spät,

änstr. 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W«
Jalt.  w. Weg«, mit Nachl. N,2r.

Karlstr. 38. Stb« 8 Z « K. Näh. V?M
Krllerstr. 31. 1. 8-Zim.-Wohn. z. vm
Kirchgaffe7. Stb. 8, schöne3-Zim.-

Wohn« Preis „360 Mk., sofort zu
vermi eten. Näh. Kondrtorer._

Kirchgaff-mZimmer m Mche.
Klarentü aler Str.  3, H. 1- 6 3. u. K.
Kleiststrafte5. 1. Stock. S-Zim.-Wohn.sorort oder sväter zu venu. 533
Lehrstr. 16 kleine3-Zim.-W« 1. St .,

auf 1. Juli . Lehrstr. 14, 1. 941
Lebrsträße 19. P « Z-Zinü-W. 1000
L-reletzriug8 schöne geraum. ,3-Zim..

Wohn. z. 1. Juli , ev. m. Mietnach^
zu verm. Näh, daselbst Par t, links.

Marktstr. 17 3-Zr'mmer-Wobnung zuvm. Zu erkr. bei Luaenbübl.
Marktstr. 22. Stb. 2, smd 3 Zi« . x

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim̂ Hausverwalter. 537

Manergaffe 3/5. 3, 3. 3., Küche u.Ki-IIer ,11 verm. Nab. im Laden.

Riehlstrafte 20. 3. nahe K.-Frdr.-Ra«
schöne3-Z.-Wohn. Nah. Part , lks.

Möderstr. 4 schöne«rohe 3-Zlm.-W.
1. St « s. Anzus. v. 3 Uhr ab._ 551

Röberstrafte 20 schöne8-Z.-W,. sof.
Römerberg3 3-Zim.-Wohn. im 1. m

2. St , Näh. Webergaste, 54, 6c,2
Römerberg 14, S« 3-Z.-W. N. V. 1.
Römerberg 37 sch. Helle3-Zim.-W«

1. St . od. Parst. sos. od, spat, billig.
Ntidesh. Str . 31, 1, Sonnens« herrsch

3-Z.-W« Okt. N. Tel. 3893. 84401
SchachtstraßeM. MhIUZ .-Ŵ sos
Zcharnhorststr. 15, 3, 3-Z.-W. nebst

Zub. nur Juli . Nah. Sausv. 84291
Scharnhorststr 17,8-Z.-W« neu her-ger« an eub. Mieter sof. 84570
Scharnhorststr. 33. 2 St « schöne 3»

Wohn, auf sof. N. bmLeitz. W8
Scharnhorststr. 34 schöne gr. 3-Zim.-

Wohn, gleich od, spater._ Nah. 1 r
Sch ierstenrerS tr. 9,_ Mtb« 3-Z.-W
Schiersteiner Str . 20. Hth« 3-Z.-W.
Schlichterstr. 11 Ti.efp.-W« 3 Z« K,sof. od. spät. Nah. 2. St. _558
Schulgaffe5 kl. 3-Z.-Wohn« 350̂ 560
Schwalb. Str . 43,, Mtb« 8 Z. u. K.
Schwalbacher Str . 77 Frtsv.-Wohn..

3 kl. Zim« K. u. K an sehr ruhige
Leute zu vm. Nah. Erdgesch. 867

Schwalbacher Straße 79, P „ ..schöne
Wohn« 1. Stock, 3 Zim« Küche u.
Keller, sof. od. spät. ,« verm. 588

Sedanstr. 8, 2 St « 8stZ.-W« s- ô iv
Seerobenstr. 9. Mtb. 2, 3-Zlm.-W.

zum 1. J uli od. frü her._ 8 4226
Steinaaffe 6 schöne Wohn., 8 Zim«

Balkon u. Zubehör, auf gleich od
sväter au verm. Näh. 1 St . 962

Steinaaffe 14 3 Zim« Kücheu. Zub
NäbereS HinterhauS_ Part , 566

Steinaaffe 15 mod. 8-Zim.-Wohn. m.
Gas, Speise!., Mans« auf 1. Juli.
Näh. Hausm ann,  3 links. _

Stiftstr. 3 n..herg, 3-Z«W,, gl,o,,sp.
Taunusstratzr 19, Stb. 1. bk. Ging.

Vorderh« schöne gr. 3-Z.-Wohn« s.
Geschäft sehr aeeign« zu v. 1094

Taunusstraße 25. Gth. 2. freundl. 3-
Z.-Wobnung, mit Bad. Veranda,
Gas. Elektr. a. W.,„an 1—2 Vers,
auf sofort oder spater mit Miet-
nachlaft bis 1. 4, lü zu vm. Nah.
daselbsst̂Drogerie Moebus. 922

TauuiiSstrahe 64 schone3-Zimmer.
Wobn̂ niit Zub. s. od. sp ater̂ M

Walluker Straße 10. stIsckiöne"3-Z«
_Wohn . auf gt. zu v. N.  P . l. 772
Walramstraße 32, Frtsp« 3-3' m.-W.Näb. das, u. Well ritzstr. 57. 830b2
Waterloostr. 2, 1, 3-Z.-W.,1 . Juli.
, Näh. Nr. 4, P . r« b7Fr enscĥ84233
Webergaffe 39. Ecke Saaigaffe. V. 2.

8-Zim.-Wohn. mit allem Zubebor
auf sofort « . sväter zu vm. 1013

Webergaffe 46 3 Z« Küche. K-nn. u
^ Zub« soŝ Zu ersr. Zigarrenl._ 568

Zebergässe 58 8-Z.-W. mit Zubeh.
Nah. Weberg affe 56, 1 l. _387

Weilstr. 9, 1. 3. sch. Zim« Küche, Ms
u. Zub. Näh. Nr. 11, 1. 569

Weilstraßê 22̂ P?I3 ?v -Wohn. 870
Wellritz str. 11 3 ZT^ Zub. Rah. P.
Wellrrtzstratze 26. Bdh. 2. 3Zim . u.

Küche mit GaS, neu hergerichtet,
mr  sofort zu vermiet en. 8 5004

Wellritzstr. 45" 3""3im,, Kücheu. Zw.bebör zu verm. Rah.  Part . 571
Wellr,«strafte 46, Sth. 1. 3 8. u. K.

sos. od. sv. N. Sth. P. lks. 572
Wrstendftr. 10. Mtb. Part « 8 gr. Z.

, ulit . per_sof._ Näh, Bdh. 1. 573
West°nd'traßeM 3-Z.-Woh n.  zu vm.
Westrndstraße 39. ^ Part « 8-Z.-W.zu verm. Näh. Part , ll 8Z067

«lbr echtstrafte.36, 1
nur Frontzim.„ Nah. Part , rechtsoder Röderstrafte 39. _607

Am Käik-r F̂rtedrich-Bad «Büdingen-
strafte 2), 2.  St « 4-Zimmer-Wokm

_kof̂ dê päter. zuverAU _ M
Bertramstr. 20. Vdb. V.. 4 Z.. Zub.

Näh. belLrau Glaser, Mb . 609
Bertramstr. 22 schöne4-Zim.-Wohn..

2 Balk« weazugshalber zu verm
Näheres 2. St . rechts. 610

Bismarckring 18, P« s4-../ °3rm,-W.mit reichl. Zu behör._ Nah.M Et. r,
BiSmarckrina 21, 2 St ., sch. 4-ZM.

m. Zub. s. od. sp. N.  3 r^ 83043
BiSmarckring 26. 2 ll. 4̂ Zim. N. 1 L
Blücherplatz4 4-Zi-W,, gr. Räume,

2 Mans« freie so nnige Lage.

.....
1B ? ]5 TSSSSÄ.- - 1m/n QA4 A Oim it © itiVnBlücherstr. 30, ifOkn . u. K. usw.

Näh. bei Menk, Laden. 830 71
GrTVürgstr. 17,2? 4-Zi.m.-W. ?611

• & & $ . %% yF öiH

Röderstrafte 42 schöne4-Z.-W°hn. m
Bad,̂ lektr.._ sof̂ od. spater. 649

Rüdesh. Str^ 33, Sv.,̂ 4 Z. w Zb̂ 709
Rüdesh. Str .M , ^ 4-Z,-W. $7 661
Scharnhorststr. 15. 1. St « 4-Zlm.-W.

zu vm. Näb. Blücherpl. 6, P.  8308»
Säliersteiner Straße 9 herrschaftliche

z-Zimmer-Wob nuna zu vm.  654

Seerobenstr. 31 neüzeitl. 4-Zrm.-W. .
Walramstraße 39, Ecke Emser Str«

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Okt. Näh._ Erdgeschoh. 859

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnung.
4 Zim. u. Kücke zu vermieten. 6o6

Wellrivstraße 11 4 % u . Zub.. sonn..
ges. freie Auss.̂ sosort._ Nah. Part.

Writrndstraße lL 1. St .. 4-Zimmer-
Wohn. sos. od. spater zu vm Nah.Nart. l« bei Kiesel. _ _658

Wielandstr. 4 4-Z.-W. N. <̂ Et- 1065
Wielandftrafte 25 4-Z.-W« d. Neuz.

entivr., gleich oder spat.  N ^ S.
Winkeier Str 8 4 Z . l K Bad,

2 K.̂ cmf̂ °kk od«r spater bM
Worthstrafte 28. Ecke Adelbeidstraft-.

4-Zim.-Wohra Nah. Par t, r.  661
NorkstrHsch."I/Zim.-Wohn̂ ,83088
Norkstrafte 19 4-Z.-W, u. Zubebor.

Näh. Noll, Bismar ckring9. 83354
Äorkstraße 33. 2. schöne4-MW °hn.

sofort oder spater Vre>S 650 MNab. Sausverw att., Part,_ 83089
Schöne4-Zim.-W-hn mit Zubeh. aus

sof. N. Dörthstrafte 14. Lad. 663

5 _
GkVuigsk . 17, SWt-Zim.-W. ,611 Adelheidstr. 37. 1, 5-ZiM.-W. 1011
Dambackital5 herrschaftl. 4-Z.-W. m Adelheidstr. 66. 2 St « 5 Z« 2 Mans..

allen Neuheiten zû vm. Alexr. 1024 Badczim, 2 K« sofort. _ 383
Dotzhei mer Str. 6, 2, 4 Z . u. Zb. 614
Dotzheimer Sir . 57 4-Z.-W. s. o. sv.

zu v. N. 1. S tock, Lindpaintner. 912
Dreiweidenstr. 8, P« 4-Z.-W« sofort,
Eckernfördestr. 10, 1. mod. 4-Zim-

Wohnung zu verm. Nah. oof
Leib! u. Suifenfti:afee_19, ^ F382

Elsäffer-PIatz 6, P« 4-Zim..Ŝ hii.mit 2 Kammern zu verm 8 5028
Emser Straße 47 4 Zimmer mit

reichem Zubehör (Balkon. Gas.
ele ktr. Licht. Bad) zu,veM ._ 1050

Mevrichstrafte 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
sof. od. spät, zu verm. Nah. beim
LauS melster, Hinte rbau. —617

Georg-Auaustftr. 4, 2. 4.3^ ©. aui
gleich ob. spat. Nah. Part , l.̂ 618

Gneisenaustr. 35, 1,  sch. 4-Z.-W.̂ Juli
Göbenstr. 12. 1 .l« 4-Z.-W,, Bad. Gas
_u . Elektr« kein Hth. Nah. das.̂ 618
Goethestrafie 20. 1. oder 3. St ., sch.4-Zim.-WoL nuna zu verm. 1071
Gustav-Adolsstraäe 10. 1. schöne so me

4—5-Zim.-Wobn. zu verm. 620
Hartinastr. 13. Ecke. ßT str. sonnige
MZ .-Wohn«, neu^hergerichtell 622

Helenenstraße 29. 2. St « schöne4-8..
Wobnu ng zu vermieten._ 8307?

Herdrr str. 1 4-Zim -W. Näh. 1 St . r.
Herderstr. 12 (Front Luremburgpl.),

Hochp« prachtvolle 4-Z,m..WohnBad. GaS (evt. elektr. Licht) auf
_f . oö. svät. zu v.  Nah , daŝ 679
Herderstrafte 15 4 Zimmer. Küche

u. Zubehör. Nah. Mi Laden. Wö
.Herderstr. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 626
Herderstrafte 19. 3. Et.. 4 Zim. itrt«

reichl. Zubehör.^ rah. Äaden. 627
Herrugartenstr. 19, 2, sch. 4.Z.-Wohn.

sof. od. spät, zu verm. Nah. das.
od. Kaiser-Friedr.-Ring 74,

siäh nstr. 30 sch. 4-Z.-W7 Nah. -p.
Jahnstrafte 32. 3, s-döne,4'Z..W. ftzu verm Nah. Krezdelstr. ?.  680
Kaiser-Friedmch-RinL,12̂ 2, 4-8,.i
Karlstr. 4, 2. 4 Zimmer, Küche und

Zubehör, sofort od, später zu oer-rnieken. NäbereS 1. Stock. 632

Badezim,̂ K̂ sort. _ 388
Adelheidstraße 73, 1 St ., Sonnenlage,

5 besond. große schöne Zimmer, gr.
geschlofl. Balkon, reichl. Zubehör,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
Erdgeschoßbeim Besitzer. 1045

«MM ^ ck7̂ 'rMr- 227̂ EL5 Z. u. Zub.. sos. N. Ladern IM
Ad-lsstraße 1 5-tzim̂ Wohn. Nah

im SpeditionSburo. _̂ _ 661
Albrechtstraßr 16 (nachjt der Adolfs-

alleei ist die im 2. Stock belesene
Wohn.Mb .Z^ wLrch-h.L- v-

«n d. Rinffft8,i1. 58 « aCOft N.
Scbüchterstrafte 14, Part « 10—1,

Ab d._RiBskkcke_ 9. B. öLI MM
BiSmarckriN« 4, 1 Stock 5 Zimmer

auf soMod. zuoermWOSl
Bismarckr. 16 b-Z.-D^A. ,8 r. MIN
BiSmarckr. 25. 1 St« 6-Z 'M̂ W.. Zub.s. ad. kV. Näh,  b . Kaiser,
Dambacktal 16. Ddh. 1, ft̂ >erg.. 5 3^Bad. Warmwaffer-Einr., Balkon u,

Zub., aus soft od. später. Näb. bn

«EL MSsL
Wörthstrafte 22. 2 „St ., zwei a. 3-Z.-Wohnungen. Nah Part . L 676
SW - S- 1L Mb . 3

Karlstr? gl ' l -Z.-W. sos. 0. ft). VS080
Ke llerstr. 11. l sck4-Z.-W. R RM 3.
Kellcrstraße_ 13/I ^ sch. MZ .-W.—635
Kirchgaffe7, 8, sch. 4-Zim -Wohn. m.

Zubeh« 700 Mk. Nah. Konditoren
..kchgaffe,1lM7MZ '..W7IÄ. M9S8
Kirchgaffe 22. 3. 4 Zim« vollst. neu
_ beraer., ^gs . elektr. L. N. 2. 636
Körnerstr. 2, 1. St « 4-Z.-W« Baü«Bad, el. L. u. Zub« tef, od. spater

zu verm. Näh. Hth« bei Giller.
Körnerstr. 5, 1. 4-8im.-W. mit

auf iof. od. sv. Nah. 1 S t. r._ 637
Lorelcprina 11, 1, mod. 4-Z.-W. ver

sof od. s«ät. Nab. das. P . l. 83081
Manergaffe8, 2. St « gr. 4-Zim -W.,

neu hergerichtet, auf gleich oder
spätem zu Ver mietern _639

Michrlsber» 12, 1, 4-Znn.-Wohn. m,t
, Zubehör auf soft zu verm (geeian.1,",r Gew.)? Näb. das. Laden. 640

Michelsbera 12. 3, kl. 4-Zim- Wohn
sof. od. später zu verm. Näheres

_dase lbst im Laden. _ 641
Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W« neu Hera«

Gas elektr . L«  Bad. Näh, P^ 822
Moritzstr̂ 44 4-Z.-W. ft od. sp.  479
Wüllerstratze5. Part « 4 Zim , „Bad

uiw« auf 1. Oktober, event. früher.
fttäbereS im Sause._ 1118

Nerostratze 17. 1. 4?Zim u. Zubehör
zu verm. Nah. 2. Stock. 643

Nerostr. 27, 2? sch?^ .Z.-W. N. L ft
Nerostr? 38 4-Z.-WMBalk« Erft. Bad,

eft L« Gas. r. Zub., gft o. sp. N. 1.

, Pbilipvi, Dambach tal 12. 1. 6^
Dotzheimer Str . ls ?I ? Sonnenseite.5 große Zimmer, Balkon, Garten-

benutz, lölektr. u. GaS u. Zubeh
aus weich oder später zu verm,. SÄ

Dovhe,merS  tM.8h Z« n^herg.. lon
Dotzheimer Str 40. ^ "errsck. b-Z-Wohn. mit Bad u. Zubeh Elektr

h?  Gas mit größerem Nachlaß aw
sosort odeMpäter̂ zû verm. 830A

Eckernfördestr. 1, 2. sch. m«
reichft Zubehör aut 1. Oktober zv
verm Nab. Eckernfo rdestra ße 4,_1.

Emser Strafte 24 herrschaftl. 5-Zimz
Wohnungen sofort preiswert M
vermieten._ Näheres AboltzekM- -.

Emser Strofte 62, B.<Vill a,  5 Z u.
Zubehör auf Ott. «a  verm 107W
<-r,ä.t ^ rn fte5 sch öne 3^ 5^

(UcrttK-Or.T5 , 2, gr.
sof. od. sp, zu vm. Nah- daft t ’.

Gö«sthrstraftê 8,„ l?IEt .,
Goethestr. 20 geraum b-Z.-W. (1. 0»

8. S tock) vreisw. zu verm._ M
G-ethestrofte 25, 1. Etage. Sonm»

feite, 5 Zimmer, Bcü), Balkon, so«
gleich oder später zu v̂ermieten.Näh. Lion u. Eie. Ba bnbosstnL

Goethestrafte Sun.  &Zubehör, auf gleich zu verm. N
das. u.^MohriNgstraße13. , h

GustawAdolsstr. 9 ,5-S.-MI^800 M
0iustav-Ado!fstr. 12, 1. 5-Z.-WNM

Näh._b. Ligent « Dttn dai. ^
Jabnstr. 42. 2, 5-Z.-W, Nah. L^ S
Kaiser-Friedrich-Ning 32. 1 r.. b<̂

schaftl. 5-Z.-W..̂ leichM. sP. Z
Kapellenstra fte14,1.  u . 2.

6 Zim. u. Zubehör, sof. od. späte!
Näh. Nikolasstrafte 24, P.— ~

Klaienthaler Strafte,2 schone 5>
^Mohn . iof. oder spat er zuw
Klovstockstrafte 11. 2. Stock, bei

b-Z.-Wohn« mit Bad u. all.
soft od. später. Nah. P. r. _

Labnstrafte6 schöneb-Z.-W
Näh. He rderstrafte 17, P.

Marktplatz7 neu hergerichtete5-ZU
Wohnung. 2. Etage, mit Zube^
sofort od später zu verm.; etw-M
Wünicke  der Mieter werden «W
berücksichtigt. Näh. MarktvM '
Erdgeschoß, und Anwalts- M
Adelheidstraße,32̂ _ _ F"„

Moritzstr. 38. 1. Et« 5 3lm.. Bad^Zub.. sor. od. svat. Nah. P.
Moritzstr. 44 5-Z.-W. aus Ko



« *. tm.

62, 2. ®t„ 8 s. Z.. Bai?..
- -" ettr. Lrcht, su vermuten. _837
3B4HtrflTatfe 5 , 2^Bt ." n« i heryer..

ö Srnrater, 330*, »sw., sofort ober
—As ter. Nah. uw Hairl«. 696
« « •6e»erftre*t 3 ltwrd. Dambachtal)

SZmrmer-WöHmlM u. ZubÄSr.
|Sart. ober 2. St ., auf  sofort ober

^Hvatrrzu bernx. Nah. 2 St . 697
»rederwaldstr. 5 Ctne Wohn.. 5”Snn7,
—Hochp-- 1. Juli . Näb. da< I._ 951
Riederwaldstraße9, L u. 3. St . lks.,

1 , et«n* ö-Zjmmer-Wohnung mit
.ubehor auf  fof . ob. spat, zu vm.
ohereü beim Hau smeist er. 699

Rikol- Sstr 29. 1 u . 4 Tr., Wohn., 5.
ober spät, zu v. NL,,

liml u.
. . .. . .. 805

WttolttSftr. 41 im 2. St ., herrschaftl.
« » Snuna, 6 Zim .. gr. » ab, Küche
SJlt dcrlkon, gr. Veranda zu verm.

_Rah. bas, im Erdgeschoß l. 1028
Oranieiistraße 69, Bdh. 2, sch. 6-Z.-

Woün. mit Küche, Bad, 2 Mans . u.
2 Keller PreiSw. zum 1. Okt. 1916.
Nah, bei P esch. Mtb. Part. 6220

" caße 29 5iZich7-W7sos.
ch. bei Becker. 2. Stock.

Frettag. 21. llkprft lylg.
SUtunuSfit. 26, 1. Ob. 2. St ., 5 Zim.,

eieftr. Licht, Bad usw., auf 1. 7.
°der 1 10 . zu verm. Näh. Auer,
Seitenbau Part . 1005

Mesdaderrrr Tagblâ .

_. Lmsenstraß̂ 19,^
Weißenburastr. 5 schöne 5-Z.-WH
-r- igjLpb. spät. N. Nr. 3. V. r. 71
WÄrlminknstraße 1 lvord. Nerotals

^tagenvilla, 1. Stock, schöne mod
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör au
Ws. ad. spat, zu verm. Näh. daselbst

®rbgeftfr., . Hausmeister. 83100
ffitffielmincitftra§e 5,  1 tu 2, Nähe

Hsttest. Nerotal, schone moderne 5-
Z.-Wohnuna, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm.
Es können im 8. Obergeschoß zwei

6 Zimmer.

Ecke Platter «. Klingerstr. 1, in freier
Lc-m:. 2. Obergesch., schöne5-Zim.-

verm. : jährlich
860 MH Näĥ Part . rechts. 1001

^uenthak ^ Str . 3, 1. Stock, 5-Zim.-
—Wohn, m. a. Zub. zu  vm. Näh. P.
Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 5-Zim.-
- Wohn, m. a. Zub. au ton. Rab. SB.
a Wn «sner Strafe 15. Bart.. 5 Z..

fuAe , ,®«b, 2 Mansarden, Preis
850 Mk.. auf sofort oder später
zu vm. Nah, üe,  L>artmann. 63096

Rheinstrabe 11/13 5 Z„ K.7Erdae sck'
^heinstr. 56, Ecke Oranienstr., 2. St .,

schone b.Z,m.-Wohn. mit Zubeh.

AbelhMtr . 86, 1. 6 Zim. u.
2 2̂ 1-, 2 Kell., Bad, s. 0. sp. Räu.

- das, u. Luisenstrane 19.  P . F 382
Adolfsallee 8, 1, 6 Zim. einschl. Bad,

gr. Erker, elektr. Licht, s. ob. spät.
, SU verm.  Näh . Part. 720
Adolssallee 26. 1, 6 sch. Z., gr. Balk.
_ tex<N.  86 „ f, 0. sw Näh. 2. 721
An der Ringkirche6 herrsch. Wohn.)

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. 0. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 ULr. Näh. 1. S tock. 723

Bismarckr. 20 sch 6-Z,m.°Walst̂ ftos
—od. sp. ; el. Licht u. Gas. 63102
Dovh. Str . 11 fftlStock 63PE871Ü

vm. N. Kaiser-Fr..Ring 66. F247

sofort ob. später zu v̂m.^Näh!
oai. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn-tags , sowie Kirchgaffe 40, in der

_Buchhandlung,_ B3097
K6il ni traJ e JO schöne1. Et., 6 Zim.,

Küche. Bad u. Zub., elektr. Licht, zu
—veruû Näh. Luisenstr. 19. P. 583
«Heinstraße Rt. 1. Et.. S-Z.-Wohnl

d '/owrt oder später zu vermieten._We tz, Wortbitraße 12. 1 St . 704
Rbeiustr. 106, 1, sch. 5.Z..Wohn, mit

Zubehör auf sof. ob. spät, zu vm.
Nahereŝ aseML . Stock. 83098

Rhrinstraße 113. 3. 5-Z.-W.. Balkon,
^ofortzu verm. Näh. 1. Stock.
Meinftr ^ 11F,Slch .̂ ch-Zim.<Wohna,
Rbenistnihe 121. f ., btzirn.-Wahu,

pfc - «ni  Keller tu Mans. zu
trau aiiSf. ert. der Hausverwalter

^ .Kratz, gegen über städt. Bad.
Rheinstrafel2sschö ^ Pnrt.-Wohn..

ö Zrm. m,t all. Zub., m ruh. Hause
2. St . ffernfar. iifcs . 705

IBberftt . 40, 1. 8t ., 5 Z ZLTftgal^
_jßL ob. spat. zu  v . Rah. 2. St . 706
R^ e«h. Str . 6. 1. 5-Z.-W. m. Zub.,Da», el. L., a. r. 10. ob. fr. N. bas.

Adelheibstr̂ W. b Göbel. 865
RudeSH Str . 18, Hochp., 5-Z.-W. 768
«üdeSH. Tt^ MUt d. 2. LBergefch..

^ ^ "L,̂ ?-,^ VNtralh., zumö- v. Rah, ffro ntsp. 6  247
Rüdes heimer Dtr. 31, 1. Somienseite,
__ße rrfch. .-Wsof.  oder später.
Sch- rnh-rWr 37. EcklSülowstr., sch
—â Z.-W., 2 St ., 1. 7. N. V. L 982
e w f^ ro&e-411' i?' ich- 5-Zim.-W.,ber Neuzeit entsvr, mit allem

Komfort, auf 1. Oktober zu verm.
NahereŜ Dchesfelstraßê9, P . 994

Scheakeniwrfstr. 5 herrsch. 5.Zim^W.

Doühelmer Straße 35. 3. Stock, sechs
Zimmer auf 1. Juli oder Oktober
zu vermieten., Anzusehen von 11
msLiLH*4 sns 6 Uhr. Näheres_Ad olfsallee  10 , Parterre. 1077

2 -vheimer Str . 58, P7 nahe Kaiser.
ftriedrich-Ring. Herrschaft!. 6-Zrm..

97 Wohn, mit rmchl. Zubeb. sof a. sp.
n. —SU vm. R. Rheinstr. 106, 2. 724

evt. elektr. Licht̂ preisw'. zu' verm.
Sriedrichstratze 40. 3 schöne0°Z7

Wohn., Gas Elektr., 1. Okt. 1082
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z7W. Näh.
. Lemp. Luxeniburgstr. g. Le1. 6450.
G-ethesttaSe S, 1, herrschaftliche6

Zrm.-Wohn. zum 1. Okt. zu verm.
KaUer-z-r.-Ring 34. 2. St ., 6-Zün..

Wohn, mrt reich!. Zubehör auf
k- Okt. zu v. Nah. das. Hausmeister
u. Kaifer -Friedr.-Ring 74, Sg. 1021

Langgaffe 16, 2, fch Wohn., 6 ob. 7 Z
Warmwafferheiz. lf. Arzt, Anwalt-
Büros geeign.) sof. od so, zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigungim
Uhrenlaben od. Nerotal 10, Hochp.
lTelephon 578.) _ __727

i!uif.tiifn «6e 21 moderne 6-Zim-W
Nah, daselbst Tav etenpesckmst. 728

Luremdurgpl. z. 3, gr. 67Zl.W. m. r.
_ Zub.. sof. Nab. Bismarckr. 37. 2.
Morisstr. 31, 3. sch. Wobn770̂ Znii7

reicbl. Zub., Elektr.. GaS, Bad,
Balkon, vollstand. neu, auf gleich ob.
spa ter. Nah, das, bei Rapp. 729

Monsstr. 35. 2. u. 3. STTWliTa;
WohiTungen preiSw. auf sof. *u
Rah Hausbesitzer-Verein.

_ vm.
__ . Vfsti
^ «“aalTe 24, 2. St ., 6-Zim.-Wohn.,

SBab, Elektr., nehst Zubehör zu
verm̂ NaL,Part . b. Grether. 780

RüdeSH. Str . 15. ErL ? 6-Z.-W. sof.
—od. sp. N. Kais.-sfr.-Rina 5«. 6 247
Schcsfelstr. 3. 1. Sch^ Zim^Wohn.

mit reich..,Zubehör mif 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-

. meister u. Kais..^r.-Rino 74. 1021
Schenkendorfftr. 2, Hochp.. hddrschaftl.

ö-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
-sot »d. spät.  Näh . daselbst. 112:

Schwalbachê Straße^ . 2̂ 3 Sh , I
L ..VZimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechs u
Brsmarckriiig 8, Hockvart. U4240

-tlltstra he ^ schöne.h—6-ZchWchmit
Zub., Erdaesch,, sof. ob. späh zu v.
Icah. bafelbsl im 3. Stoch 713

m̂ reichl. Zb. Rah. das. 3 St . 10W
Mktoüastraße 23 ist die Erdgeschoß-

Wohnung, bettehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung) sofort
oder spater zu vermieten. Näh.

I_ Kcnser-Krledrich-Rina 56. F 378
0 Zimmer mit elektr. Licht-u. Gas,

1. Stock, auf sofort zu verm. Näh.
Dambachtal  2 . Part . 1053

Morg-n-« »Sgab«. ErsteS Matt. Sette 7«
7 Zimmer.

Ê ÄEr - 54, 2. Et., 7 Zrm., gr. ge.
schloffener Balkon, Bad u. Zubehör
auf gleich ob. spät, zu verm. Näh.

—Tahez. Lew alb. St h. 1. 784
Dambachtal 47, Hochpart., 7 Zimmer

u.-Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Släh.^GeizberS,'trage 4._1047

Dobüeimer Straße 20lft ber 1. Stock,
beslehend aus 7 Zimmer u. Zubeh,chlor, ob. später. Aäb. 2. St . F24 7

^ ^ EV-» rledrich-Ring 65 Hochherr.
Part.-Wohn., 7 Zimmer,

1 Garberovezim., mit Zentralheiz.
u. reich. Zubehör auf 1. Oktober,
ev aucy früher, zu verm. Näheres
das. u. Ltaiser- Fr.-Ring  74, P . 983

Kaiser-ssriedr.-Ning 73, Ecke Guten-
bergvlatz, im 2. St ., hochherrschaftl.
7 Zim. mit Bad u. reich. Zubeh.
wo od. sväter zu vm., ar. Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Bauburo oder neb. Part . 735

Rerotal 10 (am Krieger-Denkmal),
2. „Stock, 7-Zimmer-Wohn. (schöne
Raume), Bad, Zubehör, Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
Herr!. Aussicht nach dem Nerotal)
z. Okt. oder früber zu vm. Näh. —
auch wegen Besichlgung — da¬
selbst.Hochp art lTelevb. 578.) 1023

Kheinstr. 82, Hochpart., 7 Zim., .Küche
.- surerchl. Zubeh. aus 1. Okt. 83612
Rhemstraße 90 ist bieTTTu'2. Etage,

bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub.,
zu vm. Näh. 2. Et., bei Dresel. 962

Biktoriastraße 49. 1. St .. 7-Z.-Ŵ m.
reichl. Zubeh. auf sof. 00. später
?u verm. Günstige Bedingungen.
rah. Nikolasstraste 12.  906

Wilhelmstraße40, 3. Stock, hochherr¬
schaftliche7-Zimmer-Wohnuna mit
reichich. Zubehör, Bad, Personen-
wufzug. Gas, elektr. Licht, Vacuum-
reiNiMwa, auf 1. Oktober 1916 zu
verm. Näheres Adelheidstraße 82,
Anwaltbüro. 1105

8 Zimmer und mehr.
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung, Laufirepve, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktobera. e. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann. 1009

gliiiusstr. 55, 2. Et., 8 Zim., Küche
GaS, Elektr., Auszna. Balkon? »
reichl. Zub. sof. ob. später. 8 938

LSden und GeschlkftSrSume.

Alürechtstraße 11  Laden init u. ohne

auch mit 3-Zim.-W."N. B. 1 L 9 98
!e 10 Loben zu vm.

-- - __ «̂r. u.  2 Man,.
Gübenitrafe 2 große h. Werkst, u.

Lagerr. u.  Büro zu verm. 81830
Hell mun dstr. 34, Laden, 1 Z.,1  K re.
Hellmundstr. 56 Laden Hill., mehr. I.

Schuhm. m. Erfolg. N. Sld . 2. 883
Hellmundstr. 58 (Emser Str .) Laden

zu v. Näh. Marr. 2. Stock. 404
s grlstrafe 36 groß. Laben mit 2 gr.
. ,Schauf. u. 3-Z.-W" Okt. N. V. 1.
Krrchgaffe7 Lager oder Büro ' ^

verm. Preis 200 M . Nähereszu. verm. Preis 2CKdaselbst, .©tmhitirrei.

gete ilt

52erVitraf. .. . - je 32 großer heller Raum,
12X 6 Mir., als Lagerraum oder
Werkstatt al. od. svät. zu v. 10 87

Neugeffe 1« Lad, z. v. N. Korbl. 989

Rheinstr. 70, P ., 2 sch. Zim., abgeschl.,
elektr. Licht, auch für Büro paff.,

__ zu vm. Näh. Luisenstr. 19, P. 582
Rheinstr. 70, Htb.. als Lager, Atelier,

m.. Ober!, od. Wkst., ev. m. 2-Z.-W.,
_Küche, Kell. Näh. Luisenstr. 19, P.
Rheinstraße 88, Gth. 1, gr. Sout .-

Raum , mit Klosett u. Keller, als
_Werkstatt« usw. zu dermieteirc 868
Riehlstr. 5 We rkst, ob.  a lS Lag err.
R- merbery 9/11 ' L schöne

Laben, ,e mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortfelbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps-
bergstraße 21, Hochparterrelinks.

. ber Steig er.  F354
Nüdesheimer̂ Str . 34 Lagerräumê.
S charuhorststr. 17 Werkst. 0. Lagerr.
TaunuSstraße 55 Laden mit Wohn

(Entresol), 5 Zim., Küche iu reich!
Zubehör zu vermieten._ 8 939

Wngemannstr. 31 Laden zu vm. 297
Webergaffe 46 Laden m Ladenz. sot

od. spät. Näh. Zigarrengesch. 750
Wellrit>straßê 5l " sÄöneHabenHt

Zubehör sofort oder später zu vm.
Nah, bei Müller, 8. Stock. 751

Zimmermannstr. 10  Wkst., ca, 50 gm.
Laben mit Ladenzim sof. zu verm.

N, Mauritiusstr, 5,  Gerh ardt.  834
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein-
.gauer Straße 16, 1 St . l._ 577

Klein. Kolonialw.-Gesch. (Laden mit
Zub.) 550 Mk. N. Sedanstr. 1, 2 l.

Billen und Häuser.

Billa Ricderbergstr. 3 8 Zim. nebst
reicht. Zubeh. sof. od. spat, zu vm.
od. zu vk., ev. mit der ges. Möbel-
Einr. N. Haberstock, Mbrechtstr. 7.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm. Näh, bei Lov, 2. St . 6247

Schulgaffe 5 kleine Dachwohn. 739

Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 58. 1, 2-  u . 3-Z.-W.
Dotzheim, Wiesbadener Straße 41,

Landhaus , schöne 2-Z.-W. zu vm.
Näh, bei Fr . P euß. 3 St . rechts.

Sonnenberg, Adotsstr. 3, Vdh. 1, 4. iu
2-Zim.-Wohn. mit Zulb. ; HMterb.
E., 1 Z. u. Küche, sowie Weickstatt
(2 Räume) sof. Näb. Bäckerladen.

Sonnenberg. Adolfstratze 5. Part ..
2 Z. u. Küche sof. od. spät. Näh.
bei Gemeinderechn er Tra udt. 6874

Sonnenberg. Kapelleustr. 17, schöne
2-Zim.-Wohn. mit Zub ehör billig.

Sonnenberg. Platter Straße 2t,
3 Zim. mit Zubehör billig zu vm.

Sonnenberg (Höhenlage, schön geleg.)
8-Zim.-Wohn. mit Zub, Stallung,
separ. Waschk. u. gr. Speicher in
einem Nebenhause zum Alleinbe¬
wohnen mit Garten (auch als
Wäscherei geeignet) für 350 Mk. zu
vermieten. Näheres Sonnenber'
Kaiser-Friedrich-Stratze 6.

Möblierte Wohnungen.

Adolfstrgße 3, 1, gut möbl. Zimmer
mir Küche zu vermreteu.

Möblierte Zimrner, Mansarden rc.

Adelheidstraße 28, 3, gut möbl. Zim.
Adelheidstraße 45, Part ., Wohn- und

Sckl afzim., mit großem Balkon.
!ldle rstr lo eins. möbllUm . z.  vm.
Adolfstraße 7. SL >. 2. aut möll Zim.
!llbrechtstr. 24, 1, gut n«äbl. Zun. b.
!Kbrech tstratze24, 1, inöbl- Mansarde.
Îl brechtstraße 11, 1, schönmöbl. Zim.
Îlbrechtstraße30, m. s-p. E.

Bertramstraße 8, 1 r., sclp nibl. Zim.mit od. 0. Pens., zum 1. Mai.
Bis marckr. 42, 2 l., uioÄ. sep. Zun.
Bleichstrnße  2 5, 1 r., möbl. Zim. bill.
Blücherstraße 6 mö bl. Mans., 7 Ml.
Blücherstr. 28, 1, f. Arb/s ch. Logis.
Bülowstraße 9, Part ., gemütl. Heimfür alt., S rn. od. D. als Alleinm.
Dotzheimer Straße 4, P ., 1—2 gut

möblierte Zimmer zu vermieten.

Dotzheimer Str . 11. B., SB.» u.
Treiweidenftraße 1, 3, schön

^Zimm er zu vermieten.
Friebrichstr. 55 gr. mbl̂ Ms^ Ko-
Hermannstr. 12, 1, m. Z., 2 ii. i- n
Karlstraße5, 2 r., gut möbl. Wohn,

u. Schlafzimmer strr best. Herrn
oder Damê als Mei nmi« .

Karlstraße 18, 1, sep. Zim., gut mökch
Karlstrahe 34, 1, gut möbl. Z. zu ch
Körnerstraße8, 2 r^ schön möblT̂Z.
Mauer«. 3/5. 3. m. Km . Näh. L 'l. Ladern

TOMauergqffe 14, 1 r.,_nib(7_ .. .. . .
Moritzstraße4, 2. Stock, möblierte»

Zimmer zu vermieten.
Nett elbeck stratze 20. Mtb. 1H. mbl. L
Dransenstraßc 27. 1, schön m. Zim,
Nöderstraße 35, 3 ETmi. in. Zim. sof,
Schirrsteiu er St r. 26, _P., möbl. "
Schulberg 15, 2 r., möbl. Zim. zu v,
Schwalb. Str . 8, 2, el. m.  separ . Z,
Schwalb. Str . 19, 3, sch m. sep. Zim.
Schwalb. Str . 46, 2, nt. Z.. 18 Mk.
Schwalb, Str . 69. 2 l., sch in, s. 3.
We bergaffe 3, Hth., einfach mKl . §
We llrrtzstraße 50, 1 r., m. Z. billig,
Weste ndstr. 20. 3 l,  mblTZ., ev. 2J3.
WörthstraßH, 2, gut möbl. Wohn- u.

Schlaszim. mit 2 Betten auf sofort.
Möbl. Wohn- ». Schlafzimmer mit

2 Betten, mtl. 25 Mk. Gärtnerei
Zrrker, hinter dem alten Friedhof.

Leere Zimmer, Mansarden rc.

Mwl fstr. 7, S tb. 3, M.  z . Möbele inst.
Bertraw str. 12  Mf d. z. Mökx-le inst, b.
Bismarck ring 11, 1 r., lee res Zxm,
Drudenstr. 3 1 ob. 2 Part .-Zim. z. v.
Faulbruuuenstr. 9 2 Z. 0. Küche ß
Feldstraße 1 Mansarde zu verm._
Feldstraße 9/11 1 Zimmer̂ für 8 Mkl

monatlich sofo rt zu vermieten
Göbenstra ße 16 lee reTRansarde z. v.
Göbenstr. 32, Vbh/1 , leeres  Z immer.
Helenenstraße 28, Bdh., gr. Mansarde

mit Gas u. Wajser̂ Mis. . . .. ig zu Herrn.
Helenenstr. 5 1 leeres Zim,, Hth. 1,

2 leere Man sarden im Vdh. zu vm.
Hellmundstr. 40. 1, l. sev. Z., T0 ML
Herrngartenstr. 12 Ms. z.̂ M.-Einst,
Jahnstr. 16. 2, Mans. geg. l. Arbeite
Karlstraße 18, 2, 2 leere Zimmer so-

so rt zu verm. Näheres Parterre.
Karl straße 38 Maus., leer._ Näh. T
Kirchgaffe 17. 3, große leere  Ms d. b.
Oranienstraße 3. 1. 2 leere Borderz.

billig zu vermieten. Räh. 2 St.
Örauieustr. 12  heizb, Mans. Räh. Lvmiun i lUi i/ciqu.«yvu » |» /vmf.
Dchiersteiuer Str . 26,  P , L, hzh. Mst
Schulberg 6 separ. l. Zuwm« . eis,

Klosett u. Gas ._
Sedanstr. lit, P ., gr. L Fsp.-Z. N. 1 Litit- iTTCSeerobenstr.  28,
Walramstr. 25
Wellstraße 16  1

. nu SS  off-, Herbl
lim, iu Keller sost

Weißenbueaftr. 8 gr. l. Part .-Zim.
m. sev. E. Anzus. 10—12, b. Meyer.

Wörth strafe,,24T Mans.' E ' ob. sp.
Yorkstroße8 sch, gr. Ftsoz.^ NT0
,Zimmermann str. 4» H. P., Ms.  m . H.
Leere Mansarde zu verm. Näheres

Seerobenstraße 2, Laden.

Keller, Remise«. Stallungen rc.

Dotzheimer Str . 83 Garage z. V. 6247
SchierftriNer Straße 27 schöne Auro-

Garaae sehr preiSw. s. sos. zu vm.
Nüh dorts, bei Auer. Part . 6 359

Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 848
Westendstr. 28 BierkT Stall , s. 1 PL
Zimmermannstr. 3 Stall . Wagenr..

Lagerh. Räh. Bdh. Part . »8107
Stall mit groß. Keller und 3. oder

3-Zim.-W»bn v sos od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, B. 8 r. 777

f 1
1« oder 2-Zimmer-Wohnung,

in ruh. Hause 1. Mai gesucht. Off.
mit Preis u. T. 723 TaM .-Verlas.
Ab Juli sonn. 3—t-Zin».-W»hnung
mit Bad gesucht in befferer Lase.
Angeb. mit Preis unter F. 723 an
den Tagbl.-Berlag.

Zimmer.

Dotzh. Str . 63. .Hth, 1-Z.-W., Abschl.
2 Zimmer.

RlkoiaSstraße5. 1 links. 2 große neu
bergerichteteZrmmer. bei. Glas-
abfchluß, Elektr. u. GaSbelencht.,
sofort zu vermieten. Näheres
BermietiinaSbür«. f,w . L. Retten-
maper, NikolaSstraße 5.  778

^ _ 3 Zimmer.
Erdanstraße 3 3 Zimmer n. Zubehör
_ auf gleich ober später  zu vm. 1080

4 Zimmer.

Arndtftratze3
llerrschaftl Wohnung von 4 Zim.,

Sr. Balkon, Badezim., elektr. Licht,
aS, 2 Mans., 2 Keller, sofort oder

^vätD-vbc.
-s-W«hurin
«m»dh. Id

^äter. Näh, daselbst P. IkS. 780
chheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wohuung sofort zu  ver m 84643

dstriner Str . 18 4- »d. 5-Z.-Garten ^ 841

lle« nüLer Restdenztheater, Part.,
4-Znn.-Wohn. „nd Zubehör (auch

k sehr gut für Büro geeignet) auf
lofort oder später zu vermieten.
RahereS HinbüchauS. Kontor. 782

schone 4-Z,m.-WohN" Badez., Balk.
n. d Garten, auf 1, Ockt. ev. früher
zu verm. Näh, im Haufe. 1119

»iÜn iUcdtal 39,
Hochparterre, vier groß« Zrmimer,

gr. Balkon, Südseite, auf 1. ~ '
ober später zu verm. Änz
11—1 u. von 3—4 Uh r.
Taurmsstratze 12

1- Stock. 4-Zimmer-Wohnuna, nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten.  842

Taunnsstratze 5«,
Röderstraße-Ecke, schöne 4-Zinrmer-

Wlohn. mit Zubehör sofort zu vm.
Zu erfragen im Laden. 1107

. . 0M4 W ».
mit Zubehör Kleine Burg str. 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

SWk1 .,1SZ .M ..» .
In der nächsten Nähe d. Wilhelm-
straße, Kurhaus, Theater. Mitte
der « tadt, DelaSprestr. 6, ist eine
schone 4-Z.-Wohn., evt. auch 3 Z.,
L» vermiete». Näheres das. Kamt.

^ülawftr. 3, hübsche, sonnige 4-Z»m.-
Wohnung. Part., 2. u. 3. Et., sof.

_ od. spät. Näb. Zeltmann. 1. Et. l.
Kriegsumstände halber sofort oder

1. Juli sehr sch. herrschaftl. Hochp.,
4 Zimmer,

alles neu vorger., überd. gr. Balk.,
Bad. Elektr" viel Sonne, mätz.
Preis . Besicht. 9-4 bis 3-4 Uhr,
Klopstockstraße 11. Part, links.

5 Zimmer.

Emser Straße 40 ruhige Landhaus-
Wohnung, frei gelegen. 2. Etage,
5 Zimmer, Küche und Zubehör,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterre._ 961

total , AW-M -Skk. 6. 1
herrsch. 5-Z.-Woh«. Näh, Cramer,
oberh, v. Lauaenbeckvl. Tel. 3899,

Luisenplatz4, 3 St .,
schön auSgestattete 5-Z.-W" mit

St .-Zrntralheizun». Näh. b.
Hausmeister o. Baub. Hotz. 785

Billa Kapelleustr. 3»,
Ecke der Fried rich-Otto-Straße.
5-Z.-Wohn., 2. Stock, Zentralheiz..
Bad, elektr. Licht u. all. Komfort.
-Mt Gartenbeuritz., per 1. Juli od.
1. Okt. d. I . zu verm. Näh. beim
Verwalt, od. b. Kueipp. Gotdg. 9.

Dambachtal
Billa Neubanerstr. 3, P . od. 2. St"

5-Z.-W., r>Zub., a. f. Pens.-Zwecke
sof. od. sp. billigst. Näh. 2. St . 787

Pagenstecherstr., 1. u. 2. St ., je 5 Z.,
reich!. Zub., verhältniffeh. auf sof.
tu 1. Ort. Alles Näh. nur gegenüb.,
Taunusstr. 78, Parterre. Klei».

6 Zimmer.

Biebricherftratze 36
sehr, schöne, große, herrschaftliche 6-

Zim.-Wohnttng, Heizung, elektr.
Licht, rerchl. Zubehör, zu vermiet.
Näheres daselbst._ 874

Humbotbtstr. 11. Etagen-Billa. in be-
auemer, ruh. La« , ist eine herrsch.
6-Zlm.-W»hn. im 2. St ., sofort zu
VM" BadeziM" 3 Maus" Balkon»,
Dvppeltr. x . Räh. daselbst. 1014

TaunuKftratze 22, II,
herrschaftliche6-Zimmer-Wohnu»,
mit viel Beigelatz sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 788

7 Zimmer.

Kleine Burg straffe 11, « str
Webergasse, im zweite« Stock,
herrschaftlicheWohnung vo»

.7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. 6363

Nerotal
herrschaftl. 6-Zim.-Wohn. in Etagru-
Bllla für 1. 10. z« verm. Näheres
Fra nz-Abt-S traße 3, 1.  944

Neubau
tz-Zim.»Wohnung mit

— , Lift, Zentralheizung, elektr.
Licht, GaS, Kcnnin, ständig Warm-
wafferbereitung. Bad, Bacuum,
Mädchenzimmerin der Etage, auf
sorort zu verm. Näh. 3. Etage.
Schelleuberg.

Arzt-Wohnung
Friebrichstraße 34, 1. Wohn. v. 7

große belle llistige Räume, GaS,
elektr. Licht, Bad n. allem Zubetü.
Mädchenzim. im Abschluß, mei«» .
zu v. R. Alwin en str.  11 . Tel. 1761,Ksiser-FWllttlus 59.

2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim..W»hru,
Bad. reickl. Zub" sof. »der später
zu ». Räh. 3. St" bei  Gitz ._ 789

fisifet Jrjeit.-Hina 6$
in ruhig. Herrschaftshaus, 7-Zim.-
Wohnung zu vermieten. 192

(Fortsetzung auf Seite 9.1
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Jackenkleidern und Mänteln
§ ist hervorragend an Vielseitigkeit, Stojfgualitätenu. Verarbeitung. |

Jackenkleider
Menkleider
Jackenkleider

aus blauen , schwarzen,
schwarz - u. weißkariert.
Stoff ., moderne Verarb.

aus blauen , schwarzen u.
Covercoat -Stoff ., Ers . für
Maßarb . ,mod .Krag .-Fas.

aus Taflet u. Eolienne , in
schwarz ,blau u. all. mod.
Färb . u. neuest . Machart.

50
•Jk

>50
tJÜ

\ .A

Conereoat'Iantel
Leiden-Wittel
Seiden- u. Regenmäntel

in allen modernen Formen

aus Taflet , Eolienne und Seiden-Rips,
nur letzte Neuheiten

§4̂.22
49̂ 88

150
'M.

50u
135 cm lang , mit 00 ^0 Ofi

durchgehend . Gürtel MV
50

tt

22
14

50
’A

50
M

50

-8.
Eine Gruppe AAJsekenkleMer4t)

ZlkM 8e»« » W!
Die nicht geringen Schwierigkeiten, welche fortgesetzt bei der Be¬

schaffung von Lebens- und Genußmitteln zutage treten und naturgemäß
ganz außergewöhnliche Preissteigerung zur Folge haben, zwingen unsere
Mitglieder, entsprechende Aufschläge für Speise» u. HeträuKe uslv.
eintreten zu lassen. F547

Demzufolge hoffen wir zuversichtlich, daß diese von der Macht der
Verhältnisse diktierte Maßnahme seitens der verehrten Gäste gerecht
beurteilt wird und dem nötigen Verständnis begegnet.

Hochachtungsvoll
Aer Worltand

des Kaftwirteverrin Wiesbadenu. AM-
♦ - -- - - -- - - 1

Was schenkt man Domen!

Sin hübsches Oster-Geschenk
ist eine

Handtasche.
Alle Frühjahrs -Neuheiten sind eingetroffen.

Elegante Sachen schon von j Mark an.

Johann Terd. Führer
Hoflieferant

Lederwaren und Koffert)aus
Ecke Grosse und Kieme Burgstrasse.

Beachten Sie meine Schaufenster.
«L - -- -- -- -- ♦

ischzucht.
lllllillllUilUllllliiltlllllHIlüillllllHIHUini
Herrlich im Walde gelegen,
von den Eichen 30 Minuten.

Schöner Spaziergang.
Guter Kaffee und Kuchen.

ja$ - Forellen.

im Gartensaal des „Hotel Vogel “ , Rheinstrasse Nr . 27.
Auswärtige , hier anwesende Corpsstudenten werden hierdurch

freundliehst dazu eingeladen . _ Per Vorstand.

1915 er Sshierslelner
kommt von Ostern ab zum Verzapf

Glas zu 35  Pf.
bei Link , Schierstein,

m

Lehrstrasse 24.

Heiselbeerwein,
einige tausend Liter , zu verkaufen.
Anfragen unter P . 723 an den
Tagbl .-Berlag . _

8nKl»isir«a!i>»is-
und

Ksmumoilszesliieliken
empfehle ich in großer Auswahl:

Nhren,
Kette«,
Borstecknadeln,
Manschettenknopfe,

Anhänger mit u. ohne HalSkcttchen,
Armbänder , Ringe,
Broschen, Bestecke,
Serviettenringe,
Kriegsschmuck.

E . Bücking,
Neugaffe 21, 1. St ._

Zum Werfest empfehle
die schönsten und preiswertesten Herren - und Knaben -Anzüge zu billigste«
Preise « in nur prima Qualitäten . Einzelne Hosen, Joppen , Capes , Stoff¬
reste in jeder Größe finden Sie in größter Auswahl im Kleidergeschäft

W. fanltannenlttfile 9.

Elegante Herren
und Knaben - Anzüge, sowie Konfirmanden » und Kommunikanten - Anzüge
in schwarz und blau, Gummimäntel für Herren und Damen , Paletots,
KapcS, Bozener Mäntel , sowie ^ * •
Hosen für jeden Berufs ge- jjJ . 2 « viCt ! ( lCI | | C 22

Säk JÜC
Empseüle(St die Feiertage:
Gänse , Enten , Capaunen,
Hahnen u. Suppenhühner

billigst.
W . Oeyer , Grabenstr . 4.

403 Telefon 403.

Saatkartoffeln,
Frühroscn , Kaiserkrone, Up te date,
Industrie . Kirchner, Rheiugauer
Straße 2. Telephon 479.

eignet, in größter Auswahl zu
den bekannten alten Preisen. nur 1 Stiege hoch. 458

Tn Meile.BMilfm ixt WM
aller Berufe benötigt, wende sich an die
BermiLteluugKstelle für Kriegsbeschädigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Straß - 1. § 239

87 vollst.» gnterhattene

GkfWkMlM-
Betten

nebst Speiseeinrichtung
sofort billigst abzugeben.

Maschinenfabrik
Wiesbaden

<8. m. b. H.

W An !« -S««i«It I
Psstbenr - Shrator.

Samstag dru 22 April.
Dutzend, und Fünfzigerkarte« gültig.

Neuheit!

Armnl.
Ein Trauerspiel in 5 Akten von

Anton Wlldgans.
Gestalten des Spieles:

Josef Spuller , ein kleiner
Postbeamter . . . . Hans Mieser

Mathilde , seine
Frau . . . - . M . Lüder-Freiwald

Gottfried . Oktavaner , sein
Sohn - . . . . Werner Hvllmann

Marie , Kontoristin, seine
Tochter . Käthe Hausa

Stud . med. Bonifaz Strantz,
der Zimmerherr . . Gustav Schenck

Dr . Radinovich, Militär¬
arzt i. P . Reinhold Hager

Der Fremde . Hermann Nesselträger
Bogl, Bediensteter einer Bestattungs¬

unternehmung . . . . Albert Ihle
Nuchem Goldsohn, ein

Handelsjude . . . . Oskar Bugge
Nach dem 2. Akte größere Pause
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Mlrxiele
Wilhelmstr . 8.

Ab morgen:
Der grossartige

Fest -Spielplan
U. a. :

Zorbaus au Wiesbaden
Samstag , den 22. April.

Vormittags 11 Uhr: Konzert
der Kapelle P. Freudenberg in des

Koehbrunnen-Trinkhalle.

Nachmittags4 Uhr
Abonnements-Konzert.

Musikkorps des Ersatzbataillons
des Res.-Infant .-Rgimenis Nr . 80.

Leitung : Kapellm . Haberland.
(Nur bei geeigneter Witterung im

Kurgarten .)

Abends 8 Uhr im großen Saale:
Großes Sonder - Konzert

Richard Wagner - Abesd.
Leitung: Stadt. Musikdirektor

C. Schurieht.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Metall betten
Holzrahmenmatratzen , Kinderbetten
bill. an Private . Katalog frei. F92
Eisrnmöbelfabrik , Suhl i.1 h.

in seinem neuesten Film:

die Perle
des Osiris.

(Erstaufführung .)
Großes spannendes Drama

_ in 3 Akten.

Darstellung und Regie
bieten Unerreichtes!

fliatta'Ttieafev
Kirchgasso 72. Teleph. 6137.

Vornehmste und größt«
Lichtbildbühne Wiesbadens.

Heute
Charfreitag geschlossen.

Ab Samstag, 22. April, das
hervor. Feiertags -Programm I
In Erstaufführung:

Der Karr
des Glücks
Drama aus dem Künstlerleben

in 4 Akten.

9as
Strumpfband

Lustspiel in 2 Akten.
Dressierte Hähne

(Spassige Naturaufnahme ).
Die Blume des Waldes

(Kl. Zigeuner -Drama ).
Hänschen’s Ferien

(Humoristisch ).
Eiko -Woclie Xr, 85

mit Spezialaufn . des heldenh.
Kapitäns der „Mövc “, Burg¬
graf u. Graf v. Dohna-Sc hlo-

dien, z. Zt . in Wiesbaden.

Elegante ^ ^ >̂ 111 (1 ^ 11  kauft man Neilgaffe %%  Psttt . II. 1. St.
moderne billig = Kinderstiefel iu Krößter Auswahl. = 41»
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Vemitlmge«
(Fortsetzung von Seite 7.)

7 Zimmer.

Smf&ttBif, KspelltLtt.48
7—9 Zim., Bald, Wintergarten,
Garten , reich!. Zub. sof. od. sp. 478

8 Zimmer u«d mehr.

Arzt-Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger, Zentralheiz , Auszug,
event. auch au zwei Ärrzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner . Dotzü. S tr . 43. L3108

Parkstraße.
2u Billa mit «r. Garten ist die hoch-

üerrschaftl. 2. Etage , besteh, aus
8 Zim, verschied. Balkons u. reicht.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Zigarrengeschäft Staffen.
Baüabofstra ße. 967

8-Zimmer -rSohn. mit reicht. Zubehör
Taunu - ftraße 23,
2 St ., sof. zu verm., eot. auch spät.
Näheres daselbst 1 St.  F341

.MAtNkne. 10— 12 Jim.
u. reich!. Zubehör, truf Wunsch
Garten u. Garage , in hochfeinstem
Haus u. Lage, auf Oktober zu
5506 Mck, inkl. Heizung, zu verm.
Näh , u. W. 798 Tagbl .-Verlag._

DMM.it.LM.
hochherrichaftl. 8-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug. Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz uud
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

und Geschäftsräume.

Frieörichftr . 46
für sofort od. später schöner Laden
mit geräumigem Zimmer zu dm.

Grabenstraße 2, an der
Marktstraße . 4 Schau¬

fenster. auf 1. Juli zu »nt. Näh.
nur K -̂Friedr .-Rina 25. P . l, 963

Eckladen Kaiser-Friedrich-Rin « Kv.
bisher Delik.-Gesch, « eg. Einber.
sofort z» »er« . Rah. 2 l. « 3111

Laden
Lanagasie 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hlicknor, Bismarck-

Ring 2, 1. 83109

Kirchgaffe 70. 1. Stock.
Geschäftsraum e mit Schank ast, zu v.

Großer Laden
Kir» aaffe19 auf  1 . April 1917. 973

3üi  lesMiaits
gvoßer Lcrden

mit gleich großem Obergeschoß
z»m 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Taablatt - Kontor.
Schalterhalle rechts._ _

Krrdrn
mit Nebenzimmer sofort zu verm.

Taunusstraße 22. 1089

Michelsberg 1
ist der Laden, ganz oder geteilt, mit

oder ohne 3-Zimmer -Wohnuna,
sowie 3—4 Räume im 1. Stock,
nach Fertigstellung des Umbaues
alsbald zu verm. Näheres bei
Port . Luisenstraste 28, und Alex.
Schwank. Kaiser-Friedr.-Ri ng 63.

Michelsberg 28, Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst.
Helle Keller u. Lagerränme sofort.

Rikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu
hergerichtete Zimmer , bes. Glas¬
abschluß, Elektr. u. GaSbeleucht.,
sofort zu vermieten . Näheres
Vermietungsbüro , s»w. L. Netten-
mayer, Rikolasstraße _5. _ 792

Oranienstraße 3, 1, 3 schöne Helle
Zimmer für Büroz wccke od. dergl.

Laden
Taunusstratze7

mit Nebeur. zu vermieten. Näheres
dasel bst 1. Stock rechts. _ 794

Schöner Laden
in bester Lage, event. mit 1. Stock,

vreiswert zu vermieten . Näheres
S . Hamburger , Langga ffe 7.  901

im mit Nebengelaß zu ver¬
mieten . Näheres Rauen-
thaler Str . 9, 1 r.

Laden
Webergasse 1®

mit Ladenzimmer zu vermieten.
Beste Kurtage . Näheres bei Jstel,
Webergasie 16, 1.

Ein großer Laden
Friedrichstraste 10 auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 847

l Moderne Laden
mit Rebenräume « zu vm. Näh.
Hilda « -, Bismarckr. 2, 1. 83113 I
F«r GeschSftsrLume

<Pn» »der Schneiderei», 1. Stock.
5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19.

_Eck e Gr abenstraße 1. Luaen bühl.
Laden

zu Vermi eten Sedanplatz 1._ 83118
Laden

zu verinieten Wellrivstraße 27. 798

Kadenlokal 920

mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. zu venu. Näh.
Büro Hotel Adler.

Kkitenbüll mit iagcrräumcn
für Geschäftszwecke, im Mittelpunkt

der Stadl , billig zu verm. Off. u.
L. 724 an den Tagbl .-Verlag.

WMöM CD. MlMI
Bleichstr. 18, m. 3-Zim.-Wohn.
rm Vdh., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge¬
trennt , zu vermieten. 684

Bäckerei mit 2-Zimmer-Wohnung
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
Schwalbacher Str . 5. 3 lks. 314

Wäckerei
Adlerstraße 39, neu herger., zu vm.

Näheres Moritzstraße 68, P . 407

Mr Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker. Hth. 2. St . 799

Villen und Häuser.

JVfteiner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim,

mit reich. Zubehör, auf sofort oder
später zu verm. Näh. Part . 800

Nerotal 53
herrsch. Billa , 10 Z., Znb, Zentralh .,

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
_Näh . Alexandrastraße 15, P . 801

Billa, Weindergstr. 21,
9 Zim. mit reicht. Zub., neuzeitlich
einger., auch schön. Garten , preis¬
wert zu vermieten oder zu verk.

^ Cramer, Stift strafic 24._965
Landhaus , m. Zentralh , n. Nerotal,

p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
_zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.
Billenkotonie Adolssböbe, Naffauer

Str 5, Billa, enth. 7 Z, 2 Fremden-
zim., Zentralhz , Gart ., a. 1. Okt.
zu vm. od. zu vk. Pauly , Schenken-
dorfstr. 5. Tel. 912. od. das. 803

Auswärtige Wohnungen.

In der im großen Garten gelegene»
Billa „Hubertine ",
Bieltia-M , Ke» . 4

!. Me 5-MM -Letze«
750 Mk. jährlich, zu vermieten.

Möblierte Wohnungen.
Adolfsallee 57, Part ., gut möblierte

Privatwohnung , 3 Zimmer . Bc-
stcktigung bis 3 U hr.  _

Dobheimer Str . 32 gut mbl. 2—4-Z.-
_Wohn ., Küche, gr. Balk, elek tr . L.

Modi . Wohnungen^
2 u. 3 Zim. mit Küche, verm. sof. pr.

Kalz, Bahnhof straße 6, 1.
Kein möbl. Wohn., in Kurl , 4 Zim,

Lküche, Mädchenz, gr. Balkon, elktr.
Lickst, für den Sommer billig zn
verm. Näh. im Tagbl.-Berl . 15

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Abeggftratze 9,
Privatvilla i. d. Nähe d. Kurh, sind

fM . mbl. Zim . preisw., elektr . L.
Arndtstraße 8, P „_ eleg. möbl. Zim.
Gncisenaustraßc 33, 1 links, schön

möbl. ru h. Zimmer an beff. Herrn.
Helenenstraßc 5, P , ein sehr schönes

gemütl . möbliertes Wohn- und
Schlafzimmer an einen beffcren
Herrn billig abzugcben.

Luisenvl atz 1. 2, 1 od. 2 m. Z. fre i.
Moritzstr. 5, P , gut möbl. Zim. zu

verm. Teleph, elektr. Licht  vorh.
Müllerftrane 9,1

(a. d. Taunusstr .), behagliche Zimmer
mit oder ohne Verpflegung._

Ein schönes großes elegant möbliert.
Zimmer mit - zwei Betten an
Dauermieter abzugeben. Näheres
Delaspeestraße 6, Parterre ._

2 event. 3 möbl. Zimmer sofort zu
vermieten Karlstratze 18, Part ._

Elegant möbl . Wohn-
n. Schlnfzim. zu verm, cvt. mit
Bad._ Rüdcsheimcr Str . 18, P . r.

k-'LoSdi . Wetz»- ,.rWß.
findet ält . Herr als Allein- und
Dauermieter Kavellcnstraße 49.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten . Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. _ 804

Granit ttinlrvr
groß, hell, luftig , elektrisches Licht,

Friedrichstraße 48. Näheres Frau
Haas, Hth. 2.

Für Herrschaften l 964
Stallau,,
Wageuremisen
und Reithalle

zu vermieten oder zu verkaufen
Frii -Reut,rstraße

(Lesjingstraße-Mainzer Straße ).
Näh. bei den Vermietungs¬

bureaus oder Hofspediteur
Rettemnayer , Nikolasstr . 5.

t 1
Kl . Einfamilienhaus
mit (harten zum 1. 19. zu miet. grs.
Prei soff. u. W. 127 Taabl.-Zweigst.
sSDcer- Z-MmrmNm
in besserem Hause oder Billa , von
2 Personen gesucht. Zentralheizung
bevorzugt. Ofscrt . mit Preisangabe
u. D. 724 an den Ta gbl.-Berla g.
Für 1. Juli od. später
geräumige 6-Zimmer -Wohnun « mit
reicht. Nebenräumen , elekt. Licht rc,
aew. Lage: K.-Friedr .-R, AdolfSH.
Briefe u. B. ^714 an d. Tagbl .-Berl.«IM 4-MM!CCWU
mit Bad und Garten zu mieten ge¬
sucht. Offerten unter I . 719 an de«
Tagbl--Berla «. _ _

Biebricher Allee
oder Seitenstraße » 3—4-Z.-
Wohnung, mögl. mit Garteu-
benutzung, möbliert oder un¬
möbliert, auf 1. Juli zu miet.
gesucht. Angebote u. P . 718

Gutmösl . Wohn-
u. Schlafzimmer, möglichst m. Pens,
Parterre , für längere Zeit von Offi-
zirr gesucht. Ofscrt . mit Preisang.
u. M. 721 an den Ta gbl.-Bcrlag ._

Frrundl . Zimmer mit voll. Pens,
für 3 Wochen vom 26. Avril ab gef.
fü > eine Person . Luftig freie Lage.
Gefl. Anerbietungen mit Prersang.

Suverintendent Kuhnert,
Evangelisches Hospiz, Emsr r Straße.

KW str Mine Csflitfc
(15 Jahre ), welche das Lyzeum be-
suchen soll, Pension . Erwünscht sind
nur kleine gute Pension ate oo. eben¬
solche Familien , welche einige
Mädchen ausnchmon. Offerten bitte
unter A. 255 an den Tagbl .-Verlag.

Adolsstraße 8, P , nabe Bahnhof und
Wilhelmstr, fein mbl. Zim, Woche
15 Mk, ev. mit 2 Bett en, u. Pens.

„Pension Atlanta "*
Dambachtal 20, mit tu ohne Verpfleg .,
schöne, ruhige Lage, nahe Koch-
bru nnen, Kurhaus und Wald._

Fremdenheim Stiftstr . 26, Part,
u. 1. Stock, schöne bebagl. Zimmer,
elektrische^ ^ icht̂ elevhom̂^ ^ EK 8««wkr»shm»z» 1

Sommrrsrislhc finden
in Billa b. Wiesb, dicht a.  Walde

1— 2 j. Mädchen
bei ält . Dame . Liebevolle Aufnahme.
Briefe u. D. 127 an den Tagbl .-Berl.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg , davon abweichend 29 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3« Pfg . die Zeile.

IT~gerfcgait1
form

Brttxrt . » orköaf».
Kriegersfrau

tz. Geschäft bill. erwerben.
._ Aeickit raß e 25, 1 links ._

Frischmelkende junge Ziege zu verk.
Nettelbeckstraße 13, Hochpart. links.,
Grl schworzrr Bernhardiner-Hund

don edler Abstammung ist sofort zu
verkaufen. Anfragen unter S . 718
an den Tagbl .-Bc rlag. __
Hrrfchr. Rehpinscher-Weibchen billig
ru vk. Rheingauer S tr . 15, M. P . r.

Rehpiascher zu verkaufen
Aauenthale r Str aße 4, Laden.
»leid. Mantel , 14—lH , Kinderschuhe
(Gr. 26) zu veä . B le ichstr.  39 , P. 3.
Ei« dunkler Anzug zu verkaufen.

Näheres We llritzstraße 17̂ 1_Iixtfs.
.Gute Herrenwäsche, 1 P . D.-Halbsch.
jö») zu verk. Mu ieumstraße 5, 2 r.
2 P . neue Herreustiefel (Agraffe«),
Ar. 41, bill. cchzug. Johannisberger
jfcofe 1, 1 l. Anzuis. Freitag . 9—5.

gute Schuhe (45 u. 46>6 u. 7 Mk,
§oKo m. W. 5. M eichstr. 36, H. 2jc.

Gut erh. photogr. Apparat billig
L _verk. Nah. Bleichstr. 15, Klcmß,

Reue Kino-Filme , Meter 6 Pfg,
?u verk.  Museurnstraße 5. 2 r. _
Weg. Aufg. d. Hlnish. verk. 2 Betten
mit Svvungr . u. Haarmatr , 1- u.

Klderf.hr , Kom, Tische. Kuchen-
fchr., mit Aufsa tz. Well ritzstraße 21.
ZmbBett mit Spr . u. Matr . 35 Mk,
5»sie, mittl . Gr , für Schneiderin

zu verk. Riehlstraße 12, P . l.
2schläf. gutes Bett billig zu verk.

Roheres Jahnftr aße 17, Bdh. 3 St.
ktür. Kleiderschrank, Wäscheinanqe

du verk. Wallufer Straße 1, 1 rechts.

Armccsattel billig zu verk.
Seerolbcnstraße 8, 1.
' 2 H.-Rcitsüttel mit Zaumzeug

bill.  z u ve rk. Frankenitraße 15, P.
Nähmaschine billig zu verk.

Schwa lbacher Str aße 44, Hth. 3 St.
Handkarren in. u. o. F , Tapezicrer-
karren billig zu verk. Feldstraß e 19.

Kl. Hand- ii. Schneppkarren
billig zu verk.  Karlstraße 38, 1.

Meßavparate für Orl , Essig,
App. f. Roll.-Pap , Erdbohrer , Gabr .-
Trommel z. Eingr . f. Gärten bill. zu
verk. Klauß , Bleichstr. 15. Tel. 4806.1

Gut erb. Kinder-Liegcwägcn
bill. zu verk. Coulinftraße 3,1 ._ _

Starkes Herrenrad mit Frcilauf
bi llig zu verk. Weberaaffe 54, 2 l. _
Zu verk. : 1 elektr. Bügeleisen, neu,
14 Mk, 1 K.-K!appwagen 18 Mk,
1 K.-Klappst»chl 18 Mk, 1 kl. Füll¬
ofen mit Rohr 10 Mk, 1 Paar schw.
Stiefel (Gr . 42) 20 Mk, 1 P . schw.
Gamasch. m. Feo. 7, Firmensch . Holz,
3,20 l, 10, kl. Firmensch, Eisenbl,
3 Mk. Müller , Schw alb. Str . 48, 3.

Hühncrhaus u. Gartenbau!
zu verk. Wdcrit raße 19._

Kisten
abzugeben Kirchgaffe 36.

Händler »Verkäufe.

Möbel jeder Art.
Rambour,  Hermannstrabe 6, 1.

Möbel jeder Art
billig zu ve rk. Fran kenstraße 25, P.

Zwei noch neue Nähmaschinen
bill. zu  verk . Adolsstraße 5, Gth. P . l.

Nähmaschine, noch ne«,
bill. zu verk.  Jahnstrabe 34, 1 r. _
Damen - u. Herrenrad mit Frrilauf,
sowie Nähmaschine, gut erh, billig zu
verk.  Klauß , Meichstr. 15. Tel . 4806.

Olaspcndrl, Brenner , Glühk,
gebr.  Zrnkw . bill. Grabenstra ße 20.

Garten - u. Balkon-Möbel
billig zu verk. Frankenstraße 15, P.

1 Touffaint -Langenscheid (spanisch-
alt zu kaufen gesucht. Offerten u.
F. 719 an den Ta gbl.-Verlag . _

Klavier , gut erhalten , gesucht.
Off, u. H. 720 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufe alte Bilderrahmen,
runde Tische, sowie altertüml . Sachen
aller Art. Hcnze, Adolfstraße 7.

Privatsarnmlcr sucht
alte Porzellane , Stickereien, Stiche,
eine alte Geige zu kaufen. Offerten
unter  B . 697 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderbett von Herrschaft
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K.  723 an den  Tag bl.-Verla-g. ■

2 gebe, gute Roßhaarmatratzen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 724 cm den TaM .-Berlaig._

Mittelgr . gebr. Reisekoffer
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis-
angabe  u . P . 717 a. d. Tagbl .-Verl.

Wafferdichte Wagrndecke
für mittelgroße Rolle gesucht.
__ D. Kraits MÄchkuranftalt.

Gut erb. Nähmaschine gesucht.
Off, u. K. 724 .an den Tagbl .-Verloy.
Damen - u. Herrenrad , gebr, billig
zu k. ges. Off, u. I . 718 Tagbl .-Verl.

G«t erhaltenes Dameu -Fahrxad
zu kaufen gesucht. Offerten Svezial-
Haus für Amateur -Photogr , Kurser-
Fri edrich-Platz 1._
Gutes Damenrad mit Frei !, u. Zub.

zu kauten  ges. Emser Straß e 33.
Gut erhi Linoleum

zu kaufen gesucht, LIftrten unter
T. 722 an den Tagbl .-Verlag.

Suche Partie Bohnenstangen
u. Gartenzaun . Henze, Adolsstraße 7.

Garten , 40—60 Ruten,
in der Nähe der Aar -, Lahn- oder
Walkmüblftraß » zu pachten gesucht.
Off. u. M. 719 an den Tagbl .-Verlag.

Mc .'hi • Ges « « 1
Witwe verlor Portern , mit Inhalt

unt . Rheinstr . Gegen Belohn, aüzug.
Niede rwaldstraß e 14, Mtb. 1.

Regenschirm am Dienstag
Dambachtal 1, Laden, verl. Andenken.
Wioderbringer erh. 4 Mk. Belohn.
GeiSbergstraße 18, 1.

Hemmens Handels - u. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. in 8 Svrach.
Buchführ, Stenogr , Maschinenschrb,
Sckönschr, 15j. Ansl .-Prax , Diplom.
beeid. Dolmetsch, d. Rog, Neugaffe 5.

Gründl . Ünterricht
in techn. Fächern für Anfänger und
Fortgeschrittenere wird erteilt . Anfr.
unter W 722 an den Tagbl .-Verlgg.

Gründl . Nachhilfe-Nnterricht
wird erteilt . Anfragen unter Z. 722
an den Tagbl .-Verlag._
Oii bl. Einzelunterricht in Buchführ,
Sckreibm , Stenogr , engl. u. sranz.
Spr . ert.  Esterer , Schwalb. Str . 53.

Primaner (Oberr .)
beauss. Schulaufg . u. ert . Nachhilfe.
Br . u. S . 716 an  den Tagbl .-Ve rlag.

Violin - u. Klavierunterricht.
Honorar ermäßigt . Scheurer , Chor-
meisier, Bleichstraße 35, 1 links.

Gründl . Einzelunterricht
in Schön- u. Rundschrcib, Stenogr,
Maschinenschr. (10 Fing .), Buchhalt,
kaufm. Rechnen, Handelskorresp . wird
erteilt . Beginn täglich. Alle seith.
Schülerin , rn gut. Stell . Honorar
monatlich nur 15 Mk. Näh. Jnstitul
Meyer, Herrngartenstraße 17.

führten aller Art
Fr . 3304.

Kl. Umzüge u.
Walramstraße  1.

Retusche,
Ncg. u. Pos, feinste Ausführung.
Näh. Bleichstraße 35, 1 lin ks._
Repar . an Fahrräder », Nähmasch,

Grammoph. usw. w. fachgemäß u. bill.
ausgef, Ersatzteile stets auf Lager.
Klcmß. Bleichstraße 15. Tel . 4806.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden u. k. mitgebracht
loerden. Philrvvsbergstraße 45, P . r.

Hüte werden umgeformt,
weiße u. Panamah . gerein , Muster-
büte z. Prob . Taunusstraße 72, Gth.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird schönu. billig besorgt. Gardin .-
Wasch. u. Spann . Schnell, pünktlich.
Sonnenberg b. W, Ramb . Str . 70.

% SttidltlmDj
W. Milchlief. w. blutarm . Jungen

täglich 1 Schoppen Milch abgeben?
Angeb, u. D. I W T acchl.-Zweigstelle.

Pfandscheine beleibt,
nicht unter hundert Mark . Blücher-
strnße 15, 1 St . rechts.

Arme Kriegcrsfrau bittet
um abgel. Schuhe u. Kleider für 6-,
8- u. 14jähr. Jung , wenn auch gegen
kl. Vergüt . Adr. im Tagbl .-Verh rr

tertMe 1
Privat - Verkäufe.

^stteusärlgech zu vmck. Qeüauftz.  3.

DlmMnze. S- mvÄsatze«.
in Brillant , Perlen , Rasen, im Auf¬
trag sehr billig Bülowstraße 3, 1.

Weg. Trauerfall hochcleg. Wiener
Modcllkostiim billig abzugeben. Näh.
Werderitratze 10. Hth. 1, 5—7 Uhr.

Atal . Konzertgeige
sofort billig zu verkaufen. Offert , u.
H. 719 an den Ta»bl.-Bcrlag._

Sohr gutes zweifp. mefsingpl.
PferSegeschirr

zu verk. Loreleyring 11, Hof,

Gut erhaltener
Federhandwagen
mit abnehmbarem Kasten zu
verk. Kaiscr -Fr .-Ring 14, Lao.

Abnehmer von größeren Mengen
gebrauchter F547

Konservenbüchsen
aus Weißblech gesucht. Off. mit Pr.
u. B. 723 an den Tagbl .-Verlag.

Salat - u. Gemüfevslanzen abzug.
(Gärtnerei Hoffmaan , Wrllritztal.



”'r-—■■•-■-••“■.

Seite 10. Mrn-gen-AnsgaSr. Zweite» Matt. Wiesbadener Tagblalt» Urett««. « . April 181«. Nr. 188»

8 ' »«chesiche 1
Iwumts sajftjt! Uerö

" ,m %  ISS mi mrnsm
Suche j» teufe » einen

Jkashunv ( Hündin ) ,
Deutsch-Langhaar . bevorzrtgt echt!
Vorstehhund, flotter Apporteur. An
mit Preisan «. sind zu richten na
Römcrberg 7, im Lade«._

er

M altt füge Mflliias!
mit 10—15 Mille an durch»»- solid,
rentablem Unternehmen. AnSsührl.
Offert . ». H. 723 an d. Tagbl.-Berl.

Ware gute ^ brauchte

Kioline
zu kaufen gesucht. Händler verbeten.
Rüdeshei mer S traße 31. P ar t. links.

Oti-kA., SiNrsŝ Geizen.
alte , »ute. kauft Bülowftra ße 3, 1.

ZsKngsdisss,
auch zerbroch ., kauft z. höchst . Preis.
uw  P jT * Wengasse 19, 2. 8t. rechts.

Herrenzimmer , Schlafzimmer,
Küchcnrinrlchtnng, Ottomane u. Äns-
Uehtisch, 12 Lederstühle zu kauf. ges.
Off. \u P . 714 an den Tagbl.-Bertag.

W v. ZippLi', litlfcll,
Telephon 4878, zahlt am besten « eg.
groß. Bed. f. actr . Herren -, Damen-
». Kinderkl.. Schuhe. Wüsche. Zahn-
gebitie. Gold. Silber , Milbe!, Tevv»
Feder» ». alle anSrangierte Sachen.
py  Kom me auch nach auswärts,

Frau Mlvßir,
MUm ZW . ‘Äi L
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herr en«u.Damenkleid., Schuhe, Möb el.

Frau Binmmer
Netigasse 19, 2 St ., kein Laden,

MD- Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. a-tr . Herr ..
Damen , und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant .,
Pfandscheine  und Zahnseh, Ae.

Dogcart,
für Nein. Pony zu kaufen
auch Ponygeichirr. Siege»
A. Ku wvi ng. __
Kaufe jeden Posten

gebr.Ledertreibriemen
sofoetiae » »sie. Offerte» «.

714 »» den T»«bL-« erI,g.
Wald stück nub  Bierte !stück

POT  Oxhofte,
ganze und halbe, Piepe«, auch kleine

Bersaud -Fäster
zu teufe « gesucht. Offerten unte
A. 207 cm den Tagbl.-Verlag

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.15 Mk.
Gcftr. Woüuinpen per Ka. 1250 Mk.
Milttärtnch -Abfälle per Kg. 1.10 Mk.

§m  Wiltz. Kirres Me..
Te lephon 1834. 39 Wellrib straße 39.

Zahle dir höchsten Preise
für Lumpen, Papier , Flaschen, gebr.
Säcke, gestrickte Wollumpen, Gummi
u. Neutuchabfälle rc. Bei Bestellung
komme ins Haus . Fernruf 4192.

N. Wenzel, Borkstraße 14.

ff kkliiverdehr
Kapitalien - Angebote.

Hvp.-Kapital auSznl., Beleihung «.
Lebensverf., Möbel, Erbfch. Off. mit
Ritckp. u. F. 711 an de» Tagbl.-Berl.

U AmHilim
Immobilien - Berkäufe.

tzerrschafts-Viüa
mit Autog., Stallung , gr. Garten,
tu feinster Kurlage

zu verkaufen oder vermieten.
Nah. Hergenhahnstraße 7. Tel. 21 50.

Billa Grenzstratzc 1
fKierttadtrr Höhe) zu verkaufen:
11 Zim.. 5 Mens., Bad, Wafferleit .,
Gas , elektr. Licht, groß. Garten,
57>4 R^ herrliche Lage, für 1 oder
2 Famil . gerian . Näh. Eintracht-
ftraße 15 lkigenheim ). Tel. 4481.

Billa , solid geb.
neuzeitl . vorn, eingericht., 8—9 Zim.,
Diele, B«lkons, sch. Gart ., a. Wald,
fof. weg. Wegz. u. Brei» zu verk.
Adresse im Tagbl.-Berlag.

3a oetiaafen am pn
1. Ali 85. 35. 38 8M8.
die fett 5 I . von Herrn Geh.
Regier .- u. Forftrat Grafen

- Krrffenbrock be-mifin«
wohnte

M8 RMitN SIC. 6.
am Rondell, Haltestelle der
elektr. Bahn , mit groß, obstr.
Garten , Lauben, ca. 14 Zim .,
vergl. Balkons, Bad u. Neben-
gelaß, Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht. Näh. durch die
Jmmobilien -Agentur I . Chr.
Glücklich. Wilhelmstr . ße 56.
oder im Hause selbst an
Wochentagen von 10—12 und
3- 4 Uhr.

In Wiesbaden zu verkaufen
oder zu Perm. Lahnstratze 1 Billa z.
Aüeinbewohnen. 8 Zim., Garten ufw.
Näheres Aarktraße 8.
Zu verkaufen oder zu vermieten:P )

Herrschaft!, eingerichtet, mit Zentral¬
heizung ufw., in vornehmer Wohn¬
lage. Anfragen erbeten u. M. 708
cm den Ta gbl.-Verlag . _

Gbstgut
in prachtvoller Lage bei Wiesbaden
zu verkaufen durch

J. W . GiNliilr.
Wilhelmstraße 56.

Immobilien - Kaufgesu che.
Billa od. Landhaus mit größerem

Garten , auch nirsw., zu kaufen ges.,
wenn Hochelen, sehr rentaül . Renten-
liaus , voll Perm., in allerfeinst. Lage,
dagegen genommen würde. Sehr
reelles Angebot. Offerten u. O. 719
au de» T»gbl.-Berla g.

Immobilien zu  vertausche«.

Etagen -Eckhaus,
kn sehr gutem Zustande, nur mit
Landesbank-Hypothek belastet, suche
reell zu tauschen gegeu Ern - oder
Zwrifa « ilieu -HauSmit Garten.
Off. u. I . 721 a« de« Tagbll-Berl.

Etagrn -HanS gegen Haus mit
Bäckerei reell zu tauschen ges. Off.
u. U. 127 an den Tagbl .-Verlag.

t BerMchiunZkn
Beff. Restaurant PP. Karlstr . 15, 2.

na — i

Wiesbadenep
Pädagogium

v. Dir . ür . Loewenberg,
Rheinbahnstr . 8. — Fernruf 1583.

Sprechstunde : 11—12.
In kleinen Klassen unter ein¬

gehendster individueller Ausbildung
gründliche Vorderei !ung für alle
Schul - und Müitärpriifungen einsedl.
Abitur . Zurückgebliebene Schüler,
die in öffentl. VoHanstalten nicht
berücksichtigt werden könnt ., werden
in kürzester Zeit gefördert . Eintritt
jederzeit . — Arbeit «- u. Nachhilfe¬
stunden für Schüler sämtl . höherer
Lehranstalten , besonders für solche,
deren Vater im Felde steht . Auch
Zöglinge , die zur Erholung hierorts
weilen, werden in Klassen- od. Einzel¬

unterricht aufgenommen.
Auf Wunsch Haib- oder Uanzpenslon

in der Familie des Direktors.
_ Prospekt frei._

WM MM
Verb, mit Pensionat

von

M . Schans
Bierstadlcr Straße 1JL

Wiesbaden.
Beginn des Dommerscmesters:

Montag , de» 1. Mai , 8 Uhr, für die
drei unteren Klassen 10 Uhr morgens.

Anmeldungen nimmt von 12—1 Uhr
entgegen

Die Direktorin.

Schnittmuster -Atelier
883 Z1IWM-WMM

Schnittmutzer -Verkauf n. Maß.
Rockfchn. 1 Mt .. Jacketts ufw. 1 Mk.
Das. Zufchueiden u. Nichten, sowie
Anprobe v. d. gebr. Stoffe «, fodntz
jede Dame ihre Garderobe selbst

anfertigen kann.

!!. Müller, WelleM. 3.

Dame
mit einig, türkisch. Kenntn ., wünscht
türkisch lesen zu lernen . Off . mit
Preis u. Z. 723 a. d. TagA .-Äerlag.

Wer sieh kür den ksukm.
oder einen ähnlichen Beruf
ausbilden will, sollte dies jetzt
tun , um bei vorhandenem Be¬
darf an geeigneten Kräften ge¬
rüstet zu sein.

Institut

Bein
Wiesbadener Privat-

Handelsschule.
Kaufm . Fachschule.

ßheinstrasse Utl
nahe der Riugkirehe.

Telephon » 33.
Moderne Handels -,
Schreib - u. Sprach-
lehranstalt v. best.
Ruf mit vorzüglich,
praktisch erfahren.

Lehrkräften.

Beginn sccer ilaajit-Korse
für Damen und Herren

(getrennte Unterrichtsräume)
vom 1. Mai an.

Einf ., dopp ., ltal . u. amerik.
Bucht , mit Monats- u. Jahres¬
bilanzen , Gew.- und Verlust-
Rechnungen . - Bücherabschl .,
Wechsellehre , Scheckkunde,
Postscheck - und Giro-Verkehr,
bürgerl ., gewerbl . u. höheres
kaufm . Rechnen , Kontokor¬
rent -Lehre , Bankwesen , Steno
graphie , Maschinenschr . auf 20

Maschinen, Schrift -Verk.
Französisch , Englisch,

allgemeine Handelslehre , Ver¬
mögensverwaltung.

Schönschr ., Kopfschrift,
Rundschr ., Bürgerkunde,
ausgewählte Kapitel der
Volkswirtschaftslehre und

Rechtspflege usw.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einze nen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
39jähr . praktischer Erfahrung.
Nach Schluß der Kurse Aus-
Stellung von Zeugnissen und

Empfehlung,
näaiixes Honorars

Bei täglich 5 Stunden vorm.
Unterricht nach feststehendem
Lehr - n. Stundenplan . Nachm
kostenlose Arbeits - und
Uebungsstunden . (Diese sind
wahlfrei und ohne Zwang .) Im
Honorar sind alle vorstehenden
Unterrichtsfächer , auch die
Fremdsprachen , eingeschl . Bei
Belegung einzelner Fächer
(ganz nach Belieben ): nur ein¬
maliges Honorar , ohne Rück¬
sicht auf die Zeitdauer des

mehrmonatl . Unterrichts.
Prospekte u. nähere Auskunft
gerne kostenlos zu Diensten.
Anmeldung , recht bald erbeten

Die Direktion:
Hermann Mein,

Dipl .-Handelslehrer u. Diplom-
Kaufmann , beeidigter kaufm.

Sachverständiger,
Clara Mein,

Diplom -H andelslehrerin,
Inh . d. kaufm . Dipl .-Zeugn

Sä

*

Nur

46 Pielnlttsic 46,
Ecke Moritzstraße.

Anfang Mai:
Beginn

neuer Kurse.
Bormittag », Rachmittag - «.

Abend »Kurse.
Anmeldungen täglich

Inhaber und Leiter:

Emil Straus

S

I Bttlirta• StjBnEwH
Dienstagabend

goldene Brosche mit
3 Brillanten

verloren . Gegen hohe Belohnung ab-
zuariden Biemadte r Straß e 24.
Verloren : Siegelring,
grov. M. P . Gegen gnte Belohnung
abzug. Tbelemannstra tze 7, P . links
Gesund. Brillantbrösche m. Perlen.
Abzuh. b. Sch. Still . BlüÄerstraße 6.

Mi )chMk «»jehI« rt«H
5fMsia!ä8ta

Spezial -Fachwerkst. Wagner , Rhein¬
straße 48, Tel. 4829. « erkauf deutsch.
Ia Farbb änder und Kohl epapiere.

Nähmaschinen
repariert u. reinigt Ad. Rumpf,
Mech aniker, Webergasse 48, Hth.

Arltrre Dame sucht dauernden
UerdlM dvrüi üeiiatbcit

Kreuzstick. u. Madeirasticken. Häkeln
und Stricke» bevorzugt. Offerten u.

719 an den Tagbl .-Verlag.

Massage
Halina MickalSk«. Qnerftr . 1. 1 Et.

Aerztlich geurüft.
Aeierragegeöffnrt.

ärztl. gepr., Bahahof straße 12. 2.
Elektr. BibrationSmaffage, Nagelpfl,
Trudv Strftens . ärztliw arorüft,

Oranie nstr. 18, 1,. Sprz. 10—4, 6—8.

fta« Kupfer, XA
Lauq«»sse2«, Mu«. Rümertor 2, Ir.

elektr .Bibrationsm . u.
MUjzlLUk Ragelpsiege.

Auch r ■ ■ 'llrlch Feiertags  z u sp rechen.

M Heiß
(ärztlich geprüft),
Schulgasse 7,1,

an der Kirchgasse.

Massage.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraße 19. 2,
schräg geg enüber vom Kockbrunnen,
Fusipstege —Massage

ärztl . gepr., Lilly BomerSheim,
Dshheimrr Slratzr 2, I.,

nä chster Näh« Residenz-Theater - .

tzleg. Magetpssege,
Walsage.

Ell» Achilles, ärztlich geprüft.
Albrechtftraße 17, Parterre recht».

Sprechzeit vo» 19—7 Uhr.

ßMieftaer I

WererteiltRat
in ErbschaftS» und Lestam.-Sache«?
Ost, u. D. 723 an de» Ta«bl.»Berll
Wer beleiht od. kanst
Wiesbadener Renn - AnteUscheiur?
Offerten unter P . 721 an de»
Tag bl.-Verla g.

MA- Jagd "‘fpi
zu übernehmen oder Beteiligung

aesncht.
Ausführliche Anaebote »nt . Z. 1A
»n den Tagbl .-Berl »g._

jfliet ' SHaninos
in bill. Preislage.

flefnrich Wolff,
Wilhelm strasse1>.

Leerer Möbelwagen «. .Darmstabt
Gelegenheit billig. Svedtt. M- uha.
Acha ruh»rtzstr»ße. AI

Zu mieten gesnckt eine
ZL " " SSrMWWr

Webergasie  45/47 , 3. 3t rech ts . _
KriegerSwitwe

tzocht für chren 6 Fahre alten
gut« Pflege , am liebsten ber finderl.
Eheleuten , m der Nah« der Stiftitr .-
Schule. Offerten unter L. 722 an
den Ta M. -Beriag.
W.-E!i!d.-Kells. Fr.

Hebamme»S chwalb. S tr . KL Tel. 212
Gebildete Dame,

Witwe. 5» F- stattl . Ersch,, gemut-
voll, mit 100 000 Mk. Vermögen, deS
Alleinf. müde, wünscht Heirat , mit
charaktervoll, guttzt. Herrn im Alter
von 50—62 I . Str . Dlskr . zugestck
u. verlangt . Offert , unter S . 722
an den Taabl .-Verlag

)
Damen

werden schick garniert,
geändert u. umgearbi.,

alle Zutaten werden verwandt.
A. Dannhardt,

- 1USHelenenst raße l L Parterre,.

Milftge -
ärztl . geprüft , Käthe Bachmann.
Adolfttraste 1, 1, an der Rheinstraße.
W Massage. — Fußpflege . - M4
Anny Lebert, ärztl . geprüft, Gold-
■wifc 13, 1, Toreing . r„ 91. Langgafle.
*  Skhsed. ßellNäffiZe. 4»
Behandl. v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzl Sm oll, Schwalbach. Str . 10, 1.

ItassAgen
ärztlich gevrüft . Emm« Störzbach,
Mittelstr . 4. 1. Stock, b. der Langg.

Psterwunsch
Zwei vornehme nette jg. ,

wünschen 2 gutsituierte vornehme
Herren bald, kennen zu lern , zweck»
Heirat . Offert , u. P . 127 an bie
Taabl .-ZweiasL BiSmarckr ing 19. J

Emile lg. Nie.
Norddeutsche, lebensfroh, von tiefer
Herzensbildung , hühsche Blondine,
sich vereinsamt fühlend, w. die Be<
kaumtschaft eines feingebildeten, ver-
mög. Herrn in angesehener Lebens'
stellung, zwecks Heirat . Offerten »-
SB. 724 an den Tagbl .-Berlaa . J

ptiBtE, itfstjiftsraflnn,
cb., 41 Jahre alt , mit gutem Ein»
kommen u. Barvermögen , mit drei
Kindern im Alter v. 12—15 Jahren,
wünscht sich wieder zu verheiraten-
Witwe ot>ne Kinder nicht auSge»
schloffen. Etwas Vermögen BediM
S&riefe u. G. 723 a. d. Tagbl.-VerlH

jtsuBct ittsiseaw bat
sucht zwecks Heirat die Dek̂cmntfchast
einer gebildeten Dame. Nur ernst'
gemeinte Offerten mit Bild untst
F. 724 cm den Tagbl .-Verlag.

:ni jiin xxxp mii  11iiikkr
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LSCHELLENBERG ’̂ äS !
HOFBUCHDRÜCKEREI j
WIESBADEN , LANGGASSE 21 j
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

*HERSTELLUNG VORNEHMER}
1DRUCKSACHEN ALLER ART. I
| ILLUSTRIERTE KATALOGE, j
| WERKE , PREISLISTEN ETC. j
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sehr preiswert erworben.
_ Bestände reichen, auch zu entsprechend

Unsere Fenster-Auslagen in Kinder *StiefeIu beweisen, dass wir viele Sorten noch zu äusserst billigen Freisen abgeben.

Diese lassen wir, soweit unsere kreisen unseren Lunden zu
KrJfl .1 u aja , gute kommen.

Weiss«
Stiefel

alle Grossen.

Damen - Stiefel

wie abgebild. ^ 75von an

Herren -Stiefel
IO 50
S

Braune
Stiefel

alle Grössen.

von

für Knaben

an
50

Sclml -Sttefel

6 7527—80 für

81- 35 für J750

Einigo Posten zu¬
rückgesetzter

Kinder -Stielel
|95

ohne Fleck 1
mit Absatz 050

Fleck sehr stark0

Wer jetzt bei uns kauft spart sicher!
Schnhkonsn 19 Kirchgasse 19

An der Luisenstrasse . -- -----------

Ml !iWM«IIIINMNIIIIMlI«IffIMNINlNIMI!UllMMlNII,IIIIINIIN„„II„I„I„„Isi,„II„II„IIIIII„„!l,I»„,!IM

ZU Köln a. Rhein
W am Mittwnch, den 10. Mai ISIS . ^

VGemAckr älterer nnd neuerer Meister>
V - ... - crus rHeinifcbsrn Wrivatbefih . --------- -- ---- Z

Darunter Werke von : Fleier Aertzen , H. Ploemart,
Ferd . Bol, van Bosch. Qu. Brekolenkam , J . v. d. Capelle,
Ant Coypel, Alb. Cuyp, J . Droogsloot , Franz Floris,
Jean Fyt , Dirk Halz , Gerb. Jasper , Thom . de Keyser,
J . M. Molenaer , Poeienburg , P. P. Rubens , F. Sneyders,
A. Spranger, Dav. Teniers, Ph. Wouwermann, Prol.
A. Achenbach, Prol. Gerths, Mlllet, Mintrop, Rocboll,
:: Schirmer. ::

Qaarttatal - g mit 18 Lichtdrncktafeln 2 SRI, die bei =
Anlaut in Abzug gebracht werden.

I malh. Lemperiz, SMnmn o. MW« .
| Anhaber: Peter Hansteia & Söhne , Köln, I>omhof8. I
galuiHtHHaHniiimHumiHtMmHiiiliHHHnniiniHmiiimtniiiiiiiiinuniiHiiiimiHmniiiiiiiininuuiitHmiHMHiiH

Irisch eingetroffen:

Monibendatner SratbQekinge
per Stück TA Pfg., per Dutzend Mk. A.ZO.
Frickeis Fischhallen.

FI93 =
3

! 8rühjahrs-hüte!
Eleg. garn . u. Ungarn. Damenhüte,
Federn, Blumen . Phantasien billigst.
Umarbeiten u. Reinmen von Federit,
Reihern u. Boas , Fasson., nach neuest.
Modellen. I . Matter , Bleichstraße 11.

Gummisohlen ä 2 Mk̂ Absätze
v. 80 Pf . an, noch zu h. Fahrradaesch.
Klauß , Bleichstraße 15. Tel. 4806.

: : Gesetzlich geschützt! : :
Konkurrenzlos!Schnittmuster.

Mit Garantie für tadellosen Sitz!
Neueste FrühsahrSmodelle liegen auf.

Auch nach jeder Vorlage.

Therese Breuer, Wiesbaden,
Langgaffe 39, 1. St.

Bekanntmachung.
Betrifft: Vermittlung ausländischer

Landarbeiter.
Aufhebung des Erlasses
Dezember 1914 (H.-M.-Bl.
16) i —— ”■*

Unter
vom 31.
1915, S._ _ bestimme rch auf Grund
des ^ 8^des SlellenvermittlerZesetzeSvom 2. Juni 1910 lR.-G.-Bl.
folgendes:

_ fä _ _ _ _
Jahren 1914, 1915 und 1916 als
tanowirtschaftliche Arbeiter oder als
Dienstboten „ in landwirtschaftlichenBetrieben

m
tätig gewesenfür Ausländers die eine

schäftigung suchen, bis au'
Be
f weit

und
Be-

, _ _ weiteres
verboten.

2. Diese Anordnung tritt sofort in
Kraft . *

Berlin W. 9. den 23. März 1916.
lLeivziger Straße 2.)

Ter Minister f. Handel u. Gewerbe.

Das Ev. Pädagogium Godesberg a«Rhein
(Gymnasium, Realgymnasium u. Realschule mit Eloj.-Berecbtigung) ist mit
seiner ZweiganstaU in Herchen (Sieg) infolge günst. Bedingungen. Stamm
alter Lehrkräfte usw., imstande, die Anstalt auch während der Kriegszeit
ohne Einschränkungen weiterzuführea. Es bietet seinen Schülern gediegenen
Unterricht, Förderung ihres geistigen und leiblichen Wohles durch eine
familienhafte Erziehung in Gruppen von je 10—18 Knaben in den 15 Alum¬
naten der Anstalt. Jagendsanatorium in Verbindung mit Dr. med. Sexauers

ärztlich-pädagogischem Institut. F51
Drucksachen durch den Direktor Prot. O. Kühne in Godesberg am Rhein.

friseh eingetroffen: E2
Geräucherter Jtheinlaehs
gordischer datier

t —
im Aufschnitt

V« Pfund X

P»PIi 5.50 ■'<p'i-1.50
(bester Ersatz für russ . Störcavlar ) .

Frickels Fischhallen
Grabenstrasse 16. — Bleichstrasse 26. — Eirehgasse 7.

iiiiiitiiiiiMiiiiiiiiiiiimüiiiiiiiimiiiiiiimiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiniHJiiiiiiiiiHiiiiuuiiiiiitniiiiiiiiKuiHiiimuiiiiiiiiiimni

„Trierisoher Hof“Ä
Winzerstubeu. Bodega.

Jk Ansschank vom Fass
1915  er Hattenl &clmer

Glas 50 Pfennig.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiimimiiiiiHiiiniiiiiiiiitniiiiiiiiiiiiiiiiiliHliHtiiiiiiiiiliHHitmmiiminniminiim

Wer Krotgetreide verfulterl, versRndigt
sich am Katrrlandu«d macht sich strafbar!

Verzeichnis der Spenden
für

a) die Kricgswohlsahrtspflege im Gemeinde-
bezirk Sonnenberg

und
d) der Spenden von den hiesigen Einwohner » zu Gunsten
des KreiSoereinS vom Noten Kreuz für den Landkreis

Wiesbaden.

Geheimrat von Winkler 2460 M,  Frau Dr . Ed. Bücking
1650 Jl,  Geheimrat Munckel 1650 Jl,  Familie Paul Weber
1350 Jl,  General Crüger 1050 Jl,  Kapitän Otto von Alten
1005 Jl,  Fräulein Pauline Althen 10 Jl,  Frau Rechnungs¬
rat Arnold 30 Jl,  Fräul . M. Ahrenhold 3 Jl,  Landwirt Wilh.
Abt Ir 10 Jl,  Rentner AuSfeld 50 Jl,  Frau H. Börner 10 Jl,
Frau Boumann 5 Jl,  Bürgermeister Buchelt 105 Jl,  Lehrer
Bendel 125 Jl,  Rentner Bergling 22 Jl,  Justizrat Dr . Brvde
50 Jl,  Oberamtsrichter Dr . Bott 7 Jl,  Oberingen . Brückner
20 Jl,  Bramfeldt 3 Jl,  Frau Martha Berlin 8 Ji,  Kaufmann
Beuere 20 Jl,  Rentner Hermann Börner 80 Jl,  Frau Martha
Bester 10 Jl,  Postvorsteher Basting 10 JK,  Frau Luise Bart
mann 7 Jl,  Frau Hilda Caffirri 100 Jl,  Lehrer Gramer 5 Jl,
Frau Rentnerin Emma Deul 70 Jl,  Frau General Dickmann
100 Jl,  Landwirt Ludwig Christian Dörr 18.75 Jl,  Geheim
rat Danielowski 5 Jl,  Frau Geheimrat Duden 4 Jl,  Privatier
Dierner 5 Jl,  prakt . Arzt Dr . Eyring 50 ,M,  Ernst Eyring
3 Jl,  Elite Eyring 3 Jt,  Kaufmann Eickert 9 Jl,  Rentner
Hermann Eich 10 fl ., Major Feddes SO Jl,  Ingenieur Faillard
35 M,  Geschwister Frees 20 Jl,  Rentner Otto Füßmann
30 Jl,  Landwirt Wilhelm Fill Ir 10 Jl,  Kataster -Assistent
Flaccus 10 Jl,  Rentner Gedraht 360 -M,  Frau Oberlehrer
Giese 10 Jl,  Oberstleutnant Größer 130 Jl,  Apotheker Dr.
Happ 300 Jl,  Frau General Henke 20 Jl,  Frau M. Helfferich
20 Jl,  Oberstabsarzt Dr . Huesker 80 M,  Luis Alfred Hahn
und Ludwig Arnold Hahn 100 Jl,  Frau Seb . Heilmann
100 Jl,  Eduard Hirsch 70 Jl,  Frau Sophie Hirsch 50 Jl,
Pfarrer Hasenkleber 360 Jl,  Frau Wilhelm Hammer 10 Jl,
Rentner I . Häuser 50 Jl,  Gärtner Hönicke 20 Jl,  H . W. Heuß
10 Jl,  Frau Lehrer Henrici 70 Jl,  A . Holle 5 M,  Rentner
Jxenschmidt 30 Jl,  Rittmeister Jhmsen 64 Jl,  Kaufmann
F. Jaeger 10 Jl,  Frau Geheimrat Krotza 38 Jl,  Geschwister
Krüger 10 Jl,  Fräulein Klepper 20 Jl,  Frau Anton Kohl-

Sonnenberg.
haar 2.50 JK,  Ingenieur Kunstmann 9 Ji,  Frau von Krake¬
witz 5 Jl,  Gastwirt Kremer 8 Jl,  Frau M. Kilian 20 Jl,
Frau Dr . Lorenz 110 Jl,  Pfarrer Loreth 20 JK,  Fräulein
M. Lorentz 20 Jl,  Frau Gertrud Linde 22.80 Jl,  Rentner
Loesch 30 Jl,  Kellner L. Loskcmt 3 Jl,  Bernhard Limper
10 Jl,  DachdeckerLudwig 2 dH,  Geheimrat Dr . Meese 75 Jl,
Rentner Dleyer-Schnider 150 Jl,  Frau A. Merget Witwe
10 Jl,  Schreiner Karl Mohr 5 Jl,  Gastwirt Heinrich Mehler
7.05 Jl,  Forstmeister Professor Dr . Metzger 50 Jl,  Rentner
Moses 10 Jl,  Rentner Mommcr 50 Jl,  Dr . Märchen 20 Jl,
Lehrer Müller 3 Jt,  Chemiker Dr . Mecke 10 Jt,,  Lehrer Neu¬
mann 225 Jl -, Rentner Joh . von Nordheim 150 Jl,  Lehrer
Nöll 6 Jl,  Kaufmann E. Neumann 10 Jl,  Rentner Albert
Otto 10 Jl,  General -Superintendent Ohlh 20 Jl,  Rentner
L. Pasel 40 Jl,  Rentner Potschernick 18 Jl,  Kind Potthast
3 Jl,  Franz Paul 10 Jl.  Frau Generaloberarzt Dr . Peipers
190 Jl,  Ingenieur Preuschc 15 Jl,  Frida Renner 50 Ji,
Oberbahnassistent a. D. Rummler 10 Jl,  Fräulein Rosenfeld
10 oft,  Professor Exzellenz von Rachau 25 Jl,  Kurmusiker
Richter 24 Jl,  Frau Rentnerin Schmidt 50 Jl,  Rentner Franz
Semler 650 Jt,  Schriftsteller Schulte vom Brühl 20 Jt,  Major
von Schmidt 220 Jl,  Rentner Schmitthenner 40 Jl,  Professor
Dr . Schneider 115 Jl,  Fräulein Schänhuth 10 M,  SpankuS
10 M,  Oberst Selhausen 70 Jl,  Maurermeister Heinrich
Seelgen 55 Jl,  Karl Seelgen 20 Jl,  Philipp Seelgen 5 Jl,
Förster Otto Sundermeier 5 Jl,  Lehrer I Schneider 33 Jl,
Rentner Karl Schneider 105 Jl,  Rentner Heinrich Schreiner
111 Jl,  Kaufmann H. Ueltzen 122 M,  Oberbahn -Äffistent
Ullrich 3 Jl,  Apotheker Dr . Uhlhorn 150 JK,  Frau Hauptmann
Uhticke 10 Jt,  Rentnerin H. Vigelius 5 Jl,  Rentner W. Voh¬
winkel 5 Jl,  H . Wagner 10 JK, Landwirt Philipp Heinrich
Wintermeher 12 M,  Frau Hauptmann Weiß 30 Jl,  Kauf¬
mann Otto Werner 6 M,  Lehrer Philipp Wittgen 6 M,
Lehrer Wilhelm Wiittgen 5 Jl,  Weber 20 Jl,  C . Wagner
5 Jl,  Wagner 5 Jl,  Rektor W. Winter 15 Jl,  Frau Friedrich
Wintermeher Wwe. 10 Jl,  Landwirt Wilhelm Wirth 5 Jl,
Frau Christian Wintermeher 10 Jl,  Fräulein Zehrung 5 Jl,
Lehrer Hehnmöller 5 Jl,  Rentner Helling 6 Jl,  Kapitän Hoff
42 Jl,  Major Schwiening 8 Jl,  Oberst Spohr 20 Ji,  Rentner
Georg Strensch 10 Jl,  Schwartze 12 Jl,  Frau Schulte 5 Jl,
Familie Schönhuth 130 Jl,  Frau Karl Schmidt Wwe. 15 Jl.
Dorothea Seitz Wwe. Wiesbaden 2 Jl,  Frau Rektor Schneider
10 Jl,  Burgwart W. Steinebach 1 Jl,  Bau assistent B. Send¬
hoff 1 Jt,  Rentner I . L. Schurink 50 Jl,  Oberstleutnant
Sakowski 170 Jt,  Geometer Frenger 3 Jl,  Lehrer Fleith

10 Jl,  Frau Fcckrh Mwe. 10 Jl,  Major FranziuS 40 Jl,
Zahnarzt Funke 5 Ji,  Fräulein Faillard 3 <K,  Dr . F . Franke
10 Jl,  Rentner Forschbach 10 Jl,  Bäckermeister Heinrich Fritz
30 Jt,  Ingenieur Prange 8 Jl,  Geschwister Philipps 20 Jl,
Maurer Karl Pfeiffer , Rambacher Straße 6 Jl,  Ingenieur
W. Bekcer 50 Jt,  Frau Oberlehrer Börner 5 Jl,  Fräulein
Burgbacher 45 M,  Von den Sonnenberger Landwirten aus
einer Verpachtung 260 Jl,  Bürgerverein Sonnenberg 200 Jl,
Ortsgruppe Sonnenberg des Deutschen Frauenbundes (durchSlrau General Dickmann)200 JK, Gesangverein Concordia30 JK, Bezirksverein Eigenheim 100 JK, Turngemeinde
Sonnenberg 90 JK,  Lehrerkollegium Sonnenberg 85 Jl,  Katho¬
lischer Frauenbund 65 JK, Leseverein 50.05 JK, Donnerstag-
Kegelklub 50 JK, Gesangverein Gemütlichkeit 50 Jl,  Lokal¬
gewerbeverein 47 M,  Arbeiter -Turnverein 26 Jl,  Arbeiter»
Sängervereinigung Sonnenberg -Rambach 25 JK, Zinsgut¬
schrift (Sparbuch Nr . 524915) 35.98 JK, N. N. 10 JK, O. A.
20 M,  G . G. 3 Jt>  C . E. D. 3 JK, L. N. 10 Jl,  E . G. 5 JK,
N. 1 -Al. P . 1 JK, N. N. 2 JK,N. N. 5 JK, N. N. 2 Jl , 3 . 2 Jl,
E. S . 25 JK, N. N. 20 Jl, C. A. 10 JK, W. E. 3 JK, E. K. 3 Jt,
A. B. 20 JK, Kl. M. 5 JK, Ungenannt 3 M, Ungenannt 3 Jl,
Skatkasse St . M. Fr . 14.35 Jl,  Stammtischrunde bei Köhler3.30 JK,

Dir vorbezeichneten Spende» ergeben eine
Gesamtsumme von . . 18041.73 JK

Dem Wunsche der Spender entsprechend
waren für die Kriegsfürsorgr in Sonnenberg
bestimmt . 9437.43 JK

während die weiteren . 8604.30 Ji
an den KreiSverein vom Rote» Kreuz für den Landkreis
Wiesbaden abgeliefert worden sind lzum Teil durch die
Gemeindekaffe, zum Teil direkt).

Allen gütigen Gebern unseren Dank!
Die Mittel anS den freiwilligen Spenden sind längst

erschöpft.
Wir bitten dringend und herzlichst um

Zuwendung weiterer Gaben!
Sonnenberg , den 3. April 1916. F303

Der Gemein devorstand.
Buchelt, Bürgermeister.
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Vetr.: Ausgabe von neuen
Rartoffelmarken.

Neue Kartoffelmarken für 8 Wochen und zwar für die Zeitj
vom 1. Mai ds. bis 19. Juni ds. werden ausgegeben am:

Mittwoch , den 26 . April
für Haushaltnngeu mit Namen mit Anfangsbuchstaben

A - L
Donnerstag , den 27 . April

für Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben
- HZ

in der Turnhalle Schwalbacherstrafte 8
in der Zeit von vormittags9—12Va Uhr und nachmittags von3—6 Uhr. |

Die Marken werden nur gegen Vorlage der Brotausweiskarte ver¬
abfolgt. Bezugsberechtigt sind nur solche Haushaltungen, die schon
einmal Kartoffelmarkcn bezogen haben. F254

Haushaltungen , die noch keine Kartoffelmarken de»!
zogen haben, deren Vorrat aber demnächst aufgcbraucht sein wird, er- !
halten Kartoffclmarken im Rathaus -Festsaal , I . Stock.

Wiesbaden , den 20. April 1916.
Der Magistrat.

Extra billiger lM
Schnhverkanf!
illlllllllll !llllllllllilllll !!!l!l!!!llllllllll!!ll!lllillillllllillllllill !l!!lllll!!lillii!ll!li!i!!l!llllllllllllll !!lllll

Bockei ’s Schuhhaus
33 WeBIritzstrasse 33

Ca. 800 Paar Damenstiefel ir. Halbsclnihe
moderne Fasson, mit und ohne Lackkappc, verkaufe
-  zu dem jetzigen sehr billigen Preis von ---------

8 50  u . I® 50  Ulk.
Für ältere Damen und empfindliche Fiisse
mit flachen Absätzen in Halbschuhen u. Stiefeln

g50 10 ^ 0 u H50 ß ]k.
Weiter ca.

1500 Paar Rinder-, Knaben 11. Mädclienstietcl
in braun und schwarz,

sehr schSne Ware , Preise sehr billig ! . .
300 Paar Herrenstiefel,

darant.IaBoxkalf, mitu. ohne Lackkappe, sehr preiswert.
Trotz dieser billigen Preise erhält jede Kriegersfrau
i - ------ 5 °/o Rabatt . ..

!Lieferant des Konsnoivereins für Wiesbadenu. Umgebung!

Feine Oster-Gesehenke für Herren!

Ueuheiten in eleganten Wiener und
Offenbarer Lederwaren, mit
editenBesdilägen, in Krokodil,

... . .... - - Eidechs , Seehund usw ., wie:

Cigaretts, Sporibörsen, Visits, Brieftaschen,
Banknotentaschen usw.

Johann Ferd . Führer , Hoflieferant
Lederwaren- und Kofferhaus  ------—

Ecke Große und Kleine Burgstrmße.  k  ra

Obst- und Gemüsegrohmarkt Mainz
Mombacher Stratze . Am Gütcrbahnhof.

Spargelmarkt
von Mittwoch , de « 28 . April d. I . , ab täglich nachmittags 4 Uhr.

Abfuhr von ankommeneSen Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl . Ausladen und Abladen , besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

_ Wagen jeder Art 380
Hofspediteur L. RETTENMAYER , 5 Nikolasstrasse 5 . Tel . 12,124.

Allen Verwandten und Bekannten die tieftraurige Nach¬
richt, daß unser liebes Söhnchen und Bruder

Christian Müller
am Mittwoch abend 11V - Uhr , nach dreiwöchentlicher schwerer
Krancheit im Alter von 11 Jahren sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Hermann Müller , Fran u. Kinder.
Wiesbaden (Bleichstr . 41 ), den 20 . April 1916.

Die Beerdigung findet am Samstag nachmittag 2 1/ , Uhr
vom Südsriedhof aus statt.

Am 26. März erhielten wir durch einen Kriegsgefangenen die erste traurige
Nachricht , daß mein lieber Sohn, unser guter , treuer Bruder , Schwager, Onkel
und Neffe, Franz Steiner

Inf. i. k. k . Inf.-Regt. No. 35
I

schon am 24. November 1915 in Beresowka, Ost-Sibirien, als ein Opfer des |
grausamen Krieges gestorben ist , was wir hiermit allen Freunden und Bekannten |
mitteilen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen;

Marie Steiner , wwe.
Beileidsbesuche dankend verbeten. 486

Statt besonderer Anzeige.
Am 25. April, 3 Uhr nachmittags , erfolgt die Ueberfiihrung

der Leiche des verstorbenen Rittmeisters a. D. Paul Romeycke von der
Leichenhalle des Nordfriedhofs in Frankfurt a. M, Meckenheimer
Landstrasse, zur Bahn, um in der Familiengruft zu Königsberg i. Pr.
beigesetzt zu werden.

Die Trauerfeier findet in Königsberg i. Pr. statt.

Wiesbaden, Dambachtal 4.
Georg Romeycke

z. Zt. Hauptmann b. Res.-Bekleidungsamt
des 18. A.-K.

Nachruf!
Wir erhielten die traurige Nachricht , dass der Ehrenvorsitzende des Auf-

sichtsrates unseres Vereins, der
König!. Regierungs- und Geheime Baurat a. D.

Herr II Reuter
nach längerem Kranksein sanft entschlafen ist.

Der Verstorbene war Mitbegründer und eifriger Förderer unseres Vereins.
Seiner rastlosen bis in die letzte Zeit bewiesenen Tätigkeit ist es mit zu ver¬
danken , dass der Verein das geworden, was er heute ist.

Sein Andenken wird bei uns immer fortleben.

Äufsichtsrat und Vorstand des Beamten-und
für Wiesbaden und Umgegend.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute verschied an den Folgen einer Dungenentzündung im 73. Lebens¬

jahre mein über alles geliebter Mann, unser treubesorgter Vater , Grossvater und
Bruder,

der Antiquar

Herr Leopold Metzler.
In tiefem Schmerze:

Clara Metzler, geb. Neusehüler.
Alex Nathan u. Frau Modesta, geb. Metzler.
Ida Röder, geb. Metzler.
Josef Adler u . Frau Martha, geb. Metzler.
Heinrich Dreyfuss (z. Zt . im Felde) u. Frau Emmy, geb. Metzler.
Karl Eugen Metzler, z. Zt . Sekretär bei der Kais . Zivilverwaltung

Brüssel.
Eduard Wiener u . Frau Else, geb. Metzler,

und 6 Enkel.

Wiesbaden, Mainz, Frankfurt a. M., Berlin, Hamburg, den 20. April 1916.
Dem Wunsche des teuren Entschlafenen entsprechend findet die Ein¬

äscherung in Mainz in der Stille statt.
Von Kondolenzbesuchen wolle man freundlichst absehen.
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